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Dreisam         StromerDreisam         Stromer

Kirchzartens neue
„Bürgerbewegung“!

Aktuelle Informationen, 
viel Wissenswertes 
rund um den Bürgerbus, 
die Fahrpläne und 
das Liniennetz finden Sie 
im Web.

Wir wünschen gute Fahrt! 

R O M B A C H 
N O S T A L G I E - G A S T R O N O M I E

Z U M   K R E U Z
K R I Z W I R T S - S C H I E R E

www.rombach-st-peter.de
B.Rombach/79271 St.Peter

 

Eine Auszeit genießen
in unserem Biergarten

im Grünen!

79104 FREIBURG · KARTÄUSERSTR. 99
T: 07 61.3 34 02 · WWW.ZUM-STAHL.DE

mai – august tägl. durchgehend geöffnet

LAMM TRIFFT SPARGEL

lamm von badisch
bis mediterran

spargel klassisch
oder kreativ

 
samstag, 1. APRIL bis

ostermontag 17. april

Kirchzarten (u.) Wenn am kom-
menden Sonntag unzählige Be-
such er nach Kirchzarten strömen, 
dann ist klar – es ist Verkaufs-
off ener Sonntag. Doch der ist es 
nicht allein, der so viele Menschen 
anzieht. Viele schätzen die Mög-
lichkeit, gebrauchte Fahrräder 
und Inliner, kurz bevor die Saison 
so richtig losgeht, verkaufen und 
sich gleichzeitig nach neuem Ma-
terial umschauen zu können. Diese 
Kombination von Fahrradmarkt 
und Verkaufsoffenem Sonntag 
hat sich seit nunmehr 20 Jahren 
bewährt. Ab 9.00 Uhr dürfen in der 

Fußgängerzone die Verkaufsstände 
bestückt werden, ausreichend 
Verkaufsfl äche wurde zuvor vom 
Gewerbeverein aufgestellt. Gegen 
eine Gebühr von 5.- Euro pro 
Biertisch können sich die Privatan-
bieter ohne vorherige Anmeldung 
einen geeigneten Platz aussuchen. 

Damit die Besucher voll auf ihre 
Kosten kommen, hat sich Kirchzar-
ten einmal mehr „herausgeputzt“. 
Schließlich gehört sich das ja 
auch zum Frühlingsbeginn. Voller 
Aktivität, Lebendigkeit, Vielfalt 
und Kompetenz präsentieren sich 
rund 60 Geschäfte, Sportvereine, 

soziale Institutionen und sogar die 
Grundschule an diesem Sonntag.  

Einzigartig wird das Gesamt-
programm des Tages durch die 
Vielfältigkeit des Angebotes – die 
Frühlings- und Osterkollektionen, 
Aktions- und Beratungsangeboten, 
Mitmachaktion der beteiligten Ge-
schäfte, geballte Fachkompetenz 
und Beratungsmöglichkeiten auf 
der Sozialen Meile mit rund 18 
sozialen und karitativen Institutio-
nen, die Präsentation der Gesamt-
wehr Kirchzarten, Streettennis mit 
dem TC Grün-Weiß Kirchzarten, 
Mountainbike-Parcours-Training 

für ambitionierte Kids, die ihr 
MTB mitbringen mit dem Trai-
nerteam des Lexware Mountain-
bike Teams, Musik mit dem Duo 
Bergkristall, glückliche Momente 
mit Clown Klausi Klücklich und 
vieles mehr. 

Der kostenlose Shuttlebus ver-
bindet wie gewohnt den Innerort 
mit dem Gewerbegebiet und lädt 
zum Mitfahren ein. Der Gewerbe-
verein Kirchzarten lädt ein – am 
kommenden Sonntag zu einem 
entspannten Einkaufserlebnis. 
Alle Infos zum Verkaufsoff enen 
Sonntag ab Seite 13. 

Kreuzweggebet
Kirchzarten (u.) Die kftd Kirch-
zarten lädt am Freitag, 31. März, 
18.30 Uhr zum Kreuzweggebet 
mit zeitgemäßen Texten, geführt 
von Maria Wagner in die St.Gallus 
Kirche ein.

PH-Flohmarkt 
am 1. April
Littenweiler (hr.) Der SPD-Orts-
verein Freiburg-Ost eröff net die 
diesjährige Flohmarkt-Saison 
und lädt am Samstag, dem 1. 
April, von 10.00 – 15.00 Uhr auf 
den Parkplatz der Pädagogischen 
Hochschule zum ersten Schnäpp-
chensuchen des Jahres ein. Fragen 
zum Markt können an fl ohmarkt-
littenweiler@web.de gerichtet 
werden. Für den Markt am kom-
menden Samstag sind jedoch schon 
alle Standplätze vergeben. Weitere 
Märkte fi nden jeweils am ersten 
Samstag des Monats hier statt.

Veranstaltungs-
hinweis der 
Freien Wähler
FR-Ebnet (es.) Die Freien Wähler 
möchten Sie zu ihrer nächsten 
Veranstaltung am Mittwoch den 29. 
März einladen. Thema: Die Freien 
Wähler treffen den Freiburger 
Osten. Beginn ist um 19:30 Uhr 
im Gästehaus & Restaurant Ruh, 
Schwarzwaldstraße 225, 79117 
Freiburg-Ebnet. Diskutieren Sie 
mit dem Kreisverband der Freien 
Wähler und dem Gemeinderat 
Manfred Stathe.

Schwarzwaldver-
ein Buchenbach 
Jahresmitgliederver-
sammlung
Buchenbach (es.) Am Sams-
tag, den 1.April findet die Jah-
resmitgliederversammlung des 
Schwarzwaldvereins Buchenbach 
im Gasthaus Adler in Buchenbach 
statt. Beginn ist um 20 Uhr.

Kirchzarten (glü.) Die Notariats- 
und Grundbuchreform in Baden-
Württemberg triff t zum Jahresende 
auch das Notariat in Kirchzarten. 
Hintergrund ist eine Entscheidung 
des Europäischen Gerichtshofes 
aus dem Jahre 2002. Damals wurde 
festgestellt, dass das Gebührenrecht 
des badischen Notariats gegen 
eine EU-Steuerrechtsrichtlinie für 
Kapitalgesellschaften verstoße. Im 
Notariat in der Burger Straße sind 
Notar Dr. Werner Bauer und seine 
fünf Mitarbeiter von der Schließung 
betroff en. Während Bauer Ende des 
Jahres in den vorzeitigen Ruhestand 
tritt, gehen ein Teil seiner Mitar-
beiter zu freiberufl ichen Notaren, 
die anderen bleiben im Bereich der 
Justiz tätig.

Die Notare in Baden-Württem-
berg sind nicht wie in anderen 
Bundesländern freiberufl ich tätig, 
sondern gehören im badischen 
Landesteil ganz überwiegend als 
Beamte zur Justiz und unterliegen 
der Richterbesoldung. Ihre Aufga-
ben umfassen drei Schwerpunkte: 
die Vornahme von Beurkundungen 
aller Art, die Tätigkeit als Nachlass-
gericht sowie Grundbuchaufgaben. 
Dieser dritte Schwerpunkt wurde 
dem Notariat Kirchzarten bereits im 
vergangenen Jahr entzogen, als mit 
dem Grundbuchamt Kirchzarten 
das letzte aller Grundbuchämter 

Notariat Kirchzarten schließt Ende 2017
Aufgaben übernehmen Grundbuchamt Emmendingen, Amtsgericht Freiburg und freie Notare

Ende des Jahres wird Notar Dr. Werner Bauer wohl als letzte Amts-
handlung das Wappen des Landes Baden-Württemberg am Notariat 
in der Burger Straße abschrauben. Foto: Gerhard Lück
des Notariatsbezirks Kirchzarten in 
das Grundbuchamt beim Amtsge-
richt Emmendingen eingegliedert 
wurde. Dabei verfolgte das Land 
das Ziel, Amtsgerichte in kleine-
ren Städten mit der Führung der 
Grundbücher zu betrauen. So ist 
für Mittelbaden Achern und nicht 
Offenburg oder für Nordbaden 
Maulbronn und nicht Karlsruhe ge-
wählt worden. In anderen Bundes-
ländern sind die Grundbuchämter 
schon bisher stets Abteilungen der 
Amtsgerichte. 

Alle nachlassgerichtlichen Auf-

gaben des Notariats Kirchzarten 
gehen zum 1. Januar 2018 an das 
Amtsgericht in Freiburg. So wird 
Dr. Werner Bauer alle im Nota-
riat Kirchzarten bisher amtlich 
verwahrten Testamente dorthin 
geben. Das Amtsgericht Freiburg 
ist dann z.B. für die Eröffnung 
von Testamenten und die Erteilung 
nachlassgerichtlicher Zeugnisse 
zuständig. „Bürger, die hier bei 
uns Testamente verwahrt haben“, 
erklärt Dr. Bauer, „brauchen sich 
keine Sorgen machen, dass die-
se Testamente nach ihrem Tod 

nicht mehr gefunden würden. 
Die Abgabe der Testamente wird 
dem Zentralen Testamentsregister 
mitgeteilt.“

Alle Aufgaben des Notariates im 
Zusammenhang mit Beurkundun-
gen z.B. von Kaufverträgen oder 
Eheverträgen übernehmen in Zu-
kunft freiberufl iche Notare. Auch 
da hat das Land eine Gesamtzahl 
sowie die Standorte festgelegt. Als 
Niederlassungsorte freiberufl icher 
Notare zugelassen wurden im 
räumlichen Umfeld des Dreisam-
tals nur Freiburg, Titisee-Neustadt 
und Emmendingen, nicht aber 
Kirchzarten. Die Wahl des Notars 
steht dem Bürger auch in Zukunft 
frei. Soweit bis zum Jahresende 
beurkundete Vorgänge noch nicht 
vollständig abgeschlossen sein 
sollten, kümmert sich ein Notari-
atsabwickler um die off enen Fälle. 
Dr. Werner Bauer erklärt, dass er 
zu gegebener Zeit diesen amtlich 
bestellten Abwickler bekanntge-
ben wird. Er verspricht auch, dann 
nochmals auf den Übergang der 
nachlassgerichtlichen Aufgaben 
auf das Amtsgericht Freiburg 
hinzuweisen. Wichtig ist ihm der 
Hinweis, dass er mit Freude Notar 
gewesen sei, aber angesichts seines 
Alters von 64 Jahren den Weg in 
die Selbständigkeit nicht mehr 
gehen wolle.

Verkaufsoff ener Sonntag 
und Gebrauchtfahrrad- und Inlinermarkt am Sonntag von 12 bis 17 Uhr 

Foto: jumediaprint

Frühlingskonzert 
der Jakobis Gemeinde 
Hinterzarten.
Hinterzarten (es.) Am 2. April 
um 17 Uhr fi ndet das Frühlings-
konzert in der Evang. Kirche in 
Hinterzarten statt. Mit dabei ist das 
Kinderorchester der Rudolf Steiner 
Schule Aesch (Schweiz) unter der 
Ltg. von Michaela Hüttig und Jo-
hanna Keetmann, sowie dem Kin-
derorchester des Theater Freiburg 
unter der Ltg. von Angelika Asche. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Dreisamtäler
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Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
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September 2015. Nachdruck, auch 
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Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Social Mediator (Thomas Jenn-
rich) Beratung und Anmeldung: 
VHS Dreisamtal ,  Wolfgang 
Schulz, Telefon 07661-58 27, 
Email: info@vhs-dreisamtal.de
Do, 15.6., Fr, 16.6., Sa, 17.6., So, 
18.6., Mo, 24.7., Di, 25.7., Mi, 
26.7., Do, 27.7., So, 24.9., Mo, 
25.9., Di, 26.9., Mi, 27.9., So, 
22.10., Mo, 23.10., Di, 24.10., Mi, 
25.10. und Do, 26.10.17 jeweils 
von 9 - 17 Uhr, Kursgebühr incl. 
Handout und Prüfungsgespräch: 
1.950 € (30 bzw. 50 % Zuschuss 
sind vom Ministerium für Finanzen 
und Wirtschaft Baden-Württem-
berg aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds bewilligt. Daneben 
besteht ggfs. Förderungsmöglich-
keit über die Staatliche Bildungs-
prämie.)
Mit Weiden basteln und Körbe 
flechten - für Kinder ab 7 Jahre 
(Marta Paczkowska) Mo, 10.4., Di, 
11.4. und Do, 12.4., jeweils von 9 
- 12 Uhr, 3 Termine, Gebühr bei 4 
Teilnehmern 60 €, bei 5 TN 48 €, 
ab 6 TN 40 €.
Vorbereitungskurs für die Ma-
thematikprüfung Realschule 
(Tanja Lohfink) Mo, 10.4., Di, 
11.4. und Mi, 12.4.17  jeweils von 
14.30 - 17 Uhr, 3 Termine, Gebüh-
ren bei 3 TN: 70 €, bei 4 TN: 52 €, 
bei 5 TN: 42 €, ab 6 TN: 35 €.
Spanisch für den Urlaub - Kom-
paktkurs in den Osterferien - 
Niveau A1 (Elsa Maria del Socorro 
Pacheco Castillo) Di, 18.4., Mi, 
19.4., Do, 20.4. und Fr, 21.4.17 
jeweils von 9.30 - 11.45 Uhr, 4 
Termine, 55 €
Vortrag: Allergie - was nun? - 
natürliche Hilfen bei Allergien 
(Immo Loewe) Mo, 3.4., 19 – 20.30 
Uhr, 1 Termin, 7 €
Vortrag: Beinvenenthrombose: 
Ursachen, Therapie, Vorbeugung 
(Dr. med. Lisa Schuler, Mi, 5.4., 19 
– 20.30 Uhr, 1 Termin, 7 €
Vortrag: Was bewirkt TCM 
=Traditionelle Chinesische Me-
dizin? (Dr. med. Benedikt Pitsch)
Mo, 24.4., 19 – 20.30 Uhr, 
Datenmanagement (Priska Merk-
le) Fr, 7.4., 9 - 12 Uhr, 1 Termin, 
23 €
Fit in Word und Excel (Andreas 
Reinhardt) Di, ab 25.4., 9 - 12 Uhr, 

Nächste Ausgaben am 5. + 12. + 26. April 
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de
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Freiburg (vhs.) Die Volkshoch-
schulen Kirchzartens, Freiburgs 
und der Region bieten am Samstag, 
22. April, eine Fahrt nach Zürich 
zu „Großstadtrausch – Naturidyll. 
Ernst Ludwig Kirchner – Die Ber-
liner Jahre“ im Kunsthaus an. 

Die rund 150 Werke umfassende 
großartige Ausstellung widmet sich 
seiner bahnbrechenden Zeit von 
1911 bis 1917, als E. L. Kirchner 
(1880-1938) – Meister des Expres-
sionismus – in der pulsierenden 
Grossstadt Berlin lebte. Darüber 
hinaus verbrachte der junge Künst-

ler die Sommermonate von 1912 
bis 1914 auf der beschaulichen 
Ostseeinsel Fehmarn. 

Im Anschluss ist ein Altstadt-
rundgang vorgesehen. Die Reise-
leitung hat die Kunsthistorikerin 
Christine Moskopf. 

Anmeldung bei den Volks-
hochschulen und bei der Bus-
Fa. Winterhalter unter Tel.: 
07661/9019200. 

Abfahrtzeiten: 7.25 Uhr 
Kirchzarten, Bahnhof, 7.45 Uhr 
Freiburg, Konzerthaus. Rück-
fahrt um 17.00 Uhr.

VHS-Fahrt
Großstadtrausch – Naturidyll.  

Ernst Ludwig Kirchner – Die Berliner Jahre

Freiburg (rs.) Handwerk ist für 
viele Junghandwerker nicht nur ein 
Beruf, sondern viel mehr Berufung 
– Handwerk ist ihr Leben. Nach 
Vorbilder I und II „Gründerinnen 
im Handwerk“ und „Familienun-
ternehmen im Handwerk“ soll nun 
mit Vorbilder III „Junge Wilde, 
altes Handwerk“ der letzte Teil 
der Vorbilder-Trilogie folgen. Be-
werbungen bis 15. April möglich.

Wie in vielen Branchen werden 
auch im Handwerk händeringend 
Unternehmer-Typen benötigt. So 
widmet sich die Handwerkkammer 
Freiburg seit vielen Jahren auf 
mannigfache Art und Weise der 
Förderung der regionalen Gründer-
Kultur. Die Kammer sucht nun 

mit einem Casting-Aufruf für eine 
Fotoausstellung junge Handwer-
kerinnen und Handwerker, die 
Vorbilder für andere sein können, 
die noch nicht ihre Berufung ge-
funden haben. 

„Wir wollen zeigen, dass Hand-
werk mehr ist als nur ein Beruf. 
Handwerk ist Lebensstil und Le-
bensgefühl in einem. Gerade im 
Zeitalter der Digitalisierung bietet 
das gute alte Handwerk spannende 
Perspektiven“, so Frank Saier, 
Betriebsberater der Handwerks-
kammer in Freiburg.

Unter www.hwk-freiburg.de/
jungewilde weitere Infos und 
Bewerbung bis 15. April 2017.

„Junge Wilde  
- altes Handwerk“

Casting-Aufruf der Handwerkskammer Freiburg

Oberried (hs.) Am kommenden 
Samstag, dem 1. April, startet der 
Steinwasenpark in seine Saison 
2017. Bis Anfang November wird 
er täglich von 10-16.45 Uhr geöff-
net haben.

Da im Schwarzwald auch im 
Sommerhalbjahr nicht täglich 
die Sonne scheint, befinden sich 
zahlreiche Fahrattraktionen im 
Inneren. Eine besondere und völ-
lig wetterunabhängige Attraktion 
bietet nun das neueröffnete „Luxis 
Kinderland“ im Indoor-Bereich. 
Es erstreckt sich über 1.000 Qua-
dratmeter. Für Kinder von zwei 
bis 14 Jahren ist das Kinderland 
mit viel Platz zu Spiel und Spaß 
genau das richtige Angebot, um 
sich auszutoben. Insgesamt 36 
verschiedene und abwechslungs-
reiche Spielkomponenten bietet 
dieser Bereich. Auch für die ganz 
kleinen Kinder ist einiges geboten. 
Die etwas Größeren können sich 
derweil im Kletterpark und an den 
Rutschen vergnügen oder sich an 
den lustige BumperCars, eine span-
nende Funshooter-Arena und dem 
SpiderTower austoben. Die Eltern 
können sich am Treiben ihrer 
Kinder beteiligen oder das Ganze 
entspannt aus einer gemütlichen 
Elternlounge heraus betrachten.       

Im gesamten Steinwasen-Park 
haben im letzten Jahr erhebliche 
Renovierungsmaßnahmen statt-
gefunden und Neuerungen Einzug 
gehalten, die der Besucher schon 
bei seiner Ankunft bemerkt. So 
sorgt eine dezente Beschallung 
bereits auf den Parkplätzen für eine 
wohltuende Atmosphäre. Eine neue 
und übersichtliche Beschilderung 
sowie klar gegliederte Hinweista-
feln erleichtert schon bam Parkein-
gang die Orientierung.

Musik begleitet auch die Indoor-
Fahrgeschäfte wie den moderni-
sierten Spacerunner, der nun mit 
Nebelmaschinen, einer Weltraum-
station und einer LED-Leinwand 
ausgestattet wurde und damit zu ei-
nem besonderen Anziehungspunkt 
werden dürfte. Im Außenbereich 
sorgt der River-Splash nun neu mit 
Musikklängen bei seinen Fahrgäs-
ten für eine spritzige Erfrischung. 

Der Tierpark
Mit der insgesamt 1,2, km lange 
Alpine-Coasterbahn gleitet man 
an den Baumwipfeln vorbei und 
über die Tiergehege hinweg, in 
denen u.a. Rothirsche mit prächti-
gem Geweih, Gämsen, Steinwild, 
Wildschweine, aber auch Wasch-
bären und Luchse in artgerechter 
Umgebung zu betrachten sind. 
Sicherlich gehört der Steinwasen-
Park zu den seltenen Tierparks in 

Steinwasenpark öffnet am Samstag
Neben dem Bewährten gibt es auch Neuerungen

Deutschland, die einen komplett 
weißen Damhirsch in ihrem Ge-
hege haben – auch das Muffelwild 
mit einem Widder und drei Schafen 
fühlt sich im Steinwasen Park nun 
heimisch. 

Zusätzlich bieten die Sommer-
rodelbahn, die Kinder-Spielburg 
sowie die Hängebrücke und das 
Baumhaus, Abwechslung für die 
gesamte Familie.

Neue Geschäftsführerin: Isabel 
Braun
Der Todtnauer Unternehmer und 
passionierte Jäger Adolf Braun hat 

den Tierpark 1974 gegründet – seit 
Mitte 2015 hat nun die Enkelin des 
Firmengründers Adolf Braun und 
Tochter des Unternehmers Rüdiger 
Braun/Teningen, Isabel Braun (26) 
die Leitung der Freizeitbetriebe 
Braun und damit auch des Stein-
wasen Parks übernommen. 

Isabel Braun hat am Wirtschafts-
gymnasium in Emmendingen ihr 
Abitur gemacht, drei Jahre ein 
BA-Studium absolviert und in Hei-
delberg den Master of Arts/M.A. in 
Betriebswirtschaftslehre abgelegt. 

Von der Saison 2016 kann Isabel 
Braun nun über einen guten Ver-
lauf berichten, jedes Jahr sei eine 
Steigerung der Besucherzahlen 
feststellbar, zahlreiche Busse aus 
Deutschland, der Schweiz und 
Frankreich fahren den Park an, der 
auch bemerkenswert viele Gäste 
aus Spanien oder Israel zu seinen 
Gästen zählt. 

Genaue Besucherzahlen legt 
das Familienunternehmen, zu dem 
auch z.B. die Hasenhorn-Rodel-
bahn in Todtnau und die Skilifte 
am Notschrei gehören, traditionell 
nicht offen. An guten Tagen sind 
aber bis zu 3.500 kleine und große 
Besucher da.

Die Preisstruktur im Steinwasen-
Park
Der Eintritt in den Steinwasen-
Park mit allen seinen Angeboten 
des Tierparks und den fünf großen 
Fahrgeschäften kostet zwischen 16 
und 23 Euro, Geburtstagskinder 
(am Tag des Geburtstages) bis zu 
12 Jahren und Kinder unter 4 Jahre 
haben freien Eintritt. Für Schul-
klassen gibt es eine telefonische 
Hotline: Tel.: 07602 94468-13, 
info@steinwasen-park.de.

Die Anreise 
erfolgt entweder mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln,für Urlaubsgäs-
te kostenfrei mit der KONUS-
Gästekarte. Die Bushaltestelle 
St. Wilhelm-Steinwasen der SBG 
(Buslinie 7215 ab Bahnhof Kirch-
zarten) liegt direkt am Parkein-
gang. Zwei große und zudem 
kostenlose Parkflächen und ein 
überdachtes Parkdeck/Tiefgarage 
bieten autoanreisenden Besuchern 
sowie Bussen ausreichend Park-
plätze an. Für Gäste mit der Hoch-
schwarzwald Card ist der Eintritt 
kostenfrei – der Steinwasen-Park 
ist dabei eine der am häufigsten 
genutzten Freizeiteinrichtungen, 
denn er belegt bei den Nutzern der 
HTG-Card den dritten Platz.

Weitere aktuelle Informationen 
unter www.steinwasen-park.de und 
unter +49 (0) 7602 94 46 80 sowie 
www.hasenhorn-rodelbahn.de.    

Der Steinwasenpark zwischen 
Oberried und Hofsgrund. Ohne 
Zweifel der beliebteste Famili-
enpark in Südbaden

Foto: Steinwasenpark

Isabel Braun. Die Enkelin des 
Parkgründers Adolf Braun 
führt den Park und die anderen 
Freizeitbetriebe seit 2015.

Foto;: Hanspeter Schweizer

Luxis Kinderland. Die neugeschaffene Indoor-Attraktion im Steinwasenpark spricht Kinder jeden Al-
ters an und bietet 36 verschiedene Spielkomponenten.  Foto;: Hanspeter Schweizer
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Öff entliche 
Bibliothek
Sonderaktion im April
Kirchzarten (u.) Die Öff entliche 
Bibliothek befi ndet sich nur noch 
wenige Wochen im Schulzentrum 
in Kirchzarten, dann erfolgt der 
Umzug in die Talvogtei. Allen 
Lesern, die sich in der Zeit von 
Dienstag, 4. April, bis Donnerstag, 
27. April in der Giersbergstraße 
erstmals einen Leseausweis aus-
stellen lassen, sich für Partner- und 
Familienausweise entscheiden oder 
ihren abgelaufenen Leseausweis 
verlängern, macht die Bibliothek 
ein besonderes Angebot. Statt den 
üblichen 12 Monaten ist der Aus-
weis dann 13 Monate gültig. 

Auch in den Osterferien ist die 
Bibliothek zu den gewohnten Zei-
ten geöff net. Dienstags, mittwochs 
und donnerstags von 15.00 - 19.00 
Uhr und mittwochs, donnerstags 
und freitags von 11.00 - 14.00 Uhr. 
Lediglich von Gründonnerstag bis 
einschließlich Ostermontag bleibt 
die Bibliothek geschlossen. Die 
Online-Bibliothek kann jedoch 
auch an den Feiertagen genutzt 
werden unter www.onleihe.de/
biene.

Besuchen Sie uns an unserem „Tag der offenen Tür“ am 27.04. in unserer Filiale 
und stoßen Sie mit einem Gläschen Sekt mit uns an. Währenddessen führen wir bei 
Ihrem Hörsystem einen kostenlosen Schallschlauchwechsel durch; auch wenn Sie 
kein Kunde von iffland.hören. sind.

Für mehr Lebensqualität.

Jubiläum in Littenweiler.

www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Freiburg-Littenweiler
Lindenmatten Straße 44
79117 Littenweiler
Fon 07 61 - 69 67 57 30
fr-littenweiler@iffland-hoeren.de

Kostenfreier Online-Hörtest:

Ihr Team in
Freiburg-Littenweiler

ANGEBOT:

ANGEBOT:

ANGEBOT:

ANGEBOT:

ANGEBOT:

ANGEBOT:

SET840TV 

SET840TV 

SET840TV 

SET840TV 
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199,-
199,-
199,-
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Die Ebneter Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr blickte in ihrer Jahreshauptversammlung auf ein 
arbeitsreiches, aber relativ unspektakuläres Jahr 2016 zurück. Bei 32 Alarmierungen wurde die Wehr 
20 Mal tätig. Der Schwerpunkt bestand aufgrund der Unwetter im April und Juni bei Wetterereignissen 
(8 Einsätze) und Kleinstbränden und Brandmelder (7 Einsätze). Der Schriftführer erläuterte, dass über 
die Hälfte der Alarmierungen (54%) auf Ereignisse im Stadtteil Littenweiler zurückgehen. Lediglich 
in 30% der Fälle lag der Grund der Alarmierung in Ebnet. Damit werde die Bedeutung der Wehr für 
den Freiburger Osten deutlich. 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde Larissa Kiefer zur Hauptfeuerwehrfrau ernannt. Unser 
Bild zeigt v.l.:  stellv. Abteilungskommandant Christian Hagenberger, Abteilungskommandant Hanspeter  
Menner, Larissa Kiefer, Stadtbrandmeister Reiner Ullmann, ltd. Branddirektor Ralf Jörg Hohloch.

Foto: privat

Zarten (u.) Am Samstag, dem 
1. April, um 16.00 Uhr sind alle 
Interessierten zur Besichtigung 
und Information über die Innenre-
novation der St. Johanneskapelle 
eingeladen. 

Architektin Petra Legermann ist 
im Auftrag des Erzbischöfl ichen 
Bauamtes und der Pfarrgemeinde 
bauleitend in der Kapelle tätig. 
Sie gibt einen Überblick über den 
Stand und die Notwendigkeit der 

Renovierungsmaßnahmen und in-
formiert auch über die ansteh ende 
Schädlingsbekämpfung des Holzes, 
die nach Ostern durchgeführt wird. 

Mit der laufenden Renovierung 
schließt die Reihe der größeren 
Baumaßnahmen in und um die St. 
Johanneskapelle ab. In nächster 
Zeit  müssen allerdings die Ent-
rostung und der Neuanstrich des 
eisernen Glockenturms erfolgen. 
Auch das Ziff ernblatt der Turmuhr 

soll neu bemalt und die Seitenaltäre 
in der Kapelle  besser in das „richti-
ge Licht“ gebracht werden.   

Die laufenden und vorgesehenen 
Arbeiten fordern auch den Förder-
verein und die Spendenbereitschaft 
der  Bevölkerung. Allen, die sich 
schon großzügig beteiligt haben, 
ein herzliches Vergeltsgott. 

Spendenkonto bei der Volksbank 
Freiburg, DE 72 680 900 0000 31 
42 78 00.

St. Johanneskapelle

Kirchzarten (u.) „Seit einiger 
Zeit ist es ziemlich schwierig, für 
Geldanlagen eine positive Verzin-
sung zu bekommen, bei größeren 
Beträgen droht gar ein Strafzins. 
Dies wird von denjenigen welche 
Geld anzulegen haben, allgemein 
beklagt. Es sei aber hier die pro-
vokante These gestattet, dass diese 
kollektiv ungewohnte Erfahrung 
möglicherweise auch positive 
Seiten hat, vielleicht sogar gesund 
ist“, so die Bürgerenergiegenos-
senschaft Dreisamtal.

Zu Zeiten positiver Zinssätze 
war es erstrebenswert, „Geld an 
sich“ zu haben, denn es mehrte 
sich ja auf wundersame Weise 
selbst und so handelten denn auch 
die meisten. 

Her damit! Tendenziell wird 
nun aber die Frage wichtig, wofür 
man dieses Geld eigentlich hat. Die 

Aufmerksamkeit wendet sich also 
weg vom Tauschmittel Geld und 
hin zu dem, was man eintauschen 
könnte. Vom virtuellen Medium 
hin zum realen Ding. Zum Beispiel 
dem eigenen Haus.  

In eine energetische Komplett-
sanierung oder auch nur in ener-
gieeffi  ziente Haushaltsgeräte zu 
investieren, war auch früher schon 
sinnvoll, aber nun kommt ein 
Motiv mehr hinzu: Man will das 
Geld nicht unverzinst auf dem 
Konto liegen lassen. Also, liebe 
Mitmenschen, wenn dieser zu-
sätzliche Anstoß tatsächlich noch 
gefehlt hat, dann ist es nun soweit. 
Nehmt euer Geld und investiert es 
mit Freuden (!) in sinnvolle Dinge. 
Vielleicht schaff en wir es ja mithil-
fe der drohenden Strafzinsen die 
Sanierungsquote im Altbaubestand 
von beschämenden 1% auf die kli-

matechnisch notwendigen 3% zu 
steigern. Hundert Jahre Zeit haben 
wir nämlich nicht mehr.

Mit dem aktuellen Zinsniveau 
verbinden wir bei Solarcomplex 
eine weitere Hoff nung, weil nun 
auch Geldanlagen mit bescheide-
nen Renditen besser dastehen. An-
gebote, welche noch vor wenigen 
Jahren abfällig belächelt wurden, 
sind plötzlich hochattraktiv. Zum 
Beispiel unsere Genussscheine mit 
einer Festverzinsung von aktuell 3 
%. Wir legen das einbezahlte Ka-
pital nicht bzw. nur vorübergehend 
auf ein Konto, dann fliest auch 
dieses Kapital in konkrete, reale 
und sinnvolle Projekte hier in der 
Region (Textquelle Solarcomplex 
AG / Newsletter III / 2106).

Mehr Information zu allen Ener-
giefragen Info@dersonnenkoenig.
de und Tel.: 07661 / 4951.

Die BEG Dreisamtal informiert:

Wächst die Hoff nung wenn das Geld 
schrumpft? 

Stegen/Eschbach (ch.) Ein paar 
Pfunde verlieren und dabei nicht 
den Spass verlieren? Beim weit 
verbreiteten Diätenallerlei schwin-
delt so manchem der Kopf und die 
Motivation ist oft dahin, bevor es 
richtig los geht. Der mehrfache 
Bestsellerautor und gebürtige 
Kirchzartener Patric Heizmann 
hilft mit viel Humor und fun-
diertem Wissen über die Hürden 
hinweg. „Leichter als du denkst!“ 
- Comedy mit Nährwert. Frei nach 
dem Motto „Diäten sind nicht lus-
tig, aber man kann wunderbar darü-
ber lachen“, manövriert Heizmann 

in atemberaubenden Tempo durch 
die Show. Der Diät-Rebell zeigt 
einen erstaunlich einfachen Weg, 
der dem Schweinehund praktisch 
keine Chance lässt, einen gesünde-
ren Lebensstil zu sabotieren. 
Der ewige Kampf „Kopf ge-
gen Bauch“: Heizmann hat eine 
Lösung. Am Samstag, 8. April, 
kommt er mit seiner humorvollen 
Show ins Dreisamtal in die Halle 
in Stegen-Eschbach. Beginn ist 
um 19.30 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr. 
Karten sind erhältlich bei Edeka 
Strecker in Stegen und bei der 
eXtra-Post in Kirchzarten. 

„Leichter als du denkst“

Comedy mit Nährwert
Die lustige Gesundheitsshow mit Patric Heizmann

Foto: Veranstalter

Littenweiler (hr.) Am Freitag, dem 
31. März, fi ndet bundesweit die 
diesjährige „Coff ee Stop“ Aktion 
statt, an der sich zahlreiche Schu-
len, Gemeinden und Weltläden 
beteiligen. Mit einer Tasse fair ge-
handeltem Kaff ee gegen eine klei-
ne Spende die Welt ein Stückchen 
besser machen ist das Motto der 
Spendenaktion zugunsten Miserior. 
Auch der Salzladen in Littenweiler 
beteiligt sich wie jedes Jahr wieder 
an der Aktion und lädt am Samstag, 

dem 1. April in der Zeit von 10.00 
– 14.00 Uhr zu einer Kaff eepause 
zum Abschalten in die Alemannen-
straße 52 in Littenweiler ein. Mit 
der Aktion unterstützen die Kaff ee-
trinker Menschen in Afrika, Asien 
und Lateinamerika. „Nehmen auch 
Sie an dieser außergewöhnlichen 
Kaff eepause für den guten Zweck 
teil. Guter Kaff ee. Gutes tun“, so 
das Salzladen-Team, das sich auf 
nette Gespräche und zahlreiche 
Besucher freut.

Spendenaktion Coff ee-Stop

Familienkonzert 
mit Musik „Von Tieren 
und Pfl anzen“
Kirchzarten (glü.) Am Sonntag, 
dem 2. April 2017 lädt die Jugend-
musikschule um 17 Uhr in die Aula 
des Schulzentrums Dreisamtal ein. 
Die Musik „Von Tieren und Pfl an-
zen“ lässt die große instrumentale 
Vielfalt mit den jungen Musikern 
erklingen. Vom Fledermauslied 
über den modernen Mosquito Cha 
cha, vom barocken „Geißblatt“ 
und vielem anderen mehr bis zur 
Finalmusik „Der ewige Kreis“ aus 
dem „König der Löwen“, ist für 
alle Altersstufen ein Ohrenschmaus 
gewiss. Der Eintritt ist frei. Dreisamtäler Telefon: 07661-3553

info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Nächste Ausgaben:
5. + 12. + 26. April

www.facebook.com/
dreisamtaeler

Sie fi nden uns auch 
auf Facebook
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Ideen für neue Wohn- und Arbeitswelten
„raumW Einrichten“ startete mit großer Party an neuer Wirkungsstätte in Kirchzarten

Ihre Energie- und Wasserversorgung Kirchzarten GmbH 
www.ewk-gmbh.de • Telefon 07661 393-50

Zündende Ideen haben Pespektive im Anschluss. Als 
Partner vor Ort unterstützen wir diese gern mit den 
passenden Dienstleistungen und Energiekonzepten. 
Denn die Zukunft unserer Region liegt uns am Herzen.

Mit der

       richtigen

Energie  
am Start.

Wir BAUEN Wohnanlagen mit 
Eigentumswohnungen · Wohnhäuser · Industriebauten

Wir RENOVIEREN und SANIEREN 
im Hochbau · Tiefbau · Stahlbetonbau

Ottenstraße 6b · 79199 Kirchzarten · Telefon 07661 - 93 50-0
info@steinhauser-bau.de · www.steinhauser-bau.de

WOHNBAU GMBH
HOCHBAU · TIEFBAU · STAHLBETONBAU

Wir gratulieren!

Basler Str. 109 • 79115 Freiburg
www.frese.info • Tel.0761 386720

Wir wünschen
weiterhin viel

Erfolg und freuen
uns über die gute
Zusammenarbeit!

In Kirchzarten bei Freiburg: Gerwigstraße 4 · D-79199 Kirchzarten · Tel. +49(0)7661 90711-0
Am See in Konstanz: Inselgasse 9 · D-78462 Konstanz · Tel. +49(0)7531 365 00 0 
kontakt@raum-w.de · raum-w.de

Unsere 
Markenpartner:

WIR RICHTEN RÄUME EIN. IHR ZUHAUSE UND IHR BÜRO.

Kirchzarten (glü.) Mit über 200 
„Erfolgspartnern und Freunden“ 
feierten die Geschäftsführer Ja-
cob und Max Werner sowie ihr 
Vater und Unternehmensgründer 
Bertold Werner am vergangenen 
Freitagabend eine Riesenparty zur 
Eröff nung ihrer neuen Geschäfts-
räume von „raumW Einrichten 
GmbH“ in Kirchzartens Gerwig-
straße. Im ehemaligen Gebäude 
von Günter Gremmelsbachers 
„raum3“ hat das 1979 gegründete 
Traditionsunternehmen in zweiter 
Generation eine neue überaus 
zweckmäßige und gleichzeitig 
repräsentative Heimat gefunden. 
Die zahlreichen Einweihungsgäste 
waren von der Präsentationsfl äche 
sowie den großen Werkstatträumen 
begeistert. Entsprechend fröhlich 
und locker nahm das Fest seinen 
(langen) Lauf.

Die Juniorchefs nutzten am 
Freitag die Gelegenheit, besonders 
ihrem 22 Mitarbeiter umfassenden 
Team für den „tollen Einsatz“ 
während der Umzugsphase aus 
Freiburg ins Dreisamtal zu danken: 
„Wir sind stolz, wie wir die Zeit 
bis heute miteinander geschafft 
haben.“ Und Seniorpartner Bert-
hold Werner gab einen humorvol-
len umfassenden Überblick zur 
Entwicklung des Unternehmens. 
Er erinnerte an die einzelnen Sta-
tionen des Betriebes und dankte 
Günter Gremmelsbacher für die 
fairen Verhandlungen beim Kauf 
der attraktiven Immobilie. An 
seine Söhne gewandt stellte er hoff -
nungsvoll fest: „Die machen das!“

„raumW Einrichten“ präsentiert 
jetzt im Kirchzartener Gewerbege-
biet Keltenbuck neue Wohn- und 
Arbeitswelten unter dem Motto 

„Wohnliches Arbeiten und Arbei-
ten zuhause“. Auf 600 Quadrat-
metern zeigen die Werners, wie 
„Arbeiten wohnlich wird und auf 
Wohnfl ächen ein optisch anspre-
chender Arbeitsplatz integriert 
werden kann“. Neben dem indi-
viduellen Angebot für Einbauten 
bietet „raumW“ ein ausgewähltes 
Sortiment hochwertiger Büro-
möbel, Tische und Leuchten an. 
Ergonomisches Sitzen und clevere 
Lösungen für die Fenster-Innenbe-
schattung runden das Angebot ab. 
„raumW“ beliefert den deutschen 
und schweizerischen Markt der 
Einrichtungswelt für Gewerbe, 
Privathaushalte, Praxen und Au-
tohäuser. Für die eigene Marke 
„raum20“ für detailgenaue Raum-
konzepte bietet der neue Standort 
Platz für eine modern ausgestattete 
Werkstatt. „Wir gehen drei Schrit-
te nach vorne“, freut sich Jacob 
Werner, „wir haben uns in Design, 
Qualität und Fertigungsprozessen 
nochmals deutlich gesteigert.“ In 
Konstanz wurde übrigens 2013 
ein weiterer Standort eröff net, der 
nun bestens vom Dreisamtal aus 
beliefert werden kann.

Bei den baulichen Veränderun-
gen im neuerworbenen Gebäude 
war Udo W. Hoff mann als Freier 
Architekt beteiligt. Er ist aber auch 
als Künstler seit über 30 Jahren im 
Bereich der bildenden Kunst tätig. 
Mit zwei Ausstellungen stellte er 
sich im Kunstverein Kirchzarten 
2012 und 2016 den kunstinteres-
sierten Dreisamtälern mit Aus-
stellungen von abstrakter Malerei 

und Assemblagen vor. Jetzt ist er 
aktuell mit neuen Werken in einer 
Ausstellung im „raumW“ zu sehen: 
„Diese Räume sind zur Präsentati-
on meiner Kunst bestens geeignet.“ 
Auch Kirchzartens Bürgermeister 
Andreas Hall war bei den Festgäs-
ten am Freitag. Gegenüber dem 
„Dreisamtäler“ zeigte er sich von 
der neuen Nutzung des Gebäudes 
begeistert: „Es ist toll, wie sich 
raumW hier präsentiert. Ich heiße 
die Familie Werner in Kirchzarten 
willkommen und wünsche Ihnen 
viel Erfolg am neuen attraktiven 
Standort.“ – Mehr zu „raumW“ 
unter www.raum-w.de im Internet.

Über zwei attraktive Etagen erstreckt sich die Ausstellung von „raumW“. Fotos: Gerhard Lück

Schon von außen präsentiert sich „raumW“ sehr einladend.

Ein Wohnraum wird durch großzügige Regalsysteme von „raum20“ 
ansprechend.

Moderne Maschinen fanden in 
der großräumigen Werkstatt 
ihren Platz.
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FRÜHJAHRS-
AUSSTELLUNG

1.4. bis 3.4.2017
Sonntag keine Beratung, kein Verkauf.

• Landmaschinen
• Kommunalgeräte
• Forstgeräte
• Gartengeräte
• Rasentraktoren
• Rasenmäher
• Reinigungstechnik

Elzstraße 16 • 79350 Sexau
Tel. 0 76 41 / 93 09 49 - 0

Kirchzarten (de.) Der Franzose Li-
onel Macor hat italienische Eltern, 
lebt mit seiner Familie in Kirch-
zarten und arbeitet in Frankreich. 
Seit geraumer Zeit macht ihm die 
politische Entwicklung im Elsass 
Sorgen. Täglich studiert er die Um-
fragewerte und muss feststellen, 
dass der Front National im Elsass 
von fast 40 % der Bevölkerung 
unterstützt wird.

Er wuchs in einem freien Europa 
auf, lebte in Frankreich und Itali-
en. Er lernte seine deutsche Frau 
beim Studium in Italien über das 
Erasmus-Programm, einem europä-
ischen Bildungsprogramm, kennen. 
Leben in Frieden und Freizügigkeit 
ist für ihn und seine Generation 
eine Selbstverständlichkeit. Doch 
solche Selbstverständlichkeiten 
sind fragil. Marine Le Pen will 
Frankreich im Falle eines Wahlsie-
ges aus der EU führen. Macor frag-
te sich: was hätte das für ihn, seine 
Arbeit, seine Familie für Folgen?

Für ihn ist diese Entwicklung 
besorgniserregend zumal sie ge-
samteuropäisch gesehen werden 

muss und solche antieuropäischen 
Tendenzen in ganz Europa zu be-
obachten sind.

Deshalb beschloss er aktiv zu 
werden. Wir brauchen nicht weni-
ger, sondern mehr Europa, so sein 
Fazit. Für dieses Bündnis, das dem 
Kontinent eine über 60-jährige 
Friedensphase bescherte, lohnt es 
sich zu kämpfen. 

Ihm ist bewusst, dass die Euro-
päische Union in Deutschland mit 
mehr Enthusiasmus aufgenommen 
wird und Länder wie Frankreich 
und Italien die EU wesentlich 
skeptischer sehen, was viel mit 
Merkels Sparkurs gegenüber den 
Südländern zu tun hat. Deshalb 
wirbt er für ein Europa der So-
lidarität, der Gerechtigkeit und 
Rechtssicherheit. 

Zusammen mit seinem Lauf-
partner Georg Götz entwickelte er 
die Idee eines Lauf-Events „run-
for-europe“. Innerhalb kürzester 
Zeit fand er sehr viele Mitstreiter, 
die ihn unterstützten und dazu 
beitrugen, dass dieses Event am 
Sonntag, den 30. April 2017 statt-

fi nden kann.
Start ist um 11 Uhr an der Stadt-

halle in Breisach. Der sieben Kilo-
meter lange Lauf führt dann über 
die Europabrücke zur Ile-de-Rhin 
und wieder zurück nach Breisach. 
Abgeschlossen wird der Lauf mit 
einer Menschenkette. Das Event 
ist als kleines Volksfest angelegt, 
deshalb wird es musikalische und 
künstlerische Beiträge geben und 
für Catering ist gesorgt. Mitma-
chen kann jeder, es darf schnell 
und langsam gegangen oder auch 
nur zugesehen werden.

Kooperationspartner sind ne-
ben dem Deutsch-Französischen 
Gymnasium Breisach, die Stadt 
Breisach, der Rotary Club Deux 
Brisach, Pulse-of-Europe, die 
Europa-Union Deutschland und 
Freiburg und Pays Rhin Brisach/
Communauté des Communes.

Es wird keine Startgebühr erho-
ben. Eine Anmeldung ist aus orga-
nisatorischen Gründen erwünscht 
und kann über die Homepage des 
Vereins getätigt werden: www.run-
for-europe.eu

Grenzüberschreitend
„Run for Europe“ von Breisach zur Ile de Rhin am 30. April

Die Initiatoren des „Run for Europe“ aus Oberried und Kirchzarten: Susanne Keller-Götz, Lionel Macor, 
Katja Macor, Georg Götz. Foto: Dagmar Engesser

Pulse of Europe
Ein Zeichen setzen für die Zukunft Europas

Freiburg (de.) Jeden Sonntag um 
14 Uhr treff en sich europaweit in 
vielen großen Städten Menschen, 
die für Europa einstehen. In Frei-
burg ist der Treff punkt der Freibur-
ger Augustinerplatz. Die Europäi-
sche Union hat den europäischen 
Ländern, die sich in der Geschichte 
allzu oft bekriegt haben, eine lange 

Friedenszeit beschert; dieses Pro-
jekt darf nicht scheitern, so das 
Credo der Initiatoren. Sie wollen 
mit den wöchentlichen Treff en ein 
Zeichen dafür setzen, dass die eu-
ropäischen Grundfreiheiten nicht 
verhandelbar und Grundrechte 
und Rechtsstaatlichkeit unantast-
bar sind.

Pulse of Europe auf dem Freiburger Augustinerplatz. Am vergangen 
Sonntag wurde mit 750 Primeln ein Blumengruß an die französischen 
Freunde des Pulse of Europe. Mit den Blumentöpfen wurde die 
französische Flagge nachgestellt. Foto: Dagmar Engesser

Freiburg (u.) Am Samstag, 1. 
April gibt es ab 10 Uhr vor dem Ei-
senwarengeschäft Luitpold Bauer 
am Schwabentor in Freiburg guten 
italienischen Kaff ee vom "apeca-
fe" für alle und bedingungslos. 
Wer möchte, kann sich hier über 
die Idee des Bedingungslosen 
Grundeinkommens informieren 
oder direkt das Bündnis Grund-
einkommen mit einer Unterschrift 
unterstützen.
Was würdest du tun, wenn für 
dein Einkommen gesorgt wäre? 

Im September 2016 gründete 
sich in das Bündnis Grundeinkom-
men, das als Ein-Themen-Partei 
zur Bundestagswahl 2017 antreten 
will. Die ‚Partei wider Willen’ hat 
es sich zum Ziel gesetzt, den Kul-
turimpuls Grundeinkommen auf 

die politische Agenda zu bringen 
und das bedingungslose Grund-
einkommen mit der Zweitstim-
me wählbar zu machen. Dieser 
‚Systemhack’ soll eine Volksab-
stimmung simulieren, die bei uns 
auf Bundesebene an sich nicht 
möglich ist.

Um bei der Wahl tatsächlich an-
treten zu können, braucht der Lan-
desverband  Baden-Württemberg 
2000 Unterstützer-Unterschriften, 
über 1000 sind bereits beisammen. 
Wer die Idee des Bedingungslosen 
Grundeinkommens unterstützen 
möchte, wer sich informieren oder 
diskutieren will oder wer einfach 
nur  gerne bei einem leckeren 
Cappuccino netten Leuten be-
gegnet, ist herzlich Willkommen, 
vorbeizuschauen.

Die Idee des bedingungslosen 
Grundeinkommens (BGE) ist es, 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
einen Geldbetrag auszubezahlen, 
der ein menschenwürdiges Leben 
ermöglicht. Die Höhe des Betrags 
soll sowohl die Existenz sichern als 
auch eine kulturelle Teilhabe am 
Gemeinwesen ermöglichen. Jedes 
Mitglied einer politischen Gemein-
schaft hat einen Rechtsanspruch 
auf dieses Einkommen. Das heißt 
auch, dass es jedem Menschen in-
dividuell zusteht und nicht an eine 
Haushaltsgemeinschaft ausbezahlt 
wird. Das Grundeinkommen für 
Kinder wird von den Erziehungs-
berechtigten lediglich verwaltet.

Bedingungslos ist dieses Grund-
einkommen insofern, als dass es 
ohne Bedürftigkeitsprüfung und 
ohne Zwang zur Arbeit oder an-
deren Gegenleistungen ausbezahlt 
wird. Jegliche sonstigen Einnah-

Bedingungsloses Grundeinkommen 
- Was ist das?

Weitere Informationen und Initiativen fi nden 
sich vielerorts im Netz: 
• www.buendnis-grundeinkommen.de
• www.grundeinkommenerklaert.wordpress.com
• www.bedingungslos-befl uegelt.de
• www.mein-grundeinkommen.de

men, wie der Zuverdienst durch 
Erwerbsarbeit, sind möglich und 
unbegrenzt. Auch sonstige Sozial-
leistungen für in besonderer Weise 
bedürftige Menschen, die die Höhe 
des Grundeinkommens überstei-
gen, werden selbstverständlich 
weiterhin und zusätzlich gezahlt.

Oftmals wird an dieser Stelle die 
Frage nach der Finanzierbarkeit 
gestellt. Es gibt viele verschie-
dene Ideen aus verschiedenen 
politischen Richtungen, die sich 
in der Höhe des Geldbetrags und 
in den Finanzierungsmodellen un-
terscheiden. Gemeinsam ist ihnen, 
dass sie eine Finanzierung dann 

für realisierbar halten, wenn der 
politische Wille dazu da ist.

Ungewohnt für viele Menschen 
ist der Gedanke, dass die Zahlung 
eines Einkommens von der Er-
werbsarbeit abgekoppelt ist. Es 
ist eine neue Denkweise, die im 
Zeitalter der Digitalisierung, in 
dem in vielen Bereichen Maschi-
nen menschliche Arbeit ersetzen, 
einen neuen Weg in eine faire 
Zukunftsgestaltung weisen kann, 
in der die Menschen der Arbeit 
nachgehen können, die sie nicht 
nur des Geldes wegen, sondern aus 
tiefer innerer Überzeugung heraus 
ausüben wollen.

Bedingungsloses Kaff ee-
trinken am Schwabentor

www.dreisamtaeler.de

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.00 Uhr | Sa. 09.00-13.00 UhrB31-Freiburg 
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OFF-ROAD

20“ ENCHANT Jr. Lite

LIV ist von Frauen für Frauen. Die Radserie überzeugt mit 
weiblichem Design und vereint Fahrspaß mit Technik - egal 
auf welchem Level.

LIV bringt auch Dich an das Ziel Deiner Wünsche. Trau Dich 
- und teste LIV bei Wunderle.

249,90 €

Liv Enchant jr. 20" AluxX Aluminium, Shimano Tourney RS35 1x7 Schaltdreh-
griff, Kurbelsatz Wheeltop 3-piece, Aluminium, 140mm, KSS, 36 Z., Reifen GIANT 
Junior Lite Sport S-XC4, 54-406,  Felgen Liv Enchant jr. 20", gebürstete 
Bremsflanken, Verschleißindikator, 6061-Aluminium

LEICHT UND EINFACH ZU MANÖVRIEREN

(24“ auch in weiß verfügbar)  

„Bauer unser – Billige Nahrung teuer eingekauft“.
Wenn Sie wissen möchten, wie die Welt funktioniert. Interessant für alle Verbraucher von 6-99 Jahre.

Unser Kinotipp: 

Suche Heu- und Öhmdtgras zur Selbsternte sowie Ackerfl äche von Juni bis Dezember für 
Zwischenfruchtanbau zur Produktion von Grundnahrungsmitteln.  Bernd Hug, Tel.: 0171-3 64 03 20

Bach & Freunde, 
Cello-Monolog“
Hinterzarten (es.) Am 7. April 
2017 spielt der junge Cellist Fjodor 
Elesin, um 20 Uhr in der Evang. 
Kirche in Hinterzarten. Er ist 
Gründer und Künstlerischer Leiter 
des Festivals „Music Island Hoch-
schwarzwald 2017“, und spielt sein 
neues Programm „Bach & Freunde. 
Cello-Monolog“, bei dem er als 
anerkannter Bachspezialist einen 
spannenden Bogen zwischen der 
Musik des großen Meisters und 
der seiner musikalischen Erben wie 
Hindemith oder Schostakovich auf-
zieht und sie miteinander sprechen 
lässt. Der Eintritt beträgt 15.- €. 

Tag des Baumes
Forstliche Wanderung 
durch den Stadtwald
Freiburg (sf.) Bei einer Wande-
rung durch den frühlingshaften 
Stadtwald, die am Dienstag, dem 
25. April, in der Zeit von 16.30 - 
18.00 Uhr vom Waldhaus Freiburg  
angeboten wird, vermittelt Alb-
recht Verbeek, Ltd. Forstdirektor 
a.D., das Prinzip nachhaltiger 
Forstwirtschaft. An interessanten 
Waldbildern erfahren Teilnehmer, 
wie Naturverjüngung funktioniert, 
wieviel Holz im Stadtwald nach-
wächst und wieviel jährlich genutzt 
wird. Besonderes Augenmerk gilt 
den diversen Baumarten, auch der 
Fichte als Baum des Jahres 2017. 
Die Teilnahme ist frei, Spenden 
sind willkommen. Nähere Infos 
unter Tel. 0761/89647710 oder 
www.waldhaus-freiburg.de.

AllerleiReim
Das irritierteWiesel
Ein Wiesel
saß in einem Diesel -
inmitten Schadstoff riesel.
Wisst ihr weshalb?
Das Dobrind
verriet es mir
im stillen:
Das unbedarfteTier
tat es um seinetwillen

Higl 3/17
frei nach Christian Morgenstern:
„Das ästhetische Wiesel“

www.dreisamtaeler.de
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Morgen 
ist einfach.

Wenn alles geregelt und in die 
richtige Bahn gebracht ist.
Unser Generationenberater, 
Herr Peter Becker, hilft Ihnen 
gerne dabei.

( 07661 90 55 20
Im Eck 4 Nähe Aldi 79199 Kirchzarten

www.sanitaetshaus-vot.de

Jetzt Probe fahren!Rufen Sie uns an. 

Akku: 500 WH
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Der Dauerläufer

E 9.5 RT
KOMFORT, STABIL UND SICHER

Falter Alu 6061 für Bosch Antriebssystem, Bosch Powerpack 500 Wh für 
Gepäckträger, Shimano Nexus 8-Gang Drehgriff, Federgabel SR Suntour 
CR85-E25, 63mm Federweg, Herrmans H-Flow-E LED 55 Lux, Vorderradnabe  
Shimano Tourney TX HB-TX800

2499,- €
UVP 2699,- €

H AU S P R E I S

Mit uns ein Stück mehr Lebensqualität.

Erfahrenes Team examinierter Pflegefachkräfte
mit Schwerpunkt Palliativpflege

Joachim Pack, Dipl. Pflegewachwirt (FH)
Erwin-Kern-Straße 1, 79252 Stegen
07661-981472; ZAKimDreisamtal@googlemail.com

Wir sind für Sie da!   www.sozialstation-dreisamtal.de
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal • Bahnhofstr. 18 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/9868-0 • Fax 07661/9868-68 • mail: info@sozialstation-dreisamtal.de

Unterstützen • Pflegen • Betreuen • Entlasten
Wir versorgen Sie bestens zu Hause im Rahmen der ambulanten 
Pflege – lassen Sie sich beraten!
Auch Angehörige finden bei uns viele Möglichkeiten zur  
Entlastung. Unser Angebot umfasst z.B.:

• Ausführung ärztlich verordneter Maßnahmen
• Unterstützung bei der Körperpflege, im Haushalt, 
 beim Einkauf, bei Arztbesuchen, im Alltag
• Beratung (auch zu Hause) und Schulung
• Hauswirtschaftliche Betreuung
• Stundenweise Betreuung zu Hause
• Verschiedene Gruppennachmittage
• Essen auf Rädern, Hausnotruf
• Viele weitere Leistungen auf Anfrage

Für Terminvereinbarungen und Informationen erreichen Sie uns 
am Besten werktags von 9.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr.

Pfl egereform 2017
Bessere Leistungen, neue Bewertungen: Das Wichtigste auf einen Blick

(djd.) Seit Januar 2017 gelten neue 
gesetzliche Regelungen für Pfl ege-
bedürftige und ihre Angehörigen. 
Die Reform soll Schluss machen 
mit dem in Minuten gemessenen 
Hilfebedarf, der wenig Spielraum 
lässt für das, was die Betroff enen 
im Alltag wirklich brauchen. Hier 
die wichtigsten Änderungen auf 
einen Blick:
- Keine Pfl egestufen mehr: „Fünf 
Pflegegrade lösen die bisherigen 
drei Pfl egestufen ab. Das neue Be-
gutachtungssystem orientiert sich 
ausschließlich daran, wie stark die 
Selbstständigkeit beziehungsweise 
die Fähigkeiten eines Menschen 
bei der Bewältigung des Alltags 
beeinträchtigt sind und er deshalb 
der Hilfe durch andere bedarf“, 
erklärt Melina Hülsmann von der 
IKK classic.
- Weniger Hürden: Im Zentrum der 
Neuregelungen steht die Gleichbe-
handlung von geistigen und kör-
perlichen Einschränkungen. Zudem 
berücksichtigt der neue Pfl egegrad 1 
bereits geringe Beeinträchtigungen 
der Selbstständigkeit und ermög-
licht so einen leichteren Zugang zu 

den Pfl egeleistungen. Künftig wird 
es daher mehr Anspruchsberechtigte 
geben.
- Leichter Übergang: „Die bisheri-
gen Pfl egestufen gehen mit Jahres-
beginn automatisch in den entspre-
chenden Pflegegrad über. Dabei 
wird niemand schlechter gestellt“, 
so die Expertin der Pfl egekasse. Bei 
der ambulanten Pfl ege etwa steigen 
die Leistungen von bisher 123.- bis 

728.- Euro pro Monat auf 125.- bis 
901.- Euro.
- Bessere Prävention: Ein Ziel der 
Reform ist, die Selbstständigkeit 
der Pfl egebedürftigen möglichst zu 
erhalten oder wiederherzustellen. 
Neu ist die Vielfalt der Empfeh-
lungen, die der Gutachter dafür 
aussprechen kann: von Kursen zur 
Sturzprävention oder Vermeidung 
von Fehl- und Mangelernährung 

über Hilfs- und Pfl egehilfsmittel bis 
hin zu wohnumfeldverbessernden 
Maßnahmen.
- Sonderregelungen für Kinder: Bis 
18 Monate werden Kinder pauschal 
einen Pfl egegrad höher eingestuft 
als ältere Kinder und Erwachsene. 
In dieser Zeit wird keine neue Be-
gutachtung nötig.
Informationen zum Thema Pfl ege 
findet man auch unter www.ikk-
classic.de.
Entlastung für Angehörige
So sollen pflegende Angehörige 
durch die Reform entlastet werden:
- Rentenversicherung: Die Beiträge 
werden übernommen, wenn man 
einen Angehörigen mit Pfl egegrad 
2 bis 5 an zwei Tagen der Woche 
für mindestens zehn Stunden regel-
mäßig pfl egt und betreut.
- Unfallversicherung: Pfl egende An-
gehörige genießen den Schutz der 
gesetzlichen Unfallversicherung.
- Arbeitslosenversicherung: Die 
Pflegekasse zahlt für die Dauer 
der Pfl ege die Beiträge, wenn die 
Beschäftigung wegen der Pfl egetä-
tigkeit aufgegeben oder unterbro-
chen wird.

Pfl egende Angehörige werden durch die anstehende Pfl egereform 
besser unterstützt. Foto: djd/IKK classic/thx

Kirchzarten (u.) Während man 
sich für alle möglichen Lebensri-
siken durch zahlreiche Versiche-
rungen zu wappnen versucht, wird 
häufi g vernachlässigt, für folgende 
Fragen vorzusorgen:
• Wer handelt für mich, wenn ich 
durch eine Krankheit oder einen 
Unfall nicht mehr in der Lage bin, 

Dinge selbst zu regeln?
• Wen soll das Amtsgericht als 
rechtlichen Betreuer einsetzen, 
wenn ich niemanden habe, den ich 
bevollmächtigen kann?
• Welche medizinische Behandlung 
wünsche ich mir, wenn ich mich 
selbst nicht mehr äußern kann? 
Möchte ich an medizinische Geräte 

angeschlossen werden?
Der Kneipp-Verein Kirchzarten 

e.V. lädt am Dienstag, dem 4. April, 
19.30 Uhr zu einem Vortrag „Vor-
sorgevollmacht und Patientenver-
fügung“ in das Hotel-Restaurant 
Fortuna in Kirchzarten ein. 

Mit Peter Büche, Geschäfts-
führer des Betreuungsvereins 

SKM Breisgau/ Hochschwarzwald 
konnte ein kompetenter Refe-
rent gewonnen werden, der alle 
drei Themen Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung und Patien-
tenverfügung behandelt und Unter-
lagen mitbringt. Weitere Infos auf  
www.kneippverein-kirchzarten.de

Kneipp Verein Vortrag

„Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung“

Waldsee/Littenweiler (hr.) „Ge-
leb te Nachbarschaft - Erhöhte 
Lebensqualität im  Stadtteil“, in 
diesem Sinn hat sich eine Nachbar-
schaftsbörse Littenweiler / Waldsee 
gegründet. Sie bringt Menschen mit 
gleichen Freizeitwünschen zusam-
men und vermittelt nachbarschaftli-

che Hilfen. Aktuell bietet die Börse: 
Begleitung beim Spaziergang und 
zu kulturellen Veranstaltungen, 
Hilfe im Haushalt, Besuche, Vorle-
sen, Einkaufen, Katzensitting und 
Briefkastenleeren im Urlaub sowie 
Hausaufgabenhilfe für Grundschü-
ler/innen.

Die Nachbarschaftsbörse sucht 
noch Menschen, die Interesse 
haben an fremdsprachlicher Kon-
versation (italienisch) und am 
gemeinsamen Singen und Musizie-
ren. Außerdem gibt es eine kleine 
Gruppe, die sich 1 bis 2 Mal im 
Monat zum Wandern triff t.

Die Nachbarschaftsbörse ist zu 
erreichen unter „Nachbarschafts-
börse Littenweiler/Waldsee, c/o 
Begegnungszentrum Laubenhof, 
Weismannstr. 3, Freiburg-Waldsee, 
Tel.: 0171-3002157 (AB), Mail: 
nachbarschaftsboerse@gmx.de, 
www.nbb-fr-ost.de.

Gelebte Nachbarschaft

Freiburg (rs.) Das Freiburger RKK 
Klinikum und das ambulante Zen-
trum für Strahlentherapie Freiburg 
laden am Donnerstag, 6. April um 
19 Uhr, zum Gesundheitsforum 
„Moderne Therapieoptionen bei 
Arthrose/Gelenkerkrankungen“ 
ins Bürgerhaus Seepark, Gerhart-
Hauptmann-Straße 1 in Freiburg 
ein.

Die Zuhörer haben die Mög-
lichkeit, sich aus erster Hand über 
Ursachen, moderne Diagnostik 

und neue  Behandlungsmethoden 
bei entzündlichen und degenerati-
ven Gelenkerkrankungen wie der 
Arthrose zu informieren. Die im 
Freiburger St. Josefskrankenhaus 
tätigen Gelenkspezialisten Prof. 
Dr. Wolfgang Schlickewei und 
Dr. Mike Oberle, sowie PD Dr. 
Christian Weißenberger - Zentrums 
für Strahlentherapie, stehen nach 
ihren Vorträgen für Fragen zur 
Verfügung, dabei soll auch kritisch 
diskutiert werden, in welchen Fäl-
len Operationen vermeidbar sind. 

Abnutzungserscheinungen und 
Verletzungen von Gelenken be-
deuten große Einbußen in der 
Lebensqualität. Über- und Fehl-
belastungen von Gelenken können 
zu Veränderungen an Knochen, 
Sehnen und am Gelenkknorpel 
führen. Folge davon sind schmerz-
hafte Bewegungseinschränkungen 
und Immobilität. Zu den häufi gsten 

Indikationen gehören die Arthrose, 
das schmerzhafte Schultersyndrom 

oder Sportverletzungen wie der 
Tennis- bzw. Golfer-Ellenbogen, 
der Fersensporn oder eine schmerz-
hafte Schädigung der Achillesseh-
ne. In der Medizin sind bis zu vier-
hundert verschiedene Krankheiten 
bekannt, die mit Gelenkschmerzen 
einhergehen. Das lässt erahnen, wie 
komplex die Fahndung nach den 
Ursachen ist. Eine genaue Diag-
nose ist jedoch unerlässlich, um die 
Beschwerden wirksam behandeln 
zu können. Haben konservative Be-
handlungs- Therapien keinen oder 
nur unzureichend Erfolg gezeigt, 
stehen bei der Behandlung von 
Knie-, Hüft-, Fuß- oder Schulter-
gelenkschmerzen minimalinvasive 
Verfahren zur Verfügung. 

Aufgrund der begrenzten Ka-
pazität ist eine Anmeldung unter 
info@stz-fr.de oder Tel.: 0761 - 151 
86 4 05 erforderlich. Der Eintritt ist 
kostenfrei. 

Moderne Therapieoptionen bei Gelenkerkrankungen 
Gesundheitsforum im Freiburger Bürgerhaus Seepark

Prof. Dr. Wolfgang Schlicke-
wei - Chefarzt Klinik für Un-
fallchirurgie, Orthopädie und 
Kindertraumatologie sowie der 
Leiter des Zentrums für Strah-
lentherapie, PD Dr. Christian 
Weißenberger, informieren.

Foto: RKK

Freiburg (u.) Im Rahmen der Aus-
stellung DEPOT ERBE können 
Besucher Beratungsgespräche rund 
um das Thema Erbrecht führen. 
Freiburger Rechtsanwälte für Erb-
recht engagieren sich unentgeltlich 
und bieten Gespräche rund um 

das Thema „Erbschaft“ an. Die 
Gespräche sind kostenlos. 
Die Anwälte Achim Kupfer, Chris-
tian Räuchle, Gustav Schnepper 
und Ricarda Thewes stehen am 4.  
und 6. April von 15.00 - 17.00 Uhr, 
am 10. April von 10.00 - 13.00 Uhr 

und am 25. sowie 27. April, von 
15.00 - 17.00 Uhr zur verfügung. 

Informationen zu der Ausstel-
lung, die bis 1. Mai läuft und sich 
mit dem Thema „Erbe“ befasst, 
gibt es auch auf www.theater.
freiburg.de

Kostenlose Erbschaftsberatungen
Im Rahmen der Ausstellung von DEPOT ERBE im Museum für Neue Kunst

Stegen (de.) Letzte Woche fand 
die Jahreshauptversammlung des 
Vereins Miteinander Stegen statt. 
In der öff entlichen Diskussion steht 
der Verein vor allem wegen des 
geplanten Begegnungshauses, doch 
Miteinander Stegen e.V. lässt sich 
nicht allein darauf reduzieren, denn 
der Verein wirkt in Stegen auf man-
nigfaltige Weise. Kern des Vereins 
ist das von Brigitte Schork geleitete 
Netzwerkbüro, eine Anlaufstelle, 
die vielfältige Hilfsdienste ver-
mittelt. Schork kann auf eine Crew 
von fünfundzwanzig ehrenamtlich 
Tätigen zurückgreifen, die Hilfe 
und Unterstützung wie Vorlesen, 
Spazierengehen, Fahrdienste zu 
Ärzten und vieles mehr anbieten. 
Schork vermittelt auch Alltags-
begleiterinnen. Hier handelt es 
sich um Hilfen, die regelmäßig 
benötigt werden und entsprechend 
bezahlt werden. Alltagsbegleiter 
unterstützen im Haushalt, kaufen 
ein, kochen und betreuen. Inzwi-
schen kann sie zwischen fünfzehn 
und zwanzig Alltagsbegleiterinnen 
vermitteln, die im Jahr 2016 in 
dreiundzwanzig Haushalten 2077 
Stunden abgeleistet haben. Die 
Nachfrage nach Alltagsbegleitung 
sei steigend, so Schork.

Gut etabliert hat sich der Stege-
ner Bewegungstreff , der Senioren 
fit und mobil hält. Im Schnitt 
nehmen achtzehn Teilnehmer an 
dieser wöchentlichen Fitnessstunde 
teil. Während das Begegnungscafe 
in der Pater-Middendorf-Anlage 
mangels Nachfrage aufgegeben 
wurde, erfreut sich der von Rosa 
Gabele organsierte samstägliche 
Mittagstisch in der Pater-Midden-
dorf-Seniorenanlage zunehmender 
Beliebtheit. Jeden Samstag kochen 
Ehrenamtliche ein dreigängiges 
Menü; letzte Woche waren neun-
undzwanzig Gäste anwesend.

Die Organisatorin des samstäglichen Mittagstisches, Rosa Gabele, 
freute sich, den Mitgliedern auf der Jahreshauptversammlung mit-
teilen zu können, dass sie vom Landfrauenverein Kirchzarte-Stegen 
eine Spende von 250,- € erhalten habe. Davon wird eine elektrische 
Pfanne angeschaff t, die das Kochen in der beengten Teeküche der 
Pater-Middendorf-Anlage erleichtert. Foto: Dagmar Engesser

Jahreshauptversammlung Miteinander Stegen e.V.

Mit den Kommunalen Inklusi-
onsvermittlern Brigitte Schork und 
Sebastian Vogl beleuchtet Mitein-
ander Stegen auch die Frage der 
Barrierefreiheit, die für die gesell-
schaftliche Teilhabe von Menschen 
mit Handicaps zentral ist.

Neben dieser alltäglichen Arbeit, 
entwickelte Miteinander Stegen 
auch das Konzept für das Begeg-
nungshaus mit Alltagsbetreuung, 
Netzwerkbüro und ambulanten 
Pflegegruppen, was an diesem 
Abend für Diskussionen sorgte. 
Susanne Messer brachte ihre Ab-
lehnung des ambulanten Konzepts 
zum Ausdruck und plädierte für 
vollstationäre Pfl egegruppen. Die 
Angehörigen wären bei ambulan-
ten Pflegegruppen über Gebühr 
belastet und die Kassen würden die 
Kosten der ambulanten Versorgung 

nicht übernehmen. Außerdem kriti-
sierte sie das Architekten-Honorar. 
Dr. Krimmel stellte richtig, dass 
nach dem neuen Pfl egegesetz die 
ambulante vor der stationären 
Versorgung Vorrang habe und die 
Kosten von Kassen und Sozialamt 
in der Höhe eines regionalen Re-
ferenzbetrags – bei uns orientiert 
an den Kostensätzen des Oskar-
Saier-Hauses – selbstverständlich 
übernommen würden.

Die Architektenkosten, so Bern-
hard Schuler, zweiter Vorsitzender 
des Vereins, seien nach der Hono-
rarordnung für Architekten und 
Ingenieure festgelegt und nicht 
verhandelbar. Außerdem seien dies 
so noch unter Bürgermeister Kuster 
vom Gemeinderat beschlossen 
worden.

Diskutiert wurde auch die Fi-

nanzierung des Begegnungshauses. 
Eugen Winter fragte nach, warum 
nicht Kontakt zu Investoren wie 
dem Bauverein, der sozialen und 
genossenschaftlichen Ideen off en 
gegenüberstünde, aufgenommen 
würde.

Fränzi Kleeb führte dazu aus, 
dass Miteinander Stegen alleine die 
Finanzierung nicht stemmen kön-
ne. Hier sei die Gemeinde auf jeden 
Fall mit im Boot. Es gäbe zwei 
Möglichkeiten der Finanzierung. 
Zum einen könne die Gemeinde 
die Grundstücke verkaufen und 
einen Investor mit dem Bau des Be-
gegnungshauses beauftragen und 
sich gewisse Nutzungs- und Bele-
gungsrechte einräumen lassen. Der 
andere Weg wäre die Gründung ei-
ner gemeinnützigen GmbH, in der 
Gemeinde und Miteinander Stegen 
Gesellschafter wären. Der Gemein-
derat werde diese Szenarien durch-
spielen und dann entscheiden. Sie 
hätte als Bürgermeisterin natürlich 
auch schon Kontakt zu Investoren 
aufgenommen. Die Crux im Mo-
ment sei jedoch, dass, solange die 
Kostenkalkulation unklar sei, sich 
eventuelle Investoren auf keine 
Verhandlungen einlassen. Und die 
Kostenkalkulation kläre sich erst, 
wenn der Bauantrag genehmigt 
sei – oder eben auch nicht, je nach 
Ausgang des Bürgerentscheids. Im 
Moment fänden allerdings noch 
Verhandlungen zwischen Gemein-
de und BI statt, in der Hoff nung, 
zu einer einvernehmlichen Lösung 
ohne Bürgerentscheid zu kommen.

Bürgermeisterin Fränzi Kleeb 
bedankte sich bei dem Verein für 
sein tolles Engagement. Sie sei 
inzwischen auch Mitglied bei 
Miteinander Stegen und stehe 
somit 200%ig hinter dem Begeg-
nungshaus: als Bürgermeisterin 
und Vereinsmitglied.

Stegen (u.) Wie bereits in der Pres-
se zu lesen war, sollen in Stegen 
Gespräche zwischen den Vertrau-
ensleuten des Bürgerbegehrens 
„Pflegezentrum mit Augenmaß“ 
sowie weiteren Vertretern der 
gleichnamigen Bürgerinitiative und 
der Bürgermeisterin sowie Vertre-
tern des Gemeinderats beginnen. 
Bei einem ersten Gespräch, das 
auf Ende dieser Woche angesetzt 
ist, sollen Möglichkeiten erör-

tert werden, eventuell auch ohne 
Bürgerentscheid zu einem für 
alle Beteiligten guten Ergebnis zu 
kommen. 

Das Bürgerbegehren hat zum 
Ziel, die dritte Änderung des Be-
bauungsplans „Stockacker“ zu 
verhindern. Der neue Plan soll 
eine Bebauung erlauben, die hin-
sichtlich Ausmaß und Stil mit dem 
Charakter der Umgebung nicht im 
Einklang steht und das Ortsbild 

nachhaltig schädigen würde. Die 
Bürgerinitiative vertritt die Ansicht, 
dass das wünschenswerte Ziel, für 
Stegen neben der Seniorenwohn-
anlage „Pater Middendorf“ eine 
Betreuungseinrichtung für demen-
zerkrankte und pflegebedürftige 
alte Menschen zu schaff en, erreicht 
werden kann und muss, ohne den 
Ortskern durch einen überdimen-
sionierten Gebäudekomplex in 
Gewerbeoptik zu belasten.

Die Bürgerinitiative mit den 
Vertrauensleuten Eugen Winter 
und Jan Behrends begrüßt die Ge-
sprächsbereitschaft der Gemeinde-
verwaltung und des Gemeinderats: 
„Eine Einigung wäre mit Sicherheit 
für beide Seiten ein großer Gewinn. 
In einem off enen und sachorientier-
ten Austausch sehen wir die besten 
Voraussetzungen, für Stegen ein 
tragbares und tragfähiges Ergebnis 
zu erarbeiten“, so Behrends. 

Bürgerinitiative Stegen:

 „Pfl egezentrum mit Augenmaß“
Bürgerinitiative begrüßt Beginn von Gesprächen zur möglichen Abwendung des Bürgerentscheids

Oberried (u.) Peru versinkt im 
Wasser. „Mehr als eine halbe Mil-
lion Betroff ene, fast 100.000 Op-
fer, 75 Tote, 157.000 beschädigte 
Häuser, 1.900 Kilometer zerstörte 
Straß en und 157 zusammenge-
brochene Brücken. Einige kleine 
Ortschaften sind begraben. Die 
schockierenden Zahlen beschrei-
ben die bei weitem schlimmste 
Klimatragödie seit den 90er Jah-
ren. Die schweren Regenfälle 
toben seit Dezember vor allem 
im Norden des Landes, aber den-
noch sind alle 24 Regionen Perus 
betroff en.

Gründe für das außerplanmäßige 

Auftreten dieser Form des El Niños 
sind die gestiegenen Wassertempe-
raturen. Da die Gesamtwassertem-
peratur im nördlichen Drittel von 
Peru bei in etwas 28° C liegt, und 
damit gerade in den oberen Was-
serregionen rund fünf Grad heißer 
als früher ist, entsteht dieser unan-
gekündigte Küsten-Niño… Dieser 
wird sich voraussichtlich bis Ende 
April fortsetzen… (Als Ursache 
dafür, dass sich solche extreme 
Wetterereignisse häufen, gilt der 
vor allem von den Industriestaaten 
verursachte Klimawandel – Anm. 
d. Verf.). Nach und wegen dieser 
Katastro phe bedrohen Krankheiten 

und Plagen – wie beispielsweise 
ein nie gekanntes Maß an Fröschen 
und Mosquitos – das Land.“

Dieser Bericht erreichte den 
Eine-Welt-Kreis Oberried aus 
Peru. Peru ist das Partnerland der  
Diözese. Die Partnergemeinde 
Mollendo ist im Moment nicht 
direkt betroff en, doch man fühlt 
sich eng mit den Menschen in 
Peru verbunden und möchten ein 
Zeichen der Solidarität mit den 
Opfern dieser Katastrophe setzen. 

Pater Juan Goicochea aus Lima 
von den Comboni-Missionaren, 
mit denen der Eine-Welt-Kreis 
seit vielen Jahren Kontakt hat 

und der im November 2014 auch 
im Erzbistum Freiburg war, bittet 
um Unterstützung für den Wie-
deraufbau seines Landes. Der 
Eine-Welt-Kreis wird die Spenden 
an die Comboni-Missionare in 
Ellwangen weiterleiten.

„Bitte helfen Sie mit, die größte 
Not zu lindern! Es triff t die Ärms-
ten der Armen.“

Spendenkonto: Eine-Welt-Kreis 
Oberried, Röm.-Kath. Kirchen-
gemeinde, IBAN: DE59 6805 
1004 0005 2199 93, BIC: SOLA-
DES1HSW, Verwendungszweck: 
Überschwemmungskatastrophe 
Peru

Überschwemmungskatastrophe in Peru
Spendenaufruf des Eine-Welt-Kreises Oberried

Kirchzarten (glü.) Der nächste 
Pfl egestammtisch Dreisamtal fi n-
det am Mittwoch, dem 5. April 
2017 ab 19:30 Uhr in den Seminar-
räumen von „essen und kochen im 
blick“ am Marktplatz 3 (1. Etage 
über der Metzgerei Winterhalter) 
in Kirchzarten statt. Pfl egende An-
gehörige, ehemals pfl egende Ange-
hörige, unterstützende Angehörige, 
Zugehörige (Freunde, Nachbarn, 

die pflegen oder betreuen) sind 
herzlich willkommen, sich aus-
zutauschen, gegenseitig zu infor-
mieren und zu stärken. Durch den 
Austausch in der Gruppe möchten 
die Angehörigen die persönliche 
soziale Isolation, in der sich viele 
Angehörige befi nden, aufheben. 
„Pfl egende Angehörige brauchen 
ein Netzwerk von Menschen, da-
mit der Pfl egealltag leistbar ist“, 

weiß Gabriele Zeißberg-Viroli 
von der Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige im 
Dreisamtal.

Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Telefonische Rückfragen 
sind bei Elisabeth Geromüller, 
Pflegebegleiterin, Tel.: 07661 / 
6432 oder bei der Beratungsstelle 
für ältere Menschen und Angehöri-
ge, Tel.: 07661 / 39 11 14 möglich.

Wieder Pfl egestammtisch Dreisamtal

www.facebook.com/dreisamtaeler

Sie fi nden uns auch auf Facebook

Wir freuen uns über Ihr
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Kirchzarten (de.) Ines-M. Paegert 
ist im Dreisamtal keine Unbe-
kannte. Von ihr sind regelmäßig 
Ausstellungen zu sehen und als 
Mitinitiatorin des Jugendkunst-
preises und der Kirchzartener 
Meilensteine prägt sie das Kunst-
geschehen im Dreisamtal schon 
lange nachhaltig mit.

Am 31. März 2017 lädt die 
Sparkasse Hochschwarzwald in 
Kirchzarten, um 18 Uhr zu der 
Vernissage ihrer neusten Bilder 
ein. Die Künstlerin wird anwesend 
sein und eine Einführung in ihre 
Werke geben. 

Die Bilder werden dann bis zum 
28. April 2017 zu den üblichen 

Öffnungszeiten in den Räumen 
der Sparkasse zu sehen sein. Die-
se Vernissage ist der Auftakt für 
weitere „Meilensteine“. In Zusam-
menarbeit mit dem Kunstverein 
Kirchzarten wird die Sparkasse alle 
Künstlerinnen und Künstler der 
„Meilensteine“ im Rahmen einer 
eigenen Ausstellung vorstellen.

Sparkassenforum Kultur lädt zur Vernissage ein:

Meilensteine I mit Ines-M. Paegert

Stegen (de.) Demokratie ist keine 
Selbstverständlichkeit! Sie muss 
gelernt und geübt werden und 
das so früh wie möglich. Deshalb 
macht es Sinn, schon Kinder und 
Jugendliche an demokratische 
Strukturen heranzuführen und sie 
zu Mitsprache und Engagement zu 
ermuntern. In diesem Sinne fi ndet 
in Stegen am 3. April 2017 eine Ju-
gendkonferenz statt. Ziel ist es, al-
len Kindern und Jugendlichen der 
Gemeinde Stegen eine Plattform 
zur Artikulation von Interessen 

und zum Austausch von Meinun-
gen zu bieten, so Jugendreferent 
Stefan Pohl. So sollen sie durch 
die Erarbeitung von konkreten 
Verbesserungsvorschlägen und der 
Umsetzung entsprechender Kon-
zepte in die aktive Mitgestaltung 
des Gemeindelebens mit einbezo-
gen werden.

Schirmherrin der Jugendkon-
ferenz ist Bürgermeisterin Fränzi 
Kleeb. Organisiert und mode-
riert wird sie von Jugendreferent 
Stefan Pohl, der sich zusammen 

mit interessierten Kindern und 
Jugendlichen um die Umsetzung 
und Realisierung der in der Kon-
ferenz angesprochenen Anliegen 
bemühen wird.

Eingeladen sind Kinder und 
Jugendliche im Alter von zehn 
bis achtzehn Jahren, die in Stegen 
leben, arbeiten oder zur Schule 
gehen.

Sie findet statt am Montag, 
den 3. April 2017, um 17 Uhr im 
Haus der Vereine, Gewerbepark 
2, Stegen.

Erste Jugendkonferenz in Stegen

Kirchzarten (de.) Ziel des Welt-
Down-Syndrom-Tags vergangene 
Woche war es, die Situation von 
Menschen mit Down-Syndrom 
in die Öffentlichkeit zu rücken. 
„Menschen mit Down-Syndrom 
müssen in allen Lebensbereichen 
mitten in der Gesellschaft teilhaben 
können, ob in Kindertagesstätten, 
Schulen, der berufl ichen Bildung, 
Arbeit, beim Wohnen oder in der 
Freizeit. Dies ist allerdings derzeit 
noch eher die Ausnahme als die 
Regel“, so der Beauftragte der 
Bundesregierung für die Belange 
behinderter Menschen, Hubert 
Hüppe. Deshalb gelte es weiter 
daran zu arbeiten, bestehende 
Strukturen aufzubrechen und in-
klusive Wege zu öff nen.

An der Freien Schule Dreisamtal 
ist das längst Realität. Seit Anfang 
an arbeitet die Schule inklusiv und 
beschult Kinder und Jugendliche 
mit Down-Syndrom und auch 

anderen Handicaps. 
Anlässlich des Welt-Down-

Syndrom-Tages wurde die Schule 
für ihr besonderes Engagement 
für Kinder mit Down-Syndrom 
vom Deutschen Dow-Syndrom 
Info Center, das von Eltern und 
Freunden von Menschen mit 
Down-Syndrom getragen wird, 
ausgezeichnet.

Im Dankesschreiben drücken sie 
ihren Wunsch nach einer off enen 
Gesellschaft aus, die jedes Kind 
willkommen heißt, wertschätzt 
und respektiert, so wie es ist, und 
entsprechend seiner Fähigkeiten 
gefördert und gestärkt wird. Mit 
Einrichtungen wie der Freien 
Schule Dreisamtal können solche 
Wünsche wahr werden, so das 
Schreiben an die Schule. Auf den 
Plakaten, die für den Welt-Down-
Syndrom-Tag werben, ist im Üb-
rigen eine Schülerin der Freien 
Schule Dreisamtal abgebildet.

Welt-Downsyndrom-Tag 
wirbt für Inklusion

An der Freien Schule Dreisamtal längst Realität

Kirchzarten (u.) Zum zweiten 
Mal präsentiert die Realschule 
am Giersberg am Donnerstag, 6. 
April, ab 18.30 Uhr einen Kul-
turabend – dieses Jahr unter dem 
Motto „Frühlingsfeuerwerk“. 
Die Klasse 8b sorgt für das Rah-
menprogramm und ab 19.30 Uhr 

zündet dann ein musikalisches, 
theatralisches, zirzensisches und 
tänzerisches Feuerwerk auf der 
Bühne im Foyer des Schulzen-
trum Dreisamtal. Alle Eltern, 
Freunde und interessierte Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen!

Frühlingsfeuerwerk
an der Realschule am Giersberg

Lehrer und Schüler der Realschule am Giersberg gemeinsam auf der 
Bühne beim Kulturabend 2016. Foto: privat

Kirchzarten (glü.) Seit einigen 
Jahren arbeiten die Werkrealschule 
Dreisamtal und ihre Schulsozial-
arbeiter mit dem Präventionspro-
gramm „Mädchen Sucht Junge“ 
der Suchtprophylaxe Baden-Würt-
temberg. „Wir besprechen in der 
6. Klasse das Thema Nikotin und 
Rauchen“, erklärt Schulsozialar-
beiterin Martina Mödl, „in der 7. 
Klasse geht es um Alkohol und in 
der 9. Klasse um den Cannabis-
Konsum.“ Jetzt fanden an der 
Werkrealschule wieder Veranstal-
tungen zu dem Thema statt.

Diese Workshops sind fester 
Bestandteil des Schulcurriculums 
und genießen bei den Lehrkräften 
und Schülern große Akzeptanz. 
„Als Schulsozialarbeiterin kom-
me ich mit den Jugendlichen 
über die verschiedenen Themen 
ins Gespräch“, erzählt Mödl, „es 
geht vor allem um die Ausein-
andersetzung mit dem Thema, 
um den Erfahrungsaustausch 
und Diskussion.“ Informationen 
dazu, z. B. was steht im Jugend-
schutzgesetz, würden während 
der Gespräche einfl ießen. „In der 
Pubertät ist es für viele Jugendli-
che üblich, Suchtmittel zu testen“, 
hat die Schulsozialarbeiterin er-
fahren, „mit der Suchtprävention 

Jetzt für die Werkrealschule Dreisamtal anmelden! 4. u. 5. April
Sie bietet im nächsten Schuljahr eine verlässliche, aber fl exible 
Nachmittagsbetreuung mit Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung, 
qualifi zierten Betreuungsangeboten von Montag bis Donnerstag 
bis 15.30 Uhr in Stegen ab Kl. 5 an. Und in Kooperation mit der 
Jugendmusikschule Dreisamtal bietet sie einen Instrumentalunter-
richt und Ensembleunterricht für die Kl. 5 und 6 sowohl für Kinder 
mit Instrumentalerfahrung als auch für Neueinsteiger an.

Werkrealschule sagt den Süchten den Kampf an
In verschiedenen Klassen das Präventionsprogramm „Mädchen Sucht Junge“ bearbeitet

Mit verschiedenen Fragen des Suchtmittelumgangs beschäftigten sich Schüler der Werkrealschule 
Dreisamtals beim Präventionsprogramm „Mädchen Sucht Junge“. Foto: Privat

möchten wir die Jugendlichen 
in dieser Phase begleiten und in 
ihrer eigenen Meinungsbildung 
unterstützen.“

Erfahrung aus den Veranstaltun-
gen sei, dass die Akzeptanz des 
Rauchens bei den Jugendlichen 

zurückgegangen ist. Einige Ju-
gendliche machten die Erfahrung, 
dass die Eltern rauchen und hätten 
große Angst, dass die Eltern z. B. 
an Lungenkrebs sterben. Auch 
würden die hohen Kosten und 
der Geruch als Grund des Nicht-

rauchens angegeben. Bei Alkohol 
gäbe es einen deutlich höheren 
Erfahrungsbereich. „Sicher auch 
deshalb, weil Alkohol bei uns eine 
gesellschaftlich anerkannte Droge 
ist“, weiß Mödl, „der Konsum 
fi ndet in vielen Orten statt.“ Die 

Jugendlichen führten vor allem 
Fasnacht, Familienfeiern, Ge-
burtstage und Silvester an. Trinken 
in der Gleichaltrigengruppe sei ein 
großes Thema.

Im Gespräch mit den Jugend-
lichen gehe es um die positiven 
und negativen Erfahrungen mit 
Alkohol. „Wir sprechen über die 
Wirkung wie enthemmter, lustiger 
oder lockerer zu sein“, beschreibt 
Mödl, „und die Schattenseiten wie 
kotzen müssen, nicht mehr gerade 
laufen können, lallen, Kontrolle 
verlieren.“ Deutlich werde aber 
auch, warum Jugendliche keinen 
oder wenigen Alkohol trinken. 
Mädchen gäben vor allem an, 
dass sie nicht die Kontrolle über 
sich verlieren möchten, weil sie 
in betrunkenem Zustand leichter 
Opfer von sexuellen Übergriff en 
werden könnten. Bei den Jungs 

stehe vor allem die Sorge um 
den Führerschein und die eigene 
Fitness und Sportlichkeit im Vor-
dergrund, weshalb sie wenig oder 
keinen Alkohol konsumierten. 
Bei beiden Geschlechtern spiele 
es eine erhebliche Rolle, in wel-
chen Gruppen sie sich bewegten. 
„Nein sagen und nur gemäßigt 
konsumieren, ist dann auch ein 
wichtiger Punkt“, erklärt Martina 
Mödl, „den wir in der Prävention 
besprechen und den wir uns ge-
meinsam, teils im Szenenspiel, 
ausführlich anschauen.“ Auch die 
Eltern und ihr Konsumverhalten 
in Bezug auf Alkohol spielten eine 
große Rolle. „Es bleibt die Regel: 
Egal, was wir als Erwachsene tun, 
wir sind immer Vorbild. Mit der 
Prävention hoff en wir, Jugendli-
chen die Möglichkeit zur eigenen 
Entscheidungsfi ndung zu geben.“

St. Märgen (es.) Das Augenmerk 
der Künstlerin ist auf das Alltagsle-
ben der Menschen im urbanen Um-
feld gerichtet. Im Mittelpunkt ihrer 
Betrachtung steht das Wahrnehmen 
der Zeit und ihrer Rhythmen in 
der kurzweiligen Wirklichkeit 
der urbanen Welt. Dabei begibt 
sie sich auf eine bildnerische 
Entdeckungsreise und lässt sich 
auf ungewohnte, experimentell-
gestalterische Drucktechniken 
ein. Intagliotypien, Cyanotypien, 

Transfer-Lithografien und Frot-
tagen, sowie eine Kombination 
von Drucktechniken und Malerei. 
Eine Vielfalt von Ausdrucksmit-
teln die die Künstlerin wählt, um 
eine gegenständliche Darstellung 
schrittweise umzuwandeln und 
assoziativ zu abstrahieren. „Die 
Grundlage meiner Arbeiten ist 
die Stadt, als vibrierendes und 
pulsierendes Konglomerat im 
Wandel der Zeit. Überall sieht 
man Rhythmen, Emotionen und 

Menschen im Zeitgeschehen. Die 
fl üchtigen Eindrücke reduziere ich 
zu Fragmenten, schattenhaften Fi-
guren und Begegnungen.“ (Monika 
Baltes). Die Vernissage fi ndet am 
Sonntag, den 2.April um 15 Uhr im 
kunsthaus statt. 

Weitere Infos unter: kunsthaus, 
Rathausplatz 2, 79274 St. Mär-
gen, Tel.: 07669 / 93 90 01, mail@
kunsthaus.info, www.kunsthaus.
info 

Vernissage der Ausstellung „URBA-
NE ZEITEN“ von Monika Baltes

Kirchzarten-Burg (es.) Der Ver-
ein SCHWARZ WALD GUT 
präsentiert am Freitag, dem 31. 
März, in der Marktscheune im 
Rainhof in Kirchzarten-Burg einen 
Vortrag mit Klaus Jung aus dem 
Unteribental.

Er legt dar, wie und woraus der 
BIRNOH® hergestellt wird, wie 
die BIRNOH®-Gilde entstanden 
ist und worauf es ankommt, wenn 

man Brände in hoher Qualität her-
stellen will. BIRNOH® schmeckt 
so, wie die großen, imposanten 
alten Birnbäume aussehen: aus-
greifend, fruchtig und dabei auch 
kraftvoll und widerständig. In 
Klaus Jung hat die BIRNOH-
Gilde den perfekten Hersteller des 
SCHWARZWALD-BIRNOH® 
gefunden. Die Herstellung regi-
onaler Streuobstprodukte sowie 

Pfl ege und Erhalt der heimischen 
Streuobstwiesen bestimmen seine 
Tätigkeit bereits seit 1993. Die 
Marke JUNG Fruchtsäfte aus Te-
ningen, wo die stattfi ndet, ist für 
ihre wohlschmeckenden Frucht-
säfte, Cidre und Essige bekannt. 
Beginn ist um 19:30 Uhr, es gibt 
Proben von BIRNOH®, Edelbrän-
den, leckeren Likören und kleine 
Häppchen.

BIRNOH® und Schwarzwälder Edelbrände 
Verkostung am 31. März in der Rainhof-Marktscheune.

Buchenbach (u.) Dass Märchen 
nur etwas für Kinder sind, ist ein 
großer Irrtum. Novalis, der große 
Dichter der Romantik, wusste es 
besser und schrieb: In den Märch-
en sprudeln die alten Quellen der 
Weisheit, in Märchen und Ge-
dichten erkennt (man) die wahren 
Weltgeschichten…“

Gidon Horowitz, der berühmte 
Märchenerzähler aus dem Drei-
samtal, erzählt Märchen von Wün-
schen und Wundern zu hören 
am Sonntag, dem 2. April, 11.00 
- 12.00 Uhr, im Raphael-Saal 
der Friedrich-Husemann-Klinik 
in Buchenbach. Der Kulturkreis 
Dreisamtal e.V. lädt herzlich ein. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Märchenstunde 
für alle

Foto: privat

Musik am Berg 
Konzerte in der Feld-
bergkirche 
Feldberg (es.) Auch in diesem Jahr 
bietet die Konzertreihe „Musik 
am Berg“ in der Feldbergkirche 
Verklärung Christi wieder hoch-
karätige Erlebnisse. Den Auftakt 
macht „Ein reines Herz erschaff e 
mir“ ein Geistliches Konzert zur 
Fastenzeit und Karwoche. Der 
Palmsonntag steht als Schnittpunkt 
zwischen Fastenzeit und Karwo-
che. Die großen Themen dieser 
christlichen Festzeiten beleuchten 
Michaela Wehrle (Sopran) und 
Christian Wehrle (Orgel) in einer 
feinsinnigen musikalischen Me-
ditation mit Werken von Bach, 
Pergolesi, Mendelssohn u. a. sowie 
Orgelimprovisation. Das Konzert 
fi ndet am Palmsonntag, 9. April, 
um 18 Uhr statt.

Dreisamtäler Nächste Ausgaben 
am 5. + 12. April

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
D-79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Dienstag, 4. April 2017 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs
Dienstag, 11. April 2017 · 17.30 Uhr
Pflege des Neugeborenen
Dienstag, 18. April 2017 · 17.30 Uhr
Psychologische Aspekte zur Schwangerschaft
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – keine Gebühren.

Kirchzarten (u.) Am Samstag, 1. 
April, von 10 - 12 Uhr wird in den  
Gemeindesaal der Evangelischen 
Kirche in der Schauinslandstraße 
8 in Kirchzarten zu einem Kin-
dersachenmarkt eingeladen. Alle 
Großen werden mit Kaffee und 
Kuchen verwöhnt, und alle Klei-
nen mit Kinderschminken. Der 

Erlös kommt dem Evangelischen 
Kindergarten zugute.

Um Tischreserv ie rungen 
(Standgebühr 5.-€ + 1Kuchen-
spende) wird gebeten unter Tel.: 
07661 / 90 77 00. Bei schönem 
Wetter können die Kinder auch 
draußen verkaufen (bitte eine 
Decke mitbringen).

Kindersachenmarkt

Ponyreiten für 
Kinder 
St. Märgen (es.) Der Reit- und 
Fahrverein St. Märgen e.V. bietet 
am Sonntag den 09.April Pony-
reiten für Kinder an. Von 14 - 16 
Uhr können Kinder auf Ponys und 
Pferden reiten. Die Veranstaltung 
findet in der Weißtannenhalle statt. 
Mit Kaffee und Kuchen ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt. Falls 
vorhanden, bitte Fahrradhelm mit-
bringen. Der Reitverein freut sich 
über zahlreiche Besucher.

Musik macht 
Schule
Kirchzarten (glü.) Das Marie-
Curie-Gymnasium präsentiert am 
Freitag, dem 31. März fast einen 
ganzen Tag lang Musik unter dem 
Motto „Musik macht Schule“. Im 
Foyer des Schulzentrums beginnt 
das Programm um 15 Uhr mit 
einem „Varieté-Programm“. Am 
Abend startet dann um 19:30 Uhr, 
Einlass ab 19 Uhr, ein vielfältiges 
musikalisches Abendprogramm. 
Der Eintritt ist frei, über Spen-
den freut sich das Marie-Curie-
Gymnasium.

Die Schulaula mit „vanillegelb“ verschönert
Arbeitsreiche Projektwoche an der Zarduna-Schule – Viel Hilfe vom Maler Schweizer

Mit großer Begeisterung verschönerten die Schüler der Zarduna-Schule unter den Augen von Lehrer 
Reiner Siegismund und Hausmeister Klaus Baltins (v.l.) die Aula. Foto: Gerhard Lück

meinsam mit sieben Klassenkame-
raden hat sie eine Woche lang die 
Aula der Schule mit hellen Farben 
verschönert. Die Projektwoche 
stand unter dem Thema „Aula 
streichen“ und hatte laut Lehrer 
Reiner Siegismund wichtige Lern-
ziele. Sie sollte im Rahmen der 
Berufsvorbereitung das Berufsfeld 
Maler mit praktischen Tätigkeiten 
erfahrbar machen. Auch Mathema-
tik und Deutsch spielten eine Rolle: 
Arbeitspläne waren zu erstellen, 
Berichte zu erfassen, Flächen aus-
zumessen, Skizzen zu erstellen und 
Farbmengen zu berechnen.

„Und ganz wichtig bei diesem 
Projekt“, so Siegismund, „wa-
ren zentrale Arbeitstugenden wie 
Durchhaltevermögen, Teamarbeit, 
Zuverlässigkeit sowie der sachge-
rechte Umgang mit Arbeitsgeräten 
und Materialien.“ Eine große Un-
terstützung erfuhren die Schüler 
durch den Malerbetrieb Schweizer, 
der auch das Material sponserte. 
Und die Hilfen vom Hausmeister 

Klaus Baltins waren vielfältig. 
Dass den Schülern diese Woche 
konkrete Projektarbeit viel Freu-
de gemacht hat, wird im Bericht 
von Lea Heller deutlich. Bei der 
Diskussion, ob die Farbe gelb, 
weiß oder hellgelb ist, einigte sie 
sich mit Joscha auf „vanillegelb“, 
stellte aber fest: „Leider hat es 
danach nicht gerochen. Die Farbe 
hat gestunken.“

Es hätte viel abgeklebt wer-
den müssen, „sonst wäre es eine 
Mords-Sauerei geworden. Wir 
selbst mussten nicht mit Folien 
zugeklebt werden, sondern hatten 
extra alte Kleidung an.“ Und dass 
jeden Tag neue Farbe auf ihre Brille 
und in die Haare kam, habe sie 
nicht gestört: „Ich hätte sicherlich 
nicht an einem Schönheitswettbe-
werb mitmachen können.“ Zum 
Abschluss der Malerarbeiten gab’s 
den von Schülern gebackenen 
legendären Hefezopf der Zarduna-
Schule – und ein dickes Danke-
schön von Rektorin und Lehrern.

Kirchzarten-Zarten (glü.) „Fest 
steht, dass Projektwochen irgend-

wie cool und immer gut sind“, 
lautet das Fazit von Lea Heller, 

Schülerin der Klasse HS2 an der 
Zarduna-Schule in Zarten. Ge-

Ferienbetreuung
Zeltlager der KJG  
Freiburg–Kappel
Kappel (u.) Die KJG Kappel 
bietet in den Sommerferien ein 
Zeltlager für 9 - 14-jährige Kinder 
und Jugendliche an. „Habt ihr Lust 
auf zwei Wochen Spiel, Spaß und 
Action? Habt ihr in den ersten zwei 
Wochen der Sommerferien noch 
nichts vor“, so die Veranstalter, 
„dann sichert euch einen Platz auf 
dem Sommerlager der KJG –Kap-
pel. Wir bieten 12 unvergessliche 
Tage auf unserem Lagerplatz im 
Bodenseeraum. Euch erwartet ein 
abwechslungsreiches Programm 
von gemeinsamen Gruppenspielen 
bis hin zu abenteuerlichen Ausflü-
gen des gesamten Zeltlagers.“

Anmeldungen und weitere Infos 
gibt es in der Kappler Kirche, per 
Mail unter kjg.kappel@gmx.de 
oder telefonisch bei Kim Foxm 
Tel.: 0761 / 69 66 352.

Nächste Ausgaben:
5. + 12. + 26. April

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553 - Fax 3532

info@dreisamtaeler.de

Kirchzarten (glü.) Am Samstag 
hatte die „Realschule am Giers-
berg“ Eltern und Kinder zu einem 
Tag der offenen Tür geladen. Über 
die Hintergründe unterhielt sich 
unser Redakteur Gerhard Lück mit 
Rektor Ulrich Denzel.
glü.: Warum, Herr Denzel, ma-
chen Sie sich in der Realschule am 
Giersberg alljährlich so viel Ar-
beit mit dem Tag der offenen Tür?
Denzel: An diesem Tag wollen wir 
zeigen, wie vielfältig und lebendig 
das Schulleben an der Realschule 
am Giersberg ist. Alle Lehrkräfte 
präsentieren mit ihren Schülern, 
was über ein Schuljahr hinweg in 
den Fächern, in Projekten und in 
Arbeitsgemeinschaften geleistet 
wurde. Für das leibliche Wohl 
sorgten die Eltern der 7. Klassen, 
wofür wir sehr dankbar sind.
glü.: Wie haben Sie den Samstag 
erlebt? Wie viele Eltern und mög-
liche Schüler kamen und wo lag 
deren besonderes Interesse?
Denzel: Es war eine Freude zu 

„Realschule am Giersberg“ präsentierte lebendiges Schulleben
Tag der offenen Tür war erfolgreich – Anmeldungen für Schulwechsel am 4. und 5. April

Auch Schulseelsorgerin Chris Boldt informierte an einem Stand über ihre Arbeit. – Rektor Ulrich Denzel 
(r.unten) war mit dem „Tag der offenen Tür“ sehr zufrieden. Foto: Gerhard Lück

sehen, wie vielfältig das Angebot 
an der Realschule ist und welch 
hervorragende Arbeit die Lehrer 
leisten. Ich bin sehr dankbar und 
stolz, dass ich mit so einem enga-
gierten Kollegium arbeiten darf. 
Das gleiche gilt für die Sozial-
pädagoginnen und ihr wertvolles 
Wirken, das im Schulleben der 
Realschule am Giersberg nicht 
mehr wegzudenken ist. Ich den-
ke, das haben die über 200 Gäste 
in der Einführungsveranstaltung 
gespürt und dann bei ihren Besu-
chen in den Fachräumen und beim 
Bestaunen der Ausstellungen und 
den vielfältigen Aufführungen der 
Schüler live erfahren.
glü.: Was könnten wichtige Grün-
de für Eltern und Schüler sein, 
sich für die Realschule am Giers-
berg zu entscheiden?
Denzel: Ich glaube, dass wir an 
der Realschule am Giersberg 
gute Arbeit für die ganzheitliche 
Persönlichkeitsentwicklung der 
Schüler leisten und dabei das 

einzelne Kind im Blick haben. Mit 
gutem Unterricht, einem Konzept 
für soziales Lernen mit dem Ziel, 
einen respektvollen Umgang 
miteinander vorzuleben und zu 
fördern und einem lebendigen 
Schulleben bieten wir beste Vor-
aussetzungen dafür, dass die Kin-
der und Jugendlichen bei uns viel 
und Gutes lernen. Und dies alles 
in einem wunderschön gelegenen 
Schulgebäude!
glü.: Wann gibt es bei Ihnen Mög-
lichkeiten zur Anmeldung? Was 
müssen Eltern und Schüler dabei 
besonders beachten?
Denzel: Die Termine für die An-
meldung sind am 4. und 5. April, 
jeweils von 8 bis 12 Uhr und von 
14 bis 17 Uhr. Die Eltern sollten 
die Blätter 4 und 5 der „Anmel-
dung bei der weiterführenden 
Schule“, die sie von der Grund-
schule erhielten, und die Geburts-
urkunde mitbringen. Sollten die 
Eltern eine Beratung wünschen, 
können sie dies gerne äußern.

Buchenbach (hs.) Die Som-
merbergschule in Buchenbach 
besuch en 110 Ein- bis Viert-
klässler. Die als Naturparkschule 
klassi fizierte Bildungseinrichtung 
propagiert seit Längerem das EU-
Schulobstprogramm und bezieht 
das Mittagessen für die Ganz-
tagsschüler von der benachbarten 
Friedrich-Husemann-Klinik. Für 
eine gesunde Ernährung ist es 
aber auch wichtig, dass Kinder 

den ganzen Tag genügend trinken. 
Nicht nur deshalb steht seit kurzem 
eine Trinkwasseranlage im Foyer 
der Sommerbergschule. Möglich 
wurde das durch eine großzügige 
Spende der EWK aus Kirchzarten. 

Die EWK hat 2006 die techni-
sche Betriebsführung der Wasser-
versorgung für Buchenbach und 
den Wasserversorgungsverband 
Himmelreich übernommen. 

Das 3.000 Euro teure Gerät 

kann Leitungswasser wahlweise 
„still“ abgeben oder mit Kohlen-
säure als „medium“ oder als „clas-
sic“ anreichern. Ralf Schweizer 
vom Bauhof Buchenbach, dem 
auch die Hausmeistertätigkeit der 
Schule obliegt, übernimmt Pflege 
und Wartung des Wasserspenders. 
Das Buchenbacher Trinkwasser 
kommt aus Tiefbrunnen, die von 
sechs Quellgebieten gespeist 
werden.

ewk spendierte der Sommerberg-
schule Trinkwasseranlage

Schüler der 3. Grundschulklasse beim genüsslichen Nutzen des Trinkwasserspenders. Der offiziellen In-
betriebnahme wohnten bei: (v.l.) Ralf Schweizer, Wassermeister Edwin Schwär und Rektor Marcus Hain.

Foto: Hanspeter Schweizer
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Telefon 07661 905050-0

www.team-gruen-furtner.de

WOHNEN • GARTEN • GENUSS

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

GARTENPARK • BUCHENBACH

Für Ihren ganz persönlichen

GARTENTRAUM...

Samstag ist Staudentag in Burg am Wald
Besuchen Sie unseren Schaugarten und lassen sich
von der Pflanzenvielfalt inspirieren. – Hofverkauf
und Beratung immer nur Samstags von 10 - 16 Uhr.
GÄRTEN&STAUDEN F. Olbrich Gärtnermeister
Ibentalstraße 24, 79199 Kirchzarten, Tel. 0172 - 7684566

Kirchzarten-Zarten • Flaunserstr. 8 • Tel. 07661/61222 
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.30-12.30 Uhr u. 14.30-18 Uhr • Sa: 8.30-12.30 Uhr • Mi-Nachm. geschl.

Pflanzzeit
Ab sofort Obst, Beeren,
Rosen, Stauden & Setzlinge

Oberried (u.) Die beliebte Heil-
kräuterschulung, die der Verein 
Kräuterdorf Oberried anbietet, 
geht in die zweite Runde. „Wir 
freuen uns sehr, dass wir wieder 
Ursel Bühring, die Gründerin der 
Heilpflanzenschule, zusammen 
mit Michaela Girsch und Andrea 
Tellmann für eine ganz beson-
dere Schulungsreihe gewinnen 
konnten“, sagt Martha Riesterer, 
die Vor sitzende des Vereins. Die 
Schulung bietet in sechs Praxis-
Einheiten die Möglichkeit, ein 
fachkundig fundiertes Hinter-
grundwissen zu Heilkräutern zu 
erlangen. Beginn ist am 28. April.

In den einzelnen Blocksemi-
naren geht es am Beispiel ver-
schiedener Themenschwerpunkte 
darum, wie man bei Alltagsbe-
schwerden heimische Heilkräuter 
sinnvoll und verantwortungsbe-
wusst einsetzen kann. Im Fokus 

stehen unter anderem Erkäl-
tungskrankheiten, Verdauungs-
störungen, kleinere Verletzungen, 
Rheuma, Harnwegsinfekte und 
Kreislaufprobleme. Hier können 
Heilkräutern vielfach Gutes be-
wirkt werden.  Zubereitet werden 
sie als Teemischungen, Salben, 
Kräuterweine und Tinkturen und 
bilden so eine sinnvolle Ergän-
zung der individuellen Hausapo-
theke.

Die beiden Unterrichtstage, 
Freitagabend und Samstag, begin-
nen jeweils mit einer Einführung in 
das Thema. Dabei informieren die 
Referentinnen über Organbereiche 
und deren Aufgaben. Anschlie-
ßend geht es schwerpunktmäßig 
um die jeweiligen Heilpflanzen 
und ihre Anwendungsmöglich-
keiten. Einheimische Heilpflanzen 
und bekannte „Zugereiste“ sind 
die Hauptdarsteller origineller, 

leicht umzusetzender Rezeptu-
ren. Je nach Jahreszeit werden 
die Kräuter in Oberrieds schöner 
Umgebung gesammelt. Bei diesen 
Kräuterspaziergängen haben die 
Teilnehmer die Chance, die hei-
mischen Pflanzen ausführlich ken-
nenzulernen. Das anschließende 
praktische Arbeiten schafft Sicher-
heit im Umgang mit den Heilkräu-
tern. Neben den Praxismaterialien 
und einem ausführlichen Skript 
erhalten die Teilnehmer auch eine 
kleine Verpflegung während der 
Seminartage.

 Anmeldung bei Martha Rieste-
rer, Tel.: 07661 / 98 99 471 oder 
kraeuter-in-oberried@web.de. 
Anmeldeschluss für die Oberrie-
der Heilkräuterschulung ist der 10. 
April. Kursbeginn ist am 28. April. 
Alle Termine und Themen der 
Heilkräuterschulung unter www.
kraeuterdorf-oberried.de

Oberrieder Heilkräuterschulung
Noch wenige Plätze frei - Beginn ist am 28. April

Vor Mai steht für Gartenbesitzer 
vermeintlich nichts auf der To-
do-Liste. Die Natur erwacht erst 
langsam aus dem Winterschlaf, 
doch das ist kein Grund, taten-
los auf den Frühling zu warten. 
Jetzt ist die beste Zeit, Pläne zu 
schmieden - für Neupflanzun-
gen, für neuanzulegende Wege, 
Mauern, Wasserbecken und alle 
Gartenprojekte, für die im Som-
mer keine Zeit bleibt. Mit recht-
zeitiger Vorbereitung kann man 
das fertige Ergebnis genießen, 
wenn die Temperaturen wieder 
wärmer werden. 

Schritt für Schritt 
Am Anfang steht die Bestands-
aufnahme: Was soll bleiben, 
was hinzukommen, was anders 
werden? Am besten fertigen Gar-
tenbesitzer eine grobe Skizze an, 
wo sie verbesserungsbedarf se-
hen, und überlegen dann, was an 
diesen Stellen Neues entstehen 
könnte. Damit sich die Fläche 
zukünftig optimal nutzen lässt, 
lohnt es sich, einen Profi um Rat 
zu Fragen. Landschaftsgärtner 
haben viel Erfahrung, wenn es 
darum geht, Pläne zu machen 
und sie in die Tat umzusetzen. 
Sie beraten vor Ort und sind 

wertvolle Ideengeber, da sie sich 
sowohl mit Pflanzen und ihren 
Verwendungsmöglichkeiten als 
auch mit baulichen Veränderun-
gen auskennen. Die Möglich-
keiten sind vielfältig: Mit einem 
breiten Spektrum an Materialien 
wie Holz, Stein oder Beton lassen 
sich ganz unterschiedliche Gar-
tenstimmungen umsetzen. Ob 
romantischer Bauerngarten oder 
moderner Minimalismus - der 
Stil sollte sowohl zu der Umge-
bung und dem Haus als auch zu 
seinen Besitzern passen. 

Steuertipp 
Die Unterstützung eines Land-
schaftsgärtners ist natürlich 
nicht umsonst zu haben, aber 
sehr hilfreich und zum Teil von 
der Steuer absetzbar. Die pro-
fessionelle Verschönerung des 
Gartens zählt nämlich zu den 
sogenannten haushaltsnahen 
Dienstleistungen. Damit haben 
Hausbesitzer die Möglichkeit, 
die in der Rechnung enthaltenen 
Lohnkosten bei der nächsten 
Steuererklärung geltend zu ma-
chen. Weitere Informationen sind 
unter www.mein-traumgarten.de 
zu finden. 

Quelle: Grünes Presseportal

Mut zur Veränderung
Jetzt den neuen Garten planen!

Mehr Struktur, mehr Abwechslung, mehr Farbe - die gestalterischen 
Möglichkeiten im Garten sind vielfältig. Foto: BGL

Dreisamtäler

Oberried (glü.) Was waren das 
für tolle Konzerte: Talvogtei in 
der Großen Stube und im Innen-
hof, beim ZMF, auf der Aleman-
nischen Bühne, beim Ebneter 
Kultursommer, in der Markthalle 
in Freiburg zum Neujahrsempfang 
des SC Freiburg 2016, in der Ober-
rieder Klosterschiiere. Und genau 
dort findet jetzt am Freitag, dem 7. 
April 2017 um 20 Uhr das letzte 
Konzert von „Acoustic Five“ statt. 
Die Klosterschiiere soll mit einem 
„Best of“ der fünf erfolgreichen 
Jahre den würdigen Rahmen für 
den Abschied geben.

„Es ist eigentlich ein blöder 
Spruch“, gibt Rebecca Hahlbrock, 
die Stimme der Band, zu, „aber auf 
dem Höhepunkt soll man aufhören. 
Was wir bisher gemacht haben, 
ist nicht mehr zu toppen.“ Mit 
einem Auftritt beim Kleinkunst-
festival in Breitnau fing 2012 alles 
an: „Da konnten wir gerade mal 
fünf Stücke, und davon mussten 
wir auch noch Zugaben geben.“ 

Rebecca Hahlbrock (Gesang), 
ihr Vater Conny Goldschmidt, 
Claudius Heitz (Gitarre), Winni 
Trenkle (Bass) und Tobias Hahl-
brock (Drums) – alles Musiker 
von hier, aus dem Dreisamtal 
– hatten sich gefunden, um Jazz, 
Soul und Pop aus verschiedenen 
Jahrzehnten zu interpretieren. 
Conny Goldschmidt, inzwischen 
weit in den Siebzigern, schrieb die 
Arrangements für die Band – eine 
Meisterleistung.

„Wir blicken auf fünf erfolgrei-
che Jahre zurück“, stellt Rebecca 
Hahlbrock voll Freude fest. Und ihr 
Mann Tobias ergänzt: „Wir haben 
auf allen wichtigen Bühnen im 
Freiburger Raum gespielt – und das 
immer mit viel Freude vor einem 
begeisterten Publikum.“ Jetzt sei es 
nach über 30 Auftritten aber Zeit 
für einen Schnitt. Die oft wöchent-
lichen Proben hätten sehr viel Spaß 
gemacht und die Probenwochenen-
den auf dem Jockeleshäusle seien 
das Sahnehäubchen gewesen. Weil 

Schade: „Acoustic Five“ hört auf!
Letztes Konzert der beliebten Band „von hier“ am 7. April in der Oberrieder Klosterschiiere

Sie sind – und waren bald: „Acoustic Five“ mit Tobias und Rebecca Hahlbrock, Winni Trenkle, Claudius 
Heitz und Conny Goldschmidt (v.l.) – hier bei einem ihren großen Konzerte im Innenhof der Talvogtei.

Foto: Gerhard Lück

die Musiker inzwischen immer 
nach dem „Warum“ angesprochen 
werden, sei hier klargestellt: „Es 
gibt keinen Streit oder sonstigen 
Zoff. Künstlerisch ist einfach der 
Tag des Abschieds und der Suche 
nach neuen Herausforderungen 
gekommen!“ Alle Bandmitglieder 
werden mit ihren Instrumenten in 
anderen Formationen weiterspielen 
und Rebecca will ihre Liebe zum 
Soul und Jazz weiter bei vielen 
Auftritten pflegen. Das Konzert am 
7. April in Oberried soll nochmal 
etwas ganz Besonderes werden. 
Karten im Vorverkauf gibt es noch 
bei der Tourist-Info in Kirchzarten, 
im Büro des Dreisamtälers und bei 
den Bäckereien Ruf und Steimle in 
Oberried.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553



Mittwoch, 29. März 2017 Seite 11Dreisamtäler

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Unsere Ö�nungszeiten:
Mo.: geschlossen
Di.:  10-12.30 Uhr und 15-18 Uhr
Mi.: 10-12.30 Uhr, mittags geschlossen

Do. und Fr.: 10-12.30 Uhr + 15-18 Uhr

Samstag: 10-12.30 Uhr

Freiburg (sf.) Das Waldhaus 
bietet am Samstag, 8. April, 
von 10.00 - 16.00 Uhr einen 
Kurs „Ast-Werke“ an. Frisches 
Astholz, trockene Äste, lang, ver-
zweigt, mit Rinden, von der Son-
ne gebleicht, biegsam, knackend, 
winzig klein oder ellenlang. 
Die Teilnehmer können Äste, 
Zweige und Stöcke sammeln, 
biegen, brechen, schnitzen, be-
malen, sortieren, legen, stapeln, 
bündeln und verfremden. Mit 
den Fundstück en aus der Na-

tur hinterlassen die Teilnehmer 
rund um das Waldhaus sinnliche 
Gestaltungsspuren und geheim-
nisvolle Waldzeichen. Dieser 
Werkstatttag mit Brigitta Blinkert 
und Udo Lange von der Pädago-
gischen Ideenwerkstatt Bagage 
richtet sich an Menschen, die 
der Natur schöpferisch begegnen 
wollen. Die Teilnahme kostet 
30.- Euro, Mindestalter 14 Jahre. 
Anmeldung bis 30. März unter 
Tel.: 0761 / 89 64 77 10 oder 
www.waldhaus-freiburg.de.

Ast-Werke
Mögliches und Unmögliches mit Stöcken und Ästen

St. Märgen (u.) Das Akkordeonor-
chester Chill out, lädt am 1. April, 
20.00 Uhr zu seinem Jahreskon-
zert in die Schwarzwaldhalle, St. 
Märgen ein. „April, April, es ist 
kein Scherz – es ist der Tag des 
Jahreskonzerts“ Es handelt sich 
also nicht um einen Aprilscherz ;)

 Auf der Bühne werden das 
Schülerorchester des Vereins und 
auch das Jugendensemble stehen 

und ihr bereits erlerntes Können 
unter Beweis stellen.  

Das Hauptorchester hat mit sei-
nem Dirigenten Axel Traub ein bun-
tes Programm vorbereitet. Es ist das 
erste Jahreskonzert mit dem neuen 
Dirigenten. Neben der bekannten 
Rock-Hymne „Bohemian Rhap-
sody“ von Queen werden sowohl 
moderne Lieder als auch Klassik 
und Volksmusik zu hören sein.

Akkordeonorchester Chill out

Jahreskonzert

Kirchzarten-Burg (es.) Der 
Verein SCHWARZ WALD GUT 
präsentiert am Freitag, dem 31. 
März, in der Marktscheune im 
Rainhof in Kirchzarten-Burg 
einen Vortrag mit Klaus Jung aus 
dem Unteribental.

Er legt dar, wie und woraus der 
BIRNOH® hergestellt wird, wie 
die BIRNOH®-Gilde entstanden 
ist und worauf es ankommt, wenn 
man Brände in hoher Quali-
tät herstellen will. BIRNOH® 
schmeckt so, wie die großen, 
imposanten alten Birnbäume 
aussehen: ausgreifend, fruchtig 
und dabei auch kraftvoll und 

widerständig. 
In Klaus Jung hat die BIRNOH-

Gilde den perfekten Hersteller des 
SCHWARZWALD-BIRNOH® 
gefunden.  Die Herstellung regi-
onaler Streuobstprodukte sowie 
Pflege und Erhalt der heimischen 
Streuobstwiesen bestimmen 
seine Tätigkeit bereits seit 1993. 

Die Marke JUNG Fruchtsäfte 
aus Teningen, wo die stattfindet, 
ist für ihre wohlschmeckenden 
Fruchtsäfte, Cidre und Essige be-
kannt. Beginn ist um 19:30 Uhr, 
es gibt Proben von BIRNOH®, 
Edelbränden, leckeren Likören 
und kleine Häppchen.

BIRNOH® und Schwarz-
wälder Edelbrände 

Verkostung in der Rainhof-Marktscheune

K i r c h z a r t e n  ( g l ü . )  D e r 
Akkordeon club Kirchzarten stellt 
seit Jahren seine Konzerte unter ein 
Motto. Jetzt lädt er am Samstag, 
dem 8. April 2017 um 20 Uhr unter 
dem Thema „Sehnsucht Afrika“ 
ins Kirchzartener Kurhaus ein. 
„Wir haben viel recherchiert“, 
berichtet die Vorsitzende Susanne 
Gärtner, „und nun ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt, das die 
besondere Stimmung, aber auch 
die Probleme und Hoffnungen 
des afrikanischen Kontinents 
vermitteln soll. Wir werden eine 
Geschichte erzählen.“ Zu hören 
sind Stücke wie „La Storia“, der 
Kulthit „Africa“ von Toto oder 
auch ein Satz aus dem Klarinetten-
konzert von Mozart, das im Film 
„Jenseits von Afrika“ eine wichtige 

Freiburger Projekte starten Crowdfunding-Kampagne
Um Spenden im Rahmen des Deutschen Integrationspreises der Hertie-Stiftung gebeten

Freiburg (glü.) „Bike Bridge“ und 
die „Stadtpiraten“ starteten jetzt als 
zwei von 40 ausgewählten Projekten 
ihre Crowdfunding-Kampagne im 
Rahmen des Wettbewerbs um den 
Deutschen Integrationspreis. Die 
Hertie-Stiftung unterstützt damit 
Projekte, die in besonderem Maße 
den Austausch zwischen Deutschen 
und Geflüchteten fördern, Geflüch-
tete aktiv einbinden und damit 
Integration ermöglichen.

„Bike Bridge“ bietet Fahrrad-
kurse und Freizeitaktivitäten für 
Frauen und Mädchen mit Zuwan-
derungs- und Fluchterfahrung. 
Die Idee dazu kam von Shahrzad 
Mohammadi. „Für mich persönlich 
bedeutet Radfahren Freiheit“, so 
die Iranerin. „ Ich möchte Frauen 
die Chance geben zu erleben, was 
ich erlebt habe, als ich zum ers-
ten Mal nach Deutschland kam: 
Radfahren ohne Angst und soziale 
und politische Einschränkungen.“ 
„Bike Bridge“ wurde von drei Frei-
burger Sportwissenschaftlerinnen 
ins Leben gerufen. „Wir haben es 
uns zum Ziel gesetzt, Frauen ein 
geeignetes Sport- und Bewegungs-

programm anzubieten, Geflüchtete 
willkommen zu heißen und sie mit 
Locals zusammen zu bringen, um 
so den interkulturellen Dialog und 
Austausch zu fördern. Außerdem 
soll die Mobilität der Frauen ver-
bessert werden“, so Lena Pawelke, 
Projektorganisatorin. „Wir sehen 
das Fahrrad als ideales Instrument 
dafür, besonders in der Fahrradstadt 
Freiburg.“

Der Deutsche Integrationspreis 
funktioniert so: Er besteht aus 
zwei Teilen, der Finanzierung und 
der Auszeichnung. Am 21. März 
starteten die Projekte im Crowd-
fundingContest auf Startnext im 
Internet. Die 20 Projekte, die dabei 
die meisten Unterstützer gewinnen, 
erhalten am 11. April um 12 Uhr eine 
zusätzliche Finanzierung durch die 
Hertie-Stiftung von bis zu 15.000.- 

Euro. „Wir würden gerne noch 
viele weitere Kurse in Freiburg und 
Umgebung anbieten und erhalten 
unglaublich viele Anfragen, auch aus 
anderen Städten und Bundesländern. 
Gerne würden wir den Bedarf de-
cken und erhoffen uns deshalb viele 
Unterstützer unserer Crowdfunding-
Kampagne“, so Clara Speidel.

Auch die Stadtpiraten haben sich 
große Ziele gesetzt und möchten ihr 
Projekt puzzle3 über das Crowd-
funding finanzieren. Geflüchtete 
haben hier die Möglichkeit, fach-
praktische und theoretische Inhalte 
rund um das Schreinerhandwerk zu 
erlernen. Die Maßnahme zielt dar-
auf ab, Geflüchtete zu qualifizieren. 
Sie stellt ein Verbindungsstück, 
ein „Puzzlestück“, dar, damit die 
Vermittlung Geflüchteter in den 
Arbeitsmarkt erleichtert wird. Eine 
Jury wählt unter den erfolgreich 
finanzierten Projekten die Träger 
des Integrationspreises aus. Dieser 
ist mit insgesamt 100.000.- Euro 
dotiert und wird im Oktober 2017 
in Frankfurt am Main verliehen. 
Beide Projekte können auf www.
startnext.com unterstützt werden.

„Bike Bridge“ möchte Migrantinnen das Radfahren nahe bringen.
Foto: Privat

„Sehnsucht Afrika“ verspricht buntes Programm
Akkordeonclub Kirchzarten lädt zu Konzert ins Kurhaus – Verstärkung durch Trommlerinnen

Zum Thema „Sehnsucht Afrika“ gibt es ein spannendes Zusam-
menspiel vom Akkordeonclub Kirchzarten mit der Trommlerinnen-
Gruppe „Akwaaba Dug Jadee“ aus Lahr.      Foto: Gerhard Lück

Sänger gewonnen werden.
Und so richtig passend zum 

Thema des Abends spielt mit „Ak-
waaba Dug Jadee“ eine Trommle-
rinnen-Gruppe aus Lahr, die sich 
seit Jahren dem afrikanischen 
Trommeln verschrieben hat und 
damit u.a. ein Straßenkinderpro-
jekt in Ghana unterstützt. 

„Die gemeinsame Probenstun-
de“, erinnert sich Gärtner, „hat mir 
eine Gänsehaut über den Rücken 
gejagt.“ Selbstverständlich tritt 
auch die Kiddy-Band des Akkor-
deonclubs auf. Einen Teil der Mo-
deration des Abends übernimmt 
Thomas Fuß. 

Und der Dirigent und musika-
lische Leiter des Abends, Axel 
Traub, feiert jetzt sein Zehnjähri-
ges mit dem Akkordeon-Orchester

Rolle spielt. 
Für „The Lion sleeps tonight“ 

konnte der ehemalige Mitspieler 
Therry Ondoua aus Kamerun als 

Tüftlergeist made in Kirchzarten
Delfi-Tech-Vertrieb Süd erhält Bundeszuschuss für Forschung und Entwicklung

Kirchzarten (glü.) Weltweit agiert 
das Unternehmen Delfi-Tech-
Deutschland GmbH und mit dabei 
ist das Vertriebsbüro Süd in Kirch-
zarten mit Ralf Wedekind, Mitglied 
der Geschäftsleitung Deutschland 
und Projektmanagerin Carolin 
Majer. Das Bundesministerium 
für Bildung und Forschung hat 
dem Unternehmen in Kirchzarten 
jetzt einen Innovationszuschuss 
in Höhe von 100.541.- Euro für 
das Vorhaben „Entwicklung ei-
nes fotoakkustischen Sensors zur 
Erkennung von Verunreinigungen 
durch Öl“ zugeteilt.

Das war für Thomas Dörflinger 
(MdB) Anlass, das Unternehmen in 
seinem Wahlkreis zu besuchen, um 
mehr von der erfolgreichen Arbeit 
des Unternehmens zu erfahren. In 

Sie freuen sich über den Bundeszuschuss: Thomas Dörflinger, Carolin 
Majer, Ralf Wedekind, Felix Schreiner und Walter Rombach (v.l.).

Foto: Privat

den Politikern das Unternehmen 
vor. Es handelt sich auf den ersten 
Blick um einen Dienstleistungsbe-
trieb – doch da steckt mehr dahin-
ter. Delfi-Tech entwickelt mit den 
eigenen Entwicklungsingenieuren 
eigene Lösungen. Seit fünf Jahren 
sei man von Kirchzarten aus tätig 
und für Deutschland und Ungarn 
verantwortlich.

Ob im Bereich der Elektro-
Mobilität, wo man erfolgreich eine 
Lösung für ein kettenloses E-Bike 
entwickelt habe, oder bei Alkohol-
messgeräten, Gesundheitshilfsmit-
tel – Delfi-tech bietet Lösungen in 
Software, Hardware, Entwicklung, 
Grafik und Design. Das vom Bun-
desministerium für Bildung und 
Forschung geförderte Projekt wird 
bis 31. August 2018 laufen.

Begleitung des Bürgermeisterstell-
vertreters Walter Rombach und 

Felix Schreiner (MdL) besuchte 
er das Büro. Ralf Wedekind stellte 

In Wiblingen hindert die Historia 
Chronos, den Gott der Zeit, Seiten 
aus dem Buch der Geschichte zu 
entfernen. Die Historia in St. Peter 
sichert das Wissen über Geschehe-
nes, indem sie ihren rechten Fuß auf 
die Bücher der Geschichte stellt. Und 
zugleich schreibt sie weiter, um Ver-
gangenes und Heutiges für die Zu-
kunft aufzuheben. Ihr Judenhut zeugt 
nicht nur vom Respekt gegenüber 
der jüdischen Geschichtsschreibung, 
sondern rührt auch an den Gedanken 
der Toleranz, wie er wenig später in 
der Ringparabel formuliert wurde.

Auch in diesem Buch wird Ge-
schichtliches bewahrt und zugleich 

St. Peter auf dem Schwarzwald: Kloster – Priesterseminar – Geistliches Zentrum
vom aktuellen Geschehen erzählt. 
Die weitgehend original erhaltenen 
Räume der ehemaligen Benediktine-
rabtei, die von den Mönchen selbst 
freilich nur noch wenige Jahrzehnte 
genutzt werden konnten, dienten spä-
ter als Heimstatt des Priesterseminars 
und seit 2006 als Ort des Geistlichen 
Zentrums der Erzdiözese Freiburg. 

Folgt man den Berichten dieses 
Buches, so beeindruckt, wie die le-
bensformende Kraft und Inspiration 
der im 18. Jahrhundert als Kloster 
geschaffenen Bauwerke und ihrer 
künstlerischen Ausstattung auch spä-
ter und bis heute den dort aufgegebe-
nen Bestimmungen zugutekommen.

Mit Beiträgen von Hans J. Am-
mann, Johannes Baumgartner, 
Johannes Götz, Angela Karasch, 
Hans-Otto Mühleisen, Philipp 
Müller, Albert Raffelt, Christoph 
Schmider, P. Albert Schmidt OSB, 
Petra Angelika Wichmann und 
Arno Zahlauer.
Hans-Otto Mühleisen, Arno 
Zahlauer (Hrsg.), Kloster – 
Priesterseminar – Geistliches 
Zentrum. Von Kunst, Geschichte 
und Gegenwart der vormaligen 
Benediktinerabtei St. Peter auf 
dem Schwarzwald, 232 Seiten, 
165 Abb., Format 19 x 24 cm, 
Preis: 24.- Euro

St. Peter (u.) Eine Inklusions-
Veranstaltung in Kooperation mit 
dem Behindertenreferat der Erzdi-
özese Freiburg, wird am Samstag, 
29. April, von 9.30 - 16.30 Uhr im 
Haus Maria Lindenberg in St. Peter 
angeboten. „Leben wie ich will - 
Ich nehme die Fäden in die Hand“ 
heißt der Workshop unter Leitung 
von Elke Beck, Dipl.-Sozialpäd. 
und Dorothea Welle, Dipl-Theol..

Ob in Familie, Beruf oder Ge-

sellschaft, immer wieder stellt 
sich die Frage: Wie kann ich mein 
Leben selbstbestimmt gestalten 
und zur Entfaltung bringen? Im 
Austausch mit anderen und krea-
tiven Sichtbarmachen wird dieser 
Workshop nach der Themenzent-
rierten Interaktion (TZI) geleitet. 

Nähere Informationen und An-
meldung unter Tel.: 07661 / 93000 
oder auf www.haus-maria-linden-
berg.de/ Kursprogramm.

Workshop: Leben wie ich will

Der Buchtipp
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„Das Wetter ist schön …“
„Das Wetter ist schön, alles passt“,  het d saarländisch Mi-
nischterpräsidentin gsagt. Am elfi  morgens. Un s Gliche wird 
si am Schpotnommidag nach de Wahl au gsagt han.  
Kei Kopf an Kopf-renne, wie d SPD g’hoff t het, isches gsin. 
Defür ä glasklars Ergebnis für d CDU. Für d Grüne un für d 
FDP au. Aber für die ehnder ä Sauwetterergebnis.
Alli hens s Wahlresultat in ihrem Sinn interpretiert. Was 
au sunscht?! „Heute sind wir alle Saarländer“, het de Kanz-
leramtsminischter gmeint. „Rutschbahneff ekt (Schulz) ge-
stoppt“, de Seehofer. De Schulz het vum „Schulzeff ekt“ gsch-
proche, weil d Wahlbeteiligung gut war, un dodevun, dass d 
SPD „deutlich aufgeholt“ „hätt. Was jo stimmt, aber enne-
weg nix gholfe het. D Rehling, SPD-Kandidatin, het neidig 
de „Amtsinhaber-Bonus, der zu Buche schlägt“ als Grund 
angführt, ohni Rücksicht druff , dass de Amtsinhaber jo- n-ä 
Amtsinhaberin isch, un ä guti Amtsinhaberin isch ebe ä guti 
Amtsinhabin. De Lafontaine het gmeint: „Wir können sehr zu-
frieden sein“, was nit falsch isch. D Grüne hen ihr Ergebnis 
als „Debakel für das Parlament“ bezeichnet. Des kammer so 
sähne oder nit. 
„Ein Schulz macht noch keinen Sieg“ un „Absage an Rot-Rote 
Flirts“ hen d Sieger eiskalt schlussgfolgert. S git halt allewiil ä 
Grund für ebbis, sunscht gäb s des Ebbis jo gar nit. Un des gilt 
au für Wahle Stefan Pfl aum

Wir machen Urlaub vom 11. bis 19. April 2017
Ab Donnerstag 20.4.2017 sind wir wieder zu den üblichen Sprechzeiten für Sie da.

Die Vertretung erfahren Sie über die Homepage www.dr-stass.de
und über den Anrufbeantworter.

Dr. med. Martin Staß
Hausarzt
Facharzt für Innere Medizin
Naturheilverfahren – Chirotherapie 
Akupunktur
Hagenmattenstraße 26
79117 Freiburg-Kappel
Telefon 07 61 / 6 74 95
www.dr-stass.de

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 01.04.2017

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80
2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Grill- Spezialitäten

Schweinerückensteak mariniert 1 kg 8,99€

Rinderbraten aus der Schulter 1 kg 9,49€

Schweinekotelett 1 kg 5,99€

Gulasch gemischt 1 kg 7,99€

Berner Würste im 2er Pack 100 g 1,29€

Glottertäler Rostbratwurst 100 g 1,29€

im 4er Pack
Linder’s Glottertäler 100 g 1,39€
Bauernschinken®
Kalbslyoner 100 g 0,99€

Fleischsalat 100 g 1,99€
250g Becher

Kirchzarten (u.) Wir leben in 
unruhigen Zeiten. Nachrichten 
von Konfl ikten, Kriegen, Gewalt 
und Terror erreichen uns täglich. 
Menschen sind auf der Flucht. Die 
Welt ist voller Unfrieden. Nicht 
überall können wir etwas dagegen 
tun. Aber als gläubige Christen 
können wir immerhin eines: Wir 
können für den Frieden beten. 

Dazu wird am Samstag, dem 1. 
April, 12.00 Uhr in die St. Gallus 
Kirche in Kirchzarten eingeladen. 
„Gemeinsam wollen wir die Nöte 
der Welt im Gebet vor Gott tragen. 
Unterbrechen Sie für einige Minu-
ten den gewohnten Ablauf Ihres 
Tages und kommen Sie zu dieser 
ökumenischen Gebetszeit“, so die 
Veranstalter.  

Ökumenisches 
Friedensgebet

Kirchzarten (es.) Der Land-
frauenverein Kirchzarten-Stegen 
lädt am Mittwoch, 5. April, zum 
Vortrag von Michaela Giersch, 
Heilpraktikerin und Dozentin für 
Phytotherapie ein. Früher sagte 
man: „Der Tod sitzt im Darm“ und 
heute spricht die Wissenschaft vom 
„Bauchhirn“. Es wird sich mit dem 
Thema Darmgesundheit beschäf-

tigt und erkundet, warum diese für 
das Wohlbefi nden von Bedeutung 
ist. Außerdem werden praktische 
Tipps zur Erhaltung derselben 
vorgestellt. Der Vortrag beginnt 
um 19.30 Uhr im Hotel Fortuna in 
Kirchzarten. Der Landfrauenverein 
hoff t auf zahlreiche interessierte 
Zuhörer und lädt auch Gäste herz-
lich dazu ein. Der Eintritt ist frei.

„Gesunder Darm - 
gesunder Mensch“

FR-Ebnet (es.) Mondkalender 
in der Praxis. Die Landfrauen 
Kappel-Ebnet laden zum Vortrag 
„Mondkalender in der Praxis“ ein. 
In diesem Vortrag erfahren Interes-
sierte alles Wissenswerte über den 
Mond: die Kräfte der Mondphasen, 
seine astronomischen Besonder-

heiten und ihm innewohnende 
Kräfte und Prinzipien. Marco 
Gerhards vermittelt zahlreiche 
Praxistipps für Haushalt, Gesund-
heit und Beruf. Die Veranstaltung 
fi ndet am 5. April um 20 Uhr im 
Vereinsheim des SV Ebnet statt. 
Der Eintritt ist frei. 

Mondkalender in der 
Praxis

Freiburg (es.) Die leichte Wan-
derung führt vom Spielplatz Och-
sengespann in der Kartäuserstraße 
über die Wenzingerkapelle zum 
Waldheiligtum St. Ottilien. Hier 
gibt es die Möglichkeit, auf einen 
Kaff ee oder Tee einzukehren. Beim 
Qigong kann der Geist durch sanfte 
Bewegungsabläufe und darauf 
abgestimmte Atemübungen gut 
zur Ruhe kommen. Während des 
Ausfl ugs werden einfache Basis-
übungen des Daoyin Yangsheng 
Gong (medizinisch orientierte 
Körper- und Energiearbeit nach 
Prof. Zhang Guangde) vermittelt. 
Die Einführungen dienen lediglich 
zum Kennenlernen von Qigong. 
Zum gründlichen Erlernen der 
Methodik wird ein fortlaufender 

Kurs empfohlen. Die Teilnahme 
eignet sich auch für Interessierte 
ohne Vorkenntnisse, die einen 
ersten Einblick in die Methodik 
des Qigong erhalten möchten. 
Teilnahmegebühr: jeweils 15€, 
ermäßigt 15,- € oder nach indivi-
duellen Möglichkeiten |Treff punkt: 
Sonntag, 23. April um 14 Uhr, am 
Waldspielplatz Ochsengespann 
neben der Jugendherberge in der 
Kartäuserstraße. Dauer der Wan-
derung bis 17:30 Uhr. 

Anmeldung und Information: 
Dipl.-Psych. Dörte Eickhoff, 
Steinhalde 125, 79117 Freiburg, 
Tel. 0761 - 6 44 80 oder E-Mail: 
Doerte.Eickhoff@t-online.de 
Info: www.qigong-dreisamtal.
de/wandern.html.

Qigong & Wandern zur 
Waldheiligtum St. Ottilien

Freiburg (es.) Am 1. April gibt 
es in der Blutspendezentrale des 
Universitätsklinikums Freiburg 
für alle Spenderinnen und Spen-
der ein leckeres Frühstück Kein 
Aprilscherz: Lecker frühstücken 
heißt es wieder für die Menschen, 
die am Samstag, den 1. April, zur 
Blutspende ins Universitätsklini-
kum Freiburg kommen. Von 8 Uhr 
bis 13 Uhr steht ein reichhaltiges 
Buff et für die Spenderinnen und 
Spender bereit. Der Extra-Service 
für die gute Tat wird von der 
Blutspendezentrale jeweils am 
ersten Samstag in den geraden 
Monaten angeboten. Spenden 

dürfen alle Menschen zwischen 
18 und 68 Jahren (Erstspender bis 
60 Jahre). Männer können alle 8 
Wochen, Frauen alle 12 Wochen 
Blut spenden. Blutspender kön-
nen in der nur wenige Meter von 
der Blutspendezentrale entfernten 
Tiefgarage des Universitätsklini-
kums kostenlos parken. Auch mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln ist 
die Blutspendezentrale im Haus 
Langerhans, Hugstetter Straße 55, 
gut erreichbar (Linie 5, Haltestelle: 
Friedrich-Ebert-Platz). Weitere In-
formationen zur Blutspende unter: 
www.blutspende-uniklinik.de oder 
0761 / 270 - 44 444. 

Frühstück für Blutspender

Littenweiler (hr.) Stress, Burnout 
und Depression, sind Themen 
eines Gesprächscafés, zu dem am 
Donnerstag, 6. April um 10.00 Uhr 
in den BürgerRaum des Begeg-
nungszentrums Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Str. 10 in Litten-
weiler eingeladen wird. 

Sie sollen wahrgenommen wer-
den, die damit verbundenen Prob-
leme erkannt und besprochen wer-

den, wie sich ein gesunder Umgang 
damit einüben lässt. Das Gespräch 
wird mit Bildvortrag von Psy-
chotherapeut und Sozialpädagoge 
Dietrich Borchardt eingeleitet. Er 
ist ehrenamtlich beim Freiburger 
Bündnis gegen Depression und 
der Alzheimer Gesellschaft Baden-
Württemberg tätig. Gastgeber ist 
die Koordinationsstelle Gelingen-
des Altern. Der Eintritt ist frei.

Stress, Burnout und 
Depression

Kirchzarten/Zarten (es.) Täglich 
werden in Baden-Württemberg 
und Hessen weit über 300 Blut-
konserven benötigt. Um diesen 
Bedarf zu decken, rufet der DRK 
Ortsverein Zarten, zur nächsten 
Blutspendenaktion auf. Diese 
fi ndet am 04. April von 14:30 bis 
19:30 Uhr in der Zardunaschule, 

Zardunastraße 16 statt. Die gesam-
te Bevölkerung des Dreisamtals 
und darüber hinaus ist an diesem 
Tag aufgerufen, das DRK durch 
ihre Blutspende zu unterstützen. 
Nach der Blutentnahme erwartet 
Sie ein reichhaltiges Vesper, das 
wie immer sehr liebevoll gerichtet 
sein wird. Das DRK zählt auf Sie! 

Blutspende in Zarten
Einladung zum Leben retten

Buchenbach (es.) Das Altenwerk 
Buchenbach lädt alle Seniorinnen 
und Senioren am Donnerstag, dem 
6. April um 14.30 Uhr zur Eucha-
ristiefeier mit Krankensalbung in 
der Pfarrkirche Buchenbach mit 

anschließendem treff en im Gemein-
desaal St. Agatha zum gemütlichen 
Beisammensein ein. Dabei wird 
Rudolf Schmidt Bilder passend zur 
Fastenzeit zeigen. Das Altenwerk 
freut sich über zahlreiche Besucher.

Eucharistiefeier mit 
Krankensalbung 

Kirchzarten (glü.) An der Jugend-
musikschule Dreisamtal gibt es 
freie Plätze für den Musikunter-
richt für Menschen mit Behinde-
rung. Die Musikpädagogin Brigitte 
Zaß-Weigmann bringt eine spezi-
elle Ausbildung dafür mit, Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene in 
kleinen Gruppen oder im Einzel-
unterricht musikalisch zu fördern. 
Zur Instrumenten-Auswahl stehen 
Saxophon, Klarinette, Blockfl öte, 
Schlagwerk, Trommeln, Keyboard 
und Veeh-Harfe. Interessenten 
werden beraten, das passende 

Instrument zu fi nden. Die Jugend-
musikschule bietet neben einem 
gebührenpfl ichtigen Probemonat, 
einem Instrumentenkarussell und 
Jahresverträgen auch die Mög-
lichkeit einer Zehnerkarte an. 
Infos sind unter Tel.: 0175 - 59 
18 250 (Brigitte Zaß-Weigmann) 
oder über die Jugendmusikschule 
Dreisamtal e.V., Giersbergstr.33, 
79199 Kirchzarten, Tel.: 07661 / 98 
12 58 von Montag bis Donnerstag 
zwischen 9 und 12 Uhr zu erhal-
ten (www.jugendmusikschule-
dreisamtal.de).

Instrumentalunterricht
für Menschen mit Behinderung

Freiburg (u.) Die Sprechtage der 
VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
in Freiburg fi nden jeden Montag  
von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr in der VdK-
Servicestelle in der Bertoldstraße 
44 statt. Die Beratung und recht-
liche Vertretung erfolgt in allen 

sozialrechtlichen Fragen, u. a. in 
der gesetzlichen Kranken-, Un-
fall-, Renten-, Arbeitslosen und 
Pflegeversicherung sowie dem 
Schwerbehindertenrecht. Eine 
vorherige Terminvereinbarung 
unter Tel.: 0761 / 50 44 9-0 ist 
erforderlich.  

Beratung im Sozialrecht

Kirchzarten-Zarten (vhs.) Die 
VHS Dreisamtal lädt am Mittwoch, 
dem 5. April, 19.00 Uhr, zu einem 
Vortrag „Beinvenenthrombose - 
Ursachen, Therapie, Vorbeugung“ 
in den Raum Dunant im Alten 
Rathaus in Kirchzarten-Zarten ein. 
Referentin sit Dr. med. Lisa Schu-
ler, Chirurgin und Phlebologin.

Venenthrombosen bzw. Lungen-
embolien sind häufi ge und mitunter 
gefährliche oder sogar lebensbe-
drohliche Krankheiten. Ein erhöh-
tes Risiko besteht bei Operationen, 
nach Unfällen, längeren Flugrei-

sen, bei Tumorerkrankungen und 
in der Schwangerschaft, aber auch 
bei bestimmten Störungen der 
Blutgerinnung.

In diesem Vortrag wird auf  die 
Ursachen und Risiken zur Throm-
boseentstehung eingegangen, die 
Therapiemöglichkeiten vorgestellt 
sowie eine sinnvolle Vorbeugung 
der Entstehung von Thrombosen 
aufgezeigt. 

Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07661/5821. Anmeldeschluss 
ist der 31. 3. Die Teilnahme kostet 
7.- Euro. 

Vortrag: 

Beinvenenthrombose
Ursachen, Therapie, Vorbeugung

Littenweiler (hr.) Vor drei Jahren 
kamen Anita Morasch und Karolina 
Schwegler aus Kenia zurück. Im 
Gepäck hatten sie tiefe Eindrücke 
von Projekten, die sie in Afrika 
kennengelernt hatten. Ein Projekt 
jedoch war Beiden zu einer Her-
zensangelegenheit geworden: Das 
Waisenhaus „Green Olive“ in Twapa 
bei Mombasa. Im Rahmen eines Be-
nefi zkonzertes, zu dem am Freitag, 
dem 31. März, um 19.00 Uhr in die 
Pizzeria La Corona, Littenweilerstr. 
20 in Littenweiler eingeladen wird, 

möchten die Beiden nun berichten, 
was sie alle sin den letzten Jahren 
durch Spenden bei Benefizkon-
zerten, Flohmärkten und anderen 
Aktionen für die Kinder in dem Wai-
senhaus tun konnten. Schöne Bilder 
werden einen bleibenden Eindruck 
schaff en. Umrahmt wird der Abend 
mit Musik von Anita Morasch mit 
Gesang und Akkordeonspiel sowie 
dem Gitarristen Bobby Reinhard. 
Der Eintritt ist frei, über Spenden 
für das Waisenhaus „Green Olive“ 
freut man sich.

Benefi zabend
Green Olive

www.dreisamtaeler.de



VERKAUFSOFFENER

FAHRRAD- UND
INLINERMARKT
IM INNERORT

SONNTAG

Info-Telefon: 0 76 61 / 98 83 30    www.gewerbeverein-kirchzarten.de

IN KIRCHZARTEN
02.04.2017
1200  - 1700 Uhr

Sterne neu
5-6 Stk.    30 x 30 cm

C 0 M 15 Y 30 K 0

F OTO S T U D I O
Anita Rees

Vodafone-Shop Kirchzarten
Dominik Sütterlin 

Bahnhofstr. 3, 79199 Kirchzarten 

Vodafone-Shop Kirchzarten
Dominik Sütterlin Logodesign 1

Boden & Raumdesign GmbH
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Verkaufsoffener Sonntag

Bohny Ergonomie & Bürobedarf 
Bahnhofstr. 22 · 79199 Kirchzarten
(direkt gegenüber vom Bahnhof)
Telefon: 0 76 61 - 99 59 8

Ranzenfest
Verkaufsoffener Sonntag
02. April 2017 • 12 bis 17 Uhr

• neue Modelle von 
Scout und McNeill

• Fachberatung

PERFEKTER START  
zum Schulanfang

15%
Ranzenrabatt
Gültig nur am Sonntag, 02. April 2017

Das Einkaufserlebnis im Innerort mit 
Fußgängerzone, Marktplatz, Schwarzwald-

straße und Schulhausstraße
Großer Fahrrad- und Inlinermarkt
Verkaufsstand von Intersport Eckmann
Verkaufsstand von Velo 
Arlow Hörgeräte: Kostenloser Hörtest, Beratung rund um‘s gute Hören
Bäckerei Grossmann: Große Auswahl an leckeren Torten, Kuchen und Backwaren
Sparkasse Hochschwarzwald: Ausstellung Sparkassenforum Kultur – „Meilensteine I“ Ines-M. Paegert
Werkrealschule Dreisamtal: Verkauf von selbstgemachten Frühlingsrollen 
Trends - fashion & accessories:  Popcornstand und „Six-0-Eight“ Foodtruck mit „ehrlichen“ Burgern und Hot-Dogs 
Lionsclub Dreisamtal: Blumenverkauf zugunsten von Lions Quest. Mit dem Erlös wird zur Finanzierung von  
 Lehrerseminaren bei (Lehrer an Schulen im Dreisamtal und der Region), um sie für 
 das Lions Quest-Programm auszubilden, beigetragen. „Lions Quest – Erwachsen 
 werden“ (für Jugendliche von 10 – 14 Jahren) bzw. „Erwachsen handeln“ (für Schüler 
 ab 14 Jahren) ist ein Förderprogramm, um Jugendlichen Sozialkompetenz zu vermitteln, 
 das vom Kultusministerium Baden-Württemberg anerkannt und daher unterstützt und 
 gefördert wird.  
Katholischer Gemeindesaal: Kinderkleiderfl ohmarkt im Katholischen Gemeindehaus vom Elternbeirat des 
 Kindergartens Don Bosco ab 12 Uhr
Metzgerei Föhrenbacher: Imbisstand & Getränke 
Snack ‚n‘ crêpes: Süße und pikante Crêpes, italienisch-schweizerische Kaff eespezialitäten
Café Reiß Beck: Verkaufsstand Opa Otto Brot vor dem Café

Marktplatz:
Obere Metzgerei Winterhalter: Allerlei Kulinarisches
Edeka Aktivmarkt Ruf: Beckesepps Burger aus 100% Bio-Rindfl eisch“, Kaff ee- und Kuchenverkauf
Parfümerie & Kosmetikinstitut 
Andrea Störr:  20 % auf das gesamte Sortiment außer auf reduzierte Ware, Taschen und Gutscheine. 
 Sektausschank
TC Grün-Weiß Kirchzarten: Tennisspielen mitten auf dem Marktplatz 
 Erfahrene Mannschaftsspieler und Vorstandsmitglieder des TC-GW-Kirchzarten bauen an 
 diesem Tag einen Kleinfeldplatz auf und zeigen jedem, der schon immer einmal Tennisluft 
 schnuppern wollte, den ersten Umgang mit Ball und Schläger. 
Duo Bergkristall urig-fetzig-live – das sind Thomas Löffl  er und Jürgen Steiert.  Sie sorgen für gute Stimmung 
 auf dem Marktplatz von 12:00 bis 16:00 Uhr

Schwarzwaldstraße:
Grundschule Kirchzarten: Auff ührung der Theater AG: „Welch ein Glück“ musikalisch umrahmt vom Schulchor.  
 Beginn 14.30 Uhr im Foyer der Grundschule. Eintritt frei, Spenden für den Förderverein 
 sind willkommen. Bewirtung durch Förderverein mit Kaff ee und Kuchen, kalten Getränken.
Schulhausstraße:
Schuh Volk Alles NEU nach großem Umbau! 

Kirchzarten (glü.) Beim Verkaufsoff e-
nen Sonntag gibt es in der Fußgängerzone 
wieder einen Stand der Klassen 9a/b 
der Werkrealschule Dreisamtal, an dem 
es die leckeren Frühlingsrollen nach 
einem original philippinischen Rezept, 
selbstgemacht aus regionalen Produkten, 
zu kaufen gibt. Möglich machte das die 
Bildungspartnerschaft zwischen Gewer-
beverein Kirchzarten und Werkrealschule 
Dreisamtal. Die Lehrer der Abschluss-
klassen Frank Grünefeldt (9a) und Ursula 
Wolf (9b) sind mit ihren Schülern sehr 
dankbar für die Unterstützung durch den 
Vorsitzenden des Gewerbevereins Diet-
mar Junginger und Philipp Föhrenbacher 
von der gleichnamigen Metzgerei.

Das Projekt „Verkaufsoff ener Sonn-
tag“ wurde von den Schülern selbständig 
geplant und erarbeitet. Es passte wunder-
bar in die Bearbeitung der Wahlpfl ichtfä-
cher „Wirtschaftslehre und Informations-
technik“ mit der zu erledigenden Planung 
und Organisation, in „Gesundheit und 
Soziales“ mit der Herstellung der Früh-
lingsrollen sowie in „Natur und Technik“ 
mit dem Auf- und Abbau des Standes. 
Dazu wurden im Unterricht Themen wie 
„Angebot und Nachfrage“, „Markt und 
Marktwirtschaft“, „Preiskalkulation“, 

„Gestaltung von Plakaten“, „Kalkula-
tion der Lebensmittel“ oder „Hygiene“ 
bearbeitet. Junginger und Föhrenbacher 
konnten dabei wertvolle Hinweise aus 
ihren Berufsfeldern einbringen. Philipp 
Föhrenbacher wusste gerade aus seiner 
Verantwortung in der eigenen Metzgerei 
viele Praxistipps beizutragen. Wichtig 
war für die Schüler auch, sich mit dem 

Thema Einkaufs- bzw. Verkaufspreis aus-
einander zu setzen, denn der Erlös soll in 
die geplante Abschlussfahrt der Klassen 
einfl ießen. Jetzt, in der Endphase, geht 
es um Dienstpläne, die Produktion der 
Frühlingsrollen und die Organisation 
des Standes am Verkaufstag. Und am 
Sonntag müssen die Kunden an den Stand 
gelockt werden …

Am Verkaufsoff enen Sonntag startet 
„das Geschmacksfeuerwerk“

Frühlingsrollen dank Bildungspartnerschaft von Gewerbeverein und Werkrealschule

Mit dem Plakat des Projektes „Geschmacksfeuerwerk Frühlingsrollen“ freuen 
sich die 9. Klassen auf den Verkaufsoff enen Sonntag.
 Foto: Dietmar Junginger
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am 2. April in Kirchzarten

Sport Eckmann GmbH•Stegener Straße 14•79199 Kirchzarten

Mit E-Power in den Frühling Pearl Izumi Musterteile Verkauf: 
Alle Trikots, Shorts, etc. 50% - 70% reduziert

Bulls
»Six 50 E1 « 

Shimano Deore 9-Gang
Kettenschaltung // Tektro Scheiben-

bremse // SR Suntour Federgabel 
Federweg 100 mm // 400 Wh Akku // 

Bosch Performance Motor

bisher 2399,-€

2099,-

Bulls
»E-Stream Evo 2 « 

Shimano XT 20-Gang 
Kettenschaltung // Tektro Scheiben-

bremse // SR Suntour Federgabel XCM 
Federweg 120 mm // 650 Wh Akku // 

Brose 90Nm Motor

bisher 3349,-€

2949,-

Pegasus
» Solero E7 F « 

Shimano 7 Gang Nabenschaltung // 
 Magura HS11 Hydraulikbremse // 

SR Suntour NEX Federgabel // 
Bosch Active Line Motor

bisher 2599,-€

2299,-  mit 400 Wh Akku

bisher 2799,-€

2499,-  mit 500 Wh Akku

Scott
» E-Scale 730 « 

Shimano SLX 10-Gang Ketten schaltung // 
Shimano Scheibenbremse // Rock Shox 

30 Silver TK Solo Air // 500 Wh Akku //
Bosch Perfomance CX 75 Nm Motor

2999,-

Scott
» e-sub tour « 

Shimano Deore 10-Gang Ketten schaltung // 
Shimano Scheibenbremse // Federgabel 

SR Suntour NEX // 400 Wh Akku // 
Bosch Active Line Motor 

2.399,-

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 10 - 19 Uhr // Sa: 10 - 16 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag, 02. April 2017 von 12-17 Uhr geöffnet

Das Einkaufserlebnis in der 
Bahnhofstraße, Höfener Straße 

und auf dem Pfaff eneck 
Bohny Bürobedarf: Schulranzenaktion,  Waff elstand
Men’s Fashion Lounge: Nochmal 20 % auf alle bereits reduzierten Artikel, Verkauf von 
 Grillwürsten und Getränken 
Verkaufsstand von Layback: Longboard Schnupperkurse mit Layback-Teamfahrern
Büro für Finanzberatung: Infostand: Pfl egeversicherung, Berufsunfähigkeitsversicherung, 
 Unfall und Risikoleben, uvm.
Heizungstechnik Unmüssig:  Infomobil Solar Regenerativ
TUI Reisecenter Hummel: Themenschwerpunkt: Reisen nach England – Irland – Schottland. 
 Passendes Highlight: Ein Dudelsackspieler vermittelt das 
 entsprechende Flair Ab 12:00 Uhr, jeweils zur vollen Stunde: 
 Schnupperfahrten mit dem Hummel-Oldtimer Baujahr 1949, 
 Abfahrt: TUI-Reisecenter, Zartener Str. 
Dorfl iebe:  Trendige Mode und fetzige Musik 
Clown Klausi Klücklich: Klausi Klücklich wird in der Bahnhofstraße von 13 Uhr, 14 Uhr 
 und 15 Uhr jeweils für 20 Minuten in liebenswerter Art die 
 Bahnhofstraße gekonnt durcheinander wirbeln, mit großem Können, 
 gaanz viel Lebensfreude und Humor. Mit im Gepäck hat 
 Klausi Klücklich seine legendären Klücksbubbles.  
Höfener Straße:
wunderschön: Wir feiern den Frühling – Kostproben vom neuen LOV-Tee. 
 Frühlingsdecken- und  kissen. Handgefertigte Kunst-Strick-Schals 
 von Uschi Grieb. Farbenfrohe Neuheiten von Remember.

Pfaff eneck: Info-Stand UltraBike Marathon 2017, Verkauf ultracooler 
 Merchandising-Produkte. Echte Bike-Action mit dem Trainerteam 
 des Lexware Mountainbike Teams, Tipps und Tricks für junge
 ambitionierte Mountainbiker. Bringt eure Bikes mit und los geht’s!

Clown Klausi Klücklich tritt in der Bahnhofstraße jeweils um 13:00, 14:00 und 15:00 
Uhr auf.  Foto: Tamala Theater Compagnie

Streettennis für Jedermann auf dem Marktplatz mit dem TC Grün-Weiß Kirchzarten 
 Foto: jumediaprint
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Stegener Straße 18 

79199 Kirchzarten

Tel. 07661/627654 
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Ab sofort haben wir 
in Kirchzarten unseren 

Supermarkt wieder 
sonntags von 8 – 12 Uhr 

geöffnet!

www.beckesepp.de

Aufgepasst:

Beckesepp Supermarkt Bäckerei (Edeka Ruf)
Schwarzwaldstraße 20, 79199 Kirchzarten 

Mo. – Sa.: 07.30 – 22.00 Uhr, So. 08.00 – 12.00 Uhr

Das Einkaufserlebnis 
in der Freiburger Straße

Verkaufsstand Wunderle GmbH & Co. KG

Soziale Meile: 
Netzwerk für Gutes im Dreisamtal – auf der sozialen Meile präsentieren sich: 
1  Ride2Live – Angebot für Gespräche, Infomaterial
2  Helferkreis für Flüchtlinge mit Eine-Welt-Laden – Trommelgruppe in Aktion, exotische Essensangebote von Flüchtlingen 
 gekocht, Prospekte und Infos zu den Flüchtlingsländern
3  Bürgerstiftung – Infomaterial, Angebot für Gespräche
4  Bürgerbewegung für Inklusion - „Barrieren hautnah erfahren“
- Rollstuhlparcours mit Hindernissen
- Bewegen im Altersanzug
- Brillen mit simulierten Seheinschränkungen 
Wie fühlt es sich an, mit dem Rollstuhl enge Wege zu fahren, Hindernisse und Kanten zu überwinden? Wie komme ich 
eine Treppe hinauf, wie bücke ich mich, wenn meine Bewegungsfähigkeit eingeschränkt ist? Wie kann ich wenn meine 
Sehfähigkeit  eingeschränkt ist, Alltagsaufgaben wie lesen, schreiben, Türe aufschließen…. bewältigen?
- Wir alle können „Barrieren erleben“! 
- Wir alle können „helfen Barrieren zu erkennen“! 
- Wir alle können „aktiv Barrieren abbauen“! 
5 Lionsclub Dreisamtal
6 IspAn und Pfl egebegleiter – Fragebogen-Aktion, Broschüren, Infomaterial
7 Dorfhelferinnen – Infomaterial, Angebot für Gespräche, Gebäck
8 Caritasverband und Hospiz Gruppe Dreisamtal – Infomaterial, Beratungsangebot Bereich Pfl ege
9 Labyrinth – Gedächtnistest mit Passanten, Vorführung eines Kurzfi lms aus der Birkenhof-WG
10 Diakonisches Werk Haus Demant – Infomaterial, Informationen über Angebote
11 Weißköppel-Stiftung und Kinder- u. Jugendbüro Kirchzarten – Flyer und Infos
12 Quartierstreff  20 
 
Infostand DRK Zarten 
Infostand Bergwacht Schwarzwald Ortsgruppe Freiburg
Gesamtwehr: Präsentiert eine Auswahl an Fahrzeugen, Informationen über Aufgaben und 
  Ausrüstung der Feuerwehr
Jugendfeuerwehr: Information und Einblick in die Jugendarbeit, ganztägig Spiele wie Schlauchkegeln und 
  Wasserspiele
Wunderle GmbH & Co. KG: Frauenpower – Testaktion LIV-Radserie von Frauen für Frauen. 

 Ein echtes Erfolgsprojekt - die Vorsorgemappe. Sie ist ein Themenschwerpunkt 
auf der diesjährigen Sozialen Meile.  Foto: jumediaprint
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Fahrspaß für Groß und Klein!FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!

Freiburger Strasse 17, 79199 Kirchzarten  

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten
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Kirchzarten
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 Uhr
Freiburger Str. 17 | 79199 Kirchzarten | Tel. 07661 - 934455

Radshop

FAHRRAD
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Race Shirt RS Climer´s Jersey

Women´s FLEZA

KIDS Radbekleidung

DOMINATOR 7 Mega 

E-BikeCree 2

OFF - Road TEMPT 1LTD

20“ ENCHANT Jr. Lite

TREKING T 2.0

Nur Fliegen ist noch schöner !

Frauenpower - entdecke LIV !

Leicht und sicher unterwegs

Zuverlässig und Komfortabel

GUTSCHEIN
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1x Kinder- 
Radhandschuhe 
von CHIBA gratis beim

Kauf eines Kinder- Rades

Das Cree 2 überzeugt mit neu entwickeltem 
Rahmen und semiintegriertem Akku im 
Unterrohr sowohl in Sachen Funktion 
als auch Design.

Das Climber's Jersey ist ein ultraleichtes Trikot 
mit Netzeinsatz über der Brust für optimale 
Belüftung. Es bietet beste Passform und 
extreme Kühlung für die heißen Tage der Saison.

Egal ob auf Trails, im Bikepark oder beim schön-
sten Blick ins Tal, die Zimtstern Bike Kollektion 
soll dafür sorgen, dass dir dein liebstes Hobby 
noch ein bisschen mehr Spass macht.

Hochwertige Materialien, wirksame Funktionali-
tät und modernes Design sind für Sportbeklei-
dung ein Muss. Je größer die Anstrengung ist, 
desto leichter sollte die Bekleidung für die KIDS
sein.

Die weitergeschnittene Mega-Version des 
Dominator 7 ist ein perfekter Allround-Schuh 
mit sehr guter Kraftübertragung dank der 
bewährten Competition Sohle.

Leicht und einfach zu manövrieren. 
Schickt die „Enchant Lite“ Nachwuchs-
fahrerinnen auf Abenteuerreise.

Es ist ein schicker Begleiter für jeden 
Tag – sei es in der Stadt oder auf der 
Tour ins Grüne – mit überzeugenden 
Fahreigenschaften.

Mache deinen ersten Vorstoß ins Gelände 
oder erklimme das nächste Level an
spruchsvollen Singletracks. 

Frauenpower - entdecke LIV !
Mache deinen ersten Vorstoß ins Gelände 

Leicht und sicher unterwegs

Schickt die „Enchant Lite“ Nachwuchs-

Zuverlässig und Komfortabel
Dominator 7 ist ein perfekter Allround-Schuh Dominator 7 ist ein perfekter Allround-Schuh 
mit sehr guter Kraftübertragung dank der 
bewährten Competition Sohle.

Nur Fliegen ist noch schöner !
Das Cree 2 überzeugt mit neu entwickeltem 
Rahmen und semiintegriertem Akku im 

.... mit den neuen Fahrrädern von Wunderle

Gültig bis 01.06.2017

Alles aus eigener

Herstellung

ACHTUNG: Geänderte Öffnungszeiten am 1. + 2. April 
Samstag, 1. April, Kirchzarten und Oberried bis 14.00 Uhr
Sonntag, 2. April, Kirchzarten von 12.00-17.00 Uhr
Sonntag, 2. April, Café Oberried ab 14.00 Uhr geöffnet

Konditorei Roland Steimle • Kirchzarten • Oberried • Freiburg

Das Einkaufserlebnis im Gewerbegebiet, 
in der St. Galler Straße und Rainhofscheune

Am Fischerrain:
Faller Garten-Forst- & Landtechnik Frühjahrzeit – Gartenzeit – Rasenmäher, Mähroboter, Rasentraktoren uvm.

Jakob-Saur-Straße:
Raiff eisen Baucenter AG: Kaff ee und Kuchen im OG in der Ausstellung.
  
Kandelstraße:
For boys‘n‘girls: Gutschein im Wert von 10 € bzw. 15 € ab Einkauf in Höhe von 60 € bzw. 100 €

Stegener Straße/Gerwigstraße:  
Intersport Eckmann: Laufspezialisten-Event mit den Herstellern ON und Saucony, Laufanalyse mit Currex
raumW Einrichten: Eröff nungsaktion 
Reha-Fitness Sporbeck: Salzgrotten-Aktionstag im Wellnesshaus Sporbeck: Salzgrotten 10er-Karten sind am 
  VOS reduziert erhältlich. Am 2.04.17 beim Kauf einer 10er Karte € 10,- sparen!
  Aktionstag mit tollem Gewinnspiel bei Reha-Fitness Sporbeck
  Beim Gesundheitspartner Reha-Fitness Sporbeck gelten vergünstigte    
  Anmeldekonditionen für Neu-Mitglieder, die mit Ihrem ganz persönlichen   
  Gesundheitstraining starten möchten. Beim Gewinnspiel in der Stegener Straße 18 
  am 02.04.2017 kann bei Neuanmeldung eine 2-Monatsmitgliedschaft gewonnen werden!
St. Galler Straße:
Fotostudio Rees: Aktion Frühlingsportrait vom 02.04.-30.04. zum Preis von 29 Euro. 
  Terminvereinbarung unter www.rees-fotografi e-freiburg.de
Höllentalstraße: 
Buchladen in der Rainhofscheune ROM FLORENZ VENEDIG - Photographien von Achim Käfl ein
  Der Freiburger Photodesigner Achim Käfl ein portraitiert die Kunstmetropolen 
  Italiens in außergewöhnlichen Perspektiven, wundervollem Licht und mit viele Liebe 
  zum Detail. Die ruhigen, sorgfältig gestalteten Photographien sind malerische, sehr 
  genau beobachtete und technisch perfekt umgesetzte Impressionen der 
  weltberühmten Kulturstädte.

Kirchzarten-Burg (u.) Im Zuge 
des Verkaufsoffenen Sonntags 
am 2. April in Kirchzarten stellt 
Peggy Abel ihr junges Modelabel 
„Schwarzwaldshirts“ in der Rain-
hof Scheune vor. Ausgestellt wird 
trendige Kindermode in knalligen 
Farben aus fair gehandelter Bio-
Baumwolle. Foto: privat

Echt bio - echt fair - echt 
Schwarzwald - Das bunte 
Original für kleine große 
Schwarzwaldfans!

Es darf gefeilscht werden – Gebrauchtfahrrad- und Inlinermarkt in Kirch-
zarten.  Foto: jumediaprint
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Ghost in the Shell ab 16 
3D 17:15, 20:15 (OV, nur Mo), 20:30 (Di nicht), 
23:10  2D 20:30 (nur Di) 

NEU Ghost in the Shell ab 16 
3D 17:15, 20:15 (OV, nur Mo), 20:30 (Di nicht), 
23:10  2D 20:30 (nur Di) 

NEU The Boss Baby ab 0
3D 14:00, 16:30, 19:30
2D 12:15 (nur Sa+So), 14:45 (So 15:00), 17:30

Die Schöne und das Biest ab 6 
3D 14:00, 17:30, 20:15, 22:45 
2D 12:10 (nur So), 14:30, 16:50, 19:50

Life ab 16
2D 17:00, 20:15, 23:00

Lommbock ab 12
2D 16:45 (nur Do, Sa+Di), 19:30 (So+Mi 20:00), 
22:15 (So+Di 22:45)

Bibi & Tina 4 – Tohuwabohu total! ab 0
2D 12:00 (nur Sa+So), 14:15

Die Häschenschule –  
Jagd nach dem goldenen Ei ab 0
2D 12:20 (nur Sa+So), 14:45

SONDERVERANSTALTUNGEN
EVENT: Spotlight: die Hütte 0 
2D Mi, 5.4., 19:30

KLEXXI-SAUSE: Die Schlümpfe –  
Das verlorene Dorf ab 0 
3D So., 2.4., 15:00

Do., 30.3. – Mi. 5.4.17 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

1151571-1.pdf
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Rust (rs.) Die Frage „Was gibt 
es 2017 Neues im Europa-Park?“ 
wird in wenigen Tag beantwortet. 
Als bester und beliebtester Frei-
zeit park der Welt immer wieder mit 
Auszeichnungen geehrt, startete 
der Europa-Park, wie stets kurz 
vor Ostern, in die Sommersaison. 

Über 100 Millionen Besucher 
waren in den vergangenen 41 Jah-
ren in Deutschlands größtem Frei-
zeitpark zu Gast. Am Samstag, 1. 
April um 9.00 Uhr, beginnt die 42. 
Sommersaison. Bis zum 5. Novem-
ber bieten Euro-Maus und Freunde 
täglich faszinierende Attraktionen, 
eine Vielzahl an Fahrgeschäften 
für alle Altersstufen, tolle Über-
raschungen und Highlights aus 
vierzehn europäischen Ländern. 
Im vergangenen Jahr reihte sich 

die „grüne Insel“ Irland als 14. 
europäisches Land mit einem 
idyllischen Fischerdorf inmitten 
einer irischen Hügellandschaft 
in die vorhandenen europäischen 
Themenbereiche ein. In allen, 
immer wieder neu überarbeiteten 
Park-Bereichen gibt es Neues zu 
entdecken, denn die „Macher“ 
des Parks ruhen sich nicht auf 
Erreichtem aus, entwickeln weiter, 
haben immer wieder neue Ideen, 
setzen sie um – der Europa-Park 
steht nie still.

Der Europa-Park ist in der Som-
mersaison bis zum 5. November 
täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr 
geöff net (längere Öff nungszeiten 
in der Hauptsaison). Unter www.
europapark.de oder Tel.  07822 - 77 
66 88 weitere Infos. 

42. Sommersaison im 
Europa-Park 

Deutschlands größter Freizeitpark in Rust öff net

„Was gibt es Neues im Europa-Park?“ Foto: Reiner Schlebach

März
2017 MI.29.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 16 
bis 18 Uhr auf dem Schütterles-
hof, Am Pfeiferberg 4. Gemein-
sames Pfl egen der Ponys und 
Pferde, geführter Ausritt um die 
Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Infotel.: 0171/4 
479 607, oder e-Mail: utehar-
re@gmx.de Kostenbeitrag 13 €.
● FREIBURG/EBNET  
Veranstaltungshinweis der Frei-
en Wähler Die Freien Wähler 
möchten Sie zu ihrer nächsten 
Veranstaltung einladen. Thema: 
Die Freien Wähler treff en den 
Freiburger Osten. Beginn ist um 
19:30 Uhr im Gästehaus & Re-
staurant Ruh, Schwarzwaldstraße 
225, 79117 Freiburg-Ebnet. Dis-
kutieren Sie mit dem Kreisver-
band der Freien Wähler und dem 
Gemeinderat Manfred Stathe.

März
2017 DO.30.

● KIRCHZARTEN Lesung aus 
„Das Europa der Könige – 
Macht und Spiel an den Höfen 
des 17. und 18. Jahrhunderts“ 
von Leonhard Horowski. Er ist 
zu Gast in der Kirchzartener Bü-
cherstube, was einen informativ 
unterhaltsamen Abend verspricht. 
Beginn ist um 20.00 Uhr. Karten 
zu 10,- € sind in der Bücherstu-
be erhältlich unter Tel. 07661-
2164 oder info@ki-buch.de.
● FREIBURG Vom Angestellten 
zu Unternehmer“. Unternehme-
rabend mit Horst Weitzmann ab 
18.30 Uhr fi ndet der Unternehme-
rabend im Peterhofkeller der Uni 
statt. Die studentische Unterneh-
mensberatung TriRhena Consul-
ting e.V. an der Albert-Ludwigs 
Universität Freiburg veranstaltet 
seit 2014 regelmäßige Unterneh-
mergespräche. Der Unternehmer-
abend ist eine speziell für Unter-
nehmerinnen und Unternehmer 
organisierte Veranstaltung. Diese 
fi ndet im historischen Peterhof-
keller statt.

März
2017 FR.31.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Auf dem 
Rückweg Einkehr zur Kaff eepau-
se im Landgasthof „Zum Rössle“. 
Anmeldung und weitere Info bei 
Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 19 20. 
Kostenbeitrag 15 € pro Person, 
für Familien ab 4 Personen 50 
€ (ohne Einkehr). Veranstalter: 

Fam. Maier vom Ruhbauernhof 
und Tourismus Dreisamtal e.V. 
● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 16 
bis 18 Uhr auf dem Schütterles-
hof, Am Pfeiferberg 4. Gemein-
sames Pfl egen der Ponys und 
Pferde, geführter Ausritt um die 
Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Infotel.: 0171/4 
479 607, oder e-Mail: utehar-
re@gmx.de Kostenbeitrag 13 €. 
● KIRCHZARTEN Musik macht 
Schule. Die Schulgemeinschaft 
des Marie-Curie-Gymnasiums 
lädt herzlich zum musikalischen 
Highlight des Schuljahres ein. 
Musik macht Schule - eine gan-
ze Schule macht Musik. Ort: im 
Foyer des Schulzentrums Kirch-
zarten (Varieté ab 15 Uhr / Abend-
programm ab 19.30 Uhr).
● KIRCHZARTEN-BURG
BIRNOH® und Schwarzwäl-
der Edelbrände. Verkostung  in 
der Rainhof-Marktscheune. Der 
Verein SCHWARZ WALD GUT 
präsentiert in der Marktscheune 
im Rainhof in Kirchzarten-Burg 
einen Vortrag mit Klaus Jung aus 
dem Unteribental. Er legt dar, wie 
und woraus der BIRNOH® her-
gestellt wird, wie die BIRNOH®-
Gilde entstanden ist und worauf 
es ankommt, wenn man Brände 
in hoher Qualität herstellen will. 
Beginn ist um 19:30 Uhr, es gibt 
Proben von BIRNOH®, Edel-
bränden, leckeren Likören und 
kleine Häppchen.
● KIRCHZARTEN/ZARTEN 
Der MGV „Liederkranz“ Zar-
ten lädt zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung um 20.00 Uhr, 
ins Gasthaus „Bären“ in Zarten, 
ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen hierbei u .a. Ehrungen und 
Neuwahlen des Gesamtvorstan-
des sowie des Kassenprüfers.
● FREIBURG/OBERAU Perlen 
der Kammermusik. Zwei Kla-
viertrios stehen im Programm des 
Konzertes, das Klaviertrio B-dur 
op. 99 von Franz Schubert und das 
„Dumky Trio“ op. 90 von Antonin 
Dvorak. Der ursprünglich aus 
Armenien stammende Tigran 
Harutyunyan (Violine) musiziert 
gemeinsam mit dem Musikerpaar 
Sanja Uhde (Violoncello) und Mi-
chael Uhde (Klavier). Das Kon-
zert fi ndet im Wohnstift Freiburg, 
Rabenkopfstr. 2, Freiburg statt. 
Beginn ist um 17 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, Spenden erbeten.

April
2017 MI.1.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 16 bis 
18 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Gemeinsames 

Pfl egen der Ponys und Pferde, 
geführter Ausritt um die Wei-
den und Bäche der Fancy-Farm. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Infotel.: 0171/4 479 
607, oder e-Mail: uteharre@
gmx.de Kostenbeitrag 13 €. 
● KIRCHZARTEN Kindersa-
chenmarkt von 10 bis 12 Uhr. 
Bei schönem Wetter können 
die Kinder auch draußen ver-
kaufen (bitte eine Decke mit-
bringen). Wir verwöhnen alle 
Großen mit Kaff ee & Kuchen 
und allen Kleineren mit Kin-
derschminken. Ort: Evang. Ge-
meindezentrum, Schauinslandstr. 
8. Anmeldung und Tischreser-
vierung unter 07661 907700 
möglich (5 EUR zzgl. Kuchen-
spende) Veranstalter: Evangeli-
scher Kindergarten Kirchzarten.
● BUCHENBACH Jahres-
mitgliederversammlung des 
Schwarzwaldverein Buchen-
bach e.V. im Gasthaus Adler in Bu-
chenbach. Beginn ist um 20 Uhr. 
Gäste sind herzlich willkommen.
● OBERRIED Theaterspiel „Die 
Lügenglocke“  Theaterabend 
des KKSV Zastler. In der Gold-
berghalle Oberried. Generalpro-
be ist um 14.00 Uhr kostenfrei, 
Abendvorstellung um 20.00Uhr. 
Einlass ab 19.00 Uhr Eintritt 6€.
● FREIBURG/LITTENWEILER 
Flohmarkt auf dem Parkplatz 
der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg fi ndet von 10 Uhr - 15 
Uhr der vom SPD-Ortsverein 
Freiburg-Ost organisierte Floh-
markt statt. Fragen zum Markt 

können an fl ohmarkt-littenwei-
ler@web.de gerichtet werden. 
Hinweis für Beschicker: Es sind 
bereits alle Standplätze vergeben.
● FREIBURG Fahrradversteige-
rung und Flohmarkt Drahtesel 
gesucht? Fahrrad gefunden! Bei 
einer öff entlichen Versteigerung 
von 10 Uhr bis 15 Uhr auf dem 
Gelände der Gärtnerei des Univer-
sitätsklinikums Freiburg können 
Fahrräder zu guten Konditionen 
erworben werden. Die Fahrräder 
sind sogenannte Fundräder, die 
für sehr lange Zeit auf dem Gelän-
de des Universitätsklinikums Frei-
burg abgestellt waren und von den 
Besitzern nicht abgeholt wurden. 
Der Erlös der Versteigerung wird 
einem guten Zweck gespendet. Im 
gleichen Zeitraum Uhr fi ndet zu-
dem ein Flohmarkt statt. Die Gärt-
nerei des Universitätsklinikums 
Freiburg ist über die Lehenerstra-
ße 86 beziehungsweise über die 
neue Löhrstraße zu erreichen. Von 
dort ist die Veranstaltung ausge-
schildert.  ● FREIBURG Bedin-
gungsloses Kaff eetrinken gibt 
es vor dem Eisenwarengeschäft 
Luitpold Bauer am Schwabentor 
in Freiburg. Guten italienischen 
Kaff ee vom apecafe für alle und 
bedingungslos. Wer möchte, 
kann sich hier über die Idee des 
bedingungslosen Grundeinkom-
mens informieren oder direkt das 
Bündnis Grundeinkommen mit 
einer Unterschrift unterstützen. 
Im September 2016 gründete sich 
in das Bündnis Grundeinkommen, 
das als Ein-Themen-Partei zur 

Bundestagswahl 2017 antreten will.
● FREIBURG Frühstück für 
Blutspender. In der Blutspen-
dezentrale des Universitätskli-
nikums Freiburg gibt es für alle 
Spenderinnen und Spender ein 
leckeres. Von 8 Uhr bis 13 Uhr 
steht ein reichhaltiges Buff et für 
die Spenderinnen und Spender 
bereit. Spenden dürfen alle Men-
schen zwischen 18 und 68 Jahren 
(Erstspender bis 60 Jahre). Spen-
der können in der Tiefgarage des 
Universitätsklinikums kostenlos 
parken. Auch mit öff entlichen 
Verkehrsmitteln ist die Blut-
spendezentrale im Haus Langer-
hans, Hugstetter Straße 55, gut 
erreichbar (Linie 5, Haltestelle: 
Friedrich-Ebert-Platz). Weitere 
Informationen zur Blutspende 
unter: www.blutspende-unikli-
nik.de oder 0761 / 270 - 44 444. 
● TITISEE Konfi -Regio-Tag 
für alle Konfi rmandengrup-
pen der Region Dreisamtal-
Hochschwarzwald in Stegen. 
Thema: Frieden - Umgang mit 
Konfl ikten, Rassismus und Mob-
bing. Beginn ist um 18 Uhr in 
Titisee, Bärenhofkapelle. Den 
Gottesdienst hält Pfr. von Oppen. 

April
2017 SO.2.

● KIRCHZARTEN Rad-
markt und Verkaufsoff ener 
Sonntag von 12 bis 17 Uhr
Großer Markt für gebrauchte 
Fahrräder, buntes Treiben. Die 
Geschäfte in Kirchzarten laden 
zum Bummeln ein. Ort: Fuß-
gängerzone Veranstalter: Ge-
werbeverein Kirchzarten e. V. 
● HINTERZARTEN Unser Son-
nensystem – Entdecken, For-
schen und Basteln!Ein abenteu-
erliches Spiel im Dunkeln zeigt 
euch die Planeten, die um die Son-
ne kreisen. Bei schönem Wetter 
beobachten ihr die Sonne durch 
das Spezial-Teleskop. Es wird ein 
Planetenmobile gebastelt. Bitte 
ugelschreiber, Schere & Zirkel 
mitbringen. Ort: Katholisches 
Pfarrzentrum von 16 - 17:30 Uhr. 
Kosten: 12 € inkl. Material An-
meldung unter 01577/6304150.
● HINTERZARTEN Frühlings-
konzert in der Evang. Kirche mit 
dem Kinderorchester der Rudolf 
Steiner Schule Aesch (Schweiz), 
sowie dem Kinderorchester 
des Theaters Freiburg. Beginn 
ist um 17 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen.
● ST. MÄRGEN Vernissage der 
Ausstellung „URBANE ZEI-
TEN“ von Monika Baltes, Druck-
grafi k & Malerei um 15 Uhr im 
kunsthaus. Das Augenmerk der 
Künstlerin ist auf das Alltagsleben 
der Menschen im urbanen Umfeld 
gerichtet. Im Mittelpunkt ihrer 
Betrachtung steht das Wahrneh-
men der Zeit und ihrer Rhythmen 
in der kurzweiligen Wirklichkeit 
der urbanen Welt. Weitere Infos 
unter: kunsthaus, Rathausplatz 2, 
79274 St. Märgen, Tel. 07669-93 
90 01,

April
2017 MO.3.

● KIRCHZARTEN/ZARTEN
Allergie - was nun? - natürli-
che Hilfen bei Allergien. Aller-
gien plagen heute immer mehr 
Menschen. Was können wir tun, 
um uns besser zu schützen - oder 
Beschwerden eher in den Griff  zu 
bekommen? Der Dozent Immo 
Loewe arbeitet seit vielen Jahren 
als Heilpraktiker mit dem Schwer-
punkt Allergien und Immunsy-
stem. Sie bekommen einen Über-
blick über Ursachen für Allergien 
und natürliche Behandlungswege. 
Ort: Altes Rathaus, Raum Dun-
ant von 19 bis 20:30 Uhr Weitere 

www.dreisamtaeler.de
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Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de/

1150959-1.pdf
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HÖFENER HÜTTE  ▪  79256 Buchenbach 
  
    
 
 
 
 

 
 

Wir freuen uns auf die neue Saison und unsere Gäste! 
 

Ihr Hüttenwirt Markus Schroth & Team 
 

www.hoefener-huette.de  ▪  info@hoefener-huette.de 
Tel. 07661/3324 oder 0173/9068945 

GEÖFFNET  
01. April – 31. Dezember 2017 

10.00 – 22.00 Uhr 
 

Montag Ruhetag  
(außer an Feiertagen) 

Freiburg (u.) Zum ersten Mal 
fi nden am 31.03. und 01.04.2017 
tagsüber die „Ladies Days“ in 
der Schwarzwald City statt. Die-
se werden präsentiert von der 
Schwarzwald Drag Queen Betty 
BBQ, die selbst stundenweise über 
die Mittagszeit im Einkaufszent-
rum zu Gast sein wird. Zahlreiche 
Geschäfte bieten tolle Aktionen, 
Rabatte und Sonderangebote spe-
ziell an diesen Tagen an. Außerdem 
werden sich die Firmen Mary Kay, 
Tupperware, Vorwerk, HS Hair-
shop, Jumping Fitness 4U, Rom 
Soi-Thai Massage und Hairfree 
im Erdgeschoss präsentieren. Hier 
haben Sie die Möglichkeit sich 
über Angebote und Produkte der 
Firmen in lockerer Atmosphäre zu 
informieren. Ringfoto Löffl  er bietet 
in Kooperation mit Mary Kay und 
Hairspeed ein tolles Fotoshooting 
inkl. Styling für nur 18 € an. Im 
Eiscafé Venezia kann man für 4,50 
€ Aperol Spritz oder für nur 2,00 € 
Prosecco genießen. 

 

 
 

  

SWC_170421_Ladies-Days-2017_Anzeige-90x130mm_ENDVERSION-PFADE.indd   1 16.03.17   09:26

Ladies Days präsentiert von Betty BBQ 
am 31.03. und 01.04.2017 in der Schwarzwald City“

Alle Informationen zu den 
„Ladies Days“ und den An-
geboten der Geschäfte in der 
Schwarzwald City gibt es 
auch auf:
www.schwarzwald-city.de

Dienstag 4. April 2017, 20 Uhr
Andreas Altmann: 
              „Gebrauchsanweisung für  das Leben“

Buchladen in der Rainhofscheune
Tel. 07661 - 9 88 09 21 • Eintritt 11,– Euro

www.buchladen-rainhof.de

Infos und Anmeldung unter Tel.: 
07661-5821,  Anmeldeschluss: 
30.März, Kosten: 7 Euro, Veran-
stalter: VHS DreisamtalHINTE
RZARTEN,Gesprächskreis für 
Flüchtlinge und Interessierte 
mit Brigitte Schlindwein um 20 
Uhr in der Evang. Unterkirche.

April
2017 DI.4.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem 
Ruhbauernhof, Dietenbach 9. Auf 
dem Rückweg Einkehr zur Kaf-
feepause im Landgasthof „Zum 
Rössle“. Anmeldung und weitere 
Info bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 
19 20. Kostenbeitrag 15 € pro Per-
son, für Familien ab 4 Personen 
50 € (ohne Einkehr). Veranstalter: 
Fam. Maier vom Ruhbauernhof 
und Tourismus Dreisamtal e.V
● KIRCHZARTEN Betreuungs-
gruppe für Menschen mit De-
menz (dienstags und donnerstags 
von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 

Haus Demant. Ihre Angehörigen 
werden von uns abgeholt und wie-
der nach Hause gebracht.
Kontakt: Christel Keh-
rer Telefon 07661 90 53 12
● KIRCHZARTEN/BURG 
Wichteltreff . Für  Kinder unter 
drei. Es werden Lieder gesun-
gen, Kniereiterspiele gemacht 
und Bücher angeschaut. Von  10 
bis 10.40 Uhr  im Alten Rathaus, 
Burger Platz, Höllentalstraße 56. 
Weitere Infos bei Eileen Heiz-
mann, Tel. 07661 / 9 361 150
● KIRCHZARTEN Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfü-
gung mit Peter Büche, Geschäfts-
führer des Betreuungsvereins 
SKM Breisgau/ Hochschwarz-
wald konnte ein kompetenter 
Referent gewonnen werden, der 
alle drei Themen, Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung behandelt und 
Unterlagen für Sie mitbringt. Be-
ginn ist um 19:30 Uhr im Hotel-
Restaurant Fortuna. 
● KIRCHZARTEN/BURG „Ge-
brauchsanweisung für das 

Leben“ Lesung und Gespräch mit 
Andreas Altmann. In der Rainof 
Scheune In zentralen Begriff en 
umkreist Andreas Altmann das, 
was das Leben ausmacht. Es 
geht um nichts weniger als Liebe 
und Schmerz, um Abenteuer und 
Freundschaften, Einsamkeit, Reli-
gion und den Tod, um Heimat und 
Sprache. Und natürlich um das 
Reisen. Und immer wieder erin-
nert er an etwas, was mancher so 
leichtsinnig vergisst: Das Leben 
will belohnt werden, hat es doch 
gerade mich ausgesucht! Beginn 
ist um 20 Uhr im Buchladen in der 
Rainhof Scheune in Kirchzarten-
Burg. Eintritt 11,- Reservierung 
unter 07661-9880921
● KIRCHZARTEN/ZARTEN
Blutspende in Zarten – Einla-
dung zum Leben retten 
Täglich werden in Baden-
Württemberg und Hessen weit 
über 300 Blutkonserven benötigt. 
Um diesen Bedarf zu decken, rufet 
der DRK Ortsverein Zarten, zur 
nächsten Blutspendenaktion auf. 
Diese fi ndet von 14:30 bis 19:30 
Uhr in der Zardunaschule, Zar-
dunastraße 16 statt. Die gesam-
te Bevölkerung des Dreisamtals 
und darüber hinaus ist an diesem 
Tag aufgerufen, das DRK durch 
ihre Blutspende zu unterstützen. 
Nach der Blutentnahme erwar-
tet Sie ein reichhaltiges Vesper.
● BUCHENBACH/HIMMEL-
REICH Reiten für Kinder. Wollt 
ihr die Welt einmal vom Pferde-
rücken aus betrachten? Kommt 
einfach vorbei und probiert es aus, 
unsere Ponys freuen sich schon 
auf euch! Kinder ab 3 Jahren 
sind herzlich willkommen. Das 
Reiten fi ndet bei jedem Wetter 
statt; es gibt eine Reithalle. Ort: 
Erlenhof, Erlenhofstraße 5 (Him-
melreich). Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie bei Fami-
lie Zipfel, Tel. 07661/ 48 28 oder 
0160/ 95 951 284. Kosten: 5 €
● HINTERZARTEN Sterne 
und Galaxien über dem Hoch-
schwarzwald mit Markus Paul 
- Die Andromeda – Galaxie Er-
leben Sie Sterne, Planeten, Ga-
laxien mit Astrofotograf Markus 
Paul. Erw. 15 €; Kinder 8 €. Be-
ginn ist um 21:30 Uhr dauer bis 
23 Uhr im Kurhaus, Hinterzarten. 

Verbindliche Anmeldung am Ver-
anstaltungstag bis 17:00 Uhr unter 
01577/6304150 Mailbox

April
2017 MI.5.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 16 bis 
18 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Gemeinsames 
Pfl egen der Ponys und Pferde, 
geführter Ausritt um die Weiden 
und Bäche der Fancy-Farm. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infotel.: 0171/4 479 607, oder e-
Mail: uteharre@gmx.de Kosten-
beitrag 13 €.
● KIRCHZARTEN „Gesunder 
Darm -  gesunder Mensch“ Der 
Landfrauenverein Kirchzarten-
Stegen lädt zum Vortrag von Frau 
Michaela Giersch, Heilpraktikerin 
und Dozentin für Phytotherapie 
ein. Früher sagte man: „Der Tod 
sitzt im Darm“ und heute spricht 
die Wissenschaft vom „Bauch-
hirn“. Es wird sich mit dem The-
ma Darmgesundheit beschäftigt 
und erkundet, warum diese für 
das  Wohlbefi nden von Bedeu-
tung ist. Der Vortrag beginnt um 
19:30 Uhr im Hotel Fortuna in 
Kirchzarten. Der Eintritt ist frei.
● KIRCHZARTEN/ZARTEN
Beinvenenthrombose: Ursa-
chen, Therapie, Vorbeugung - 
Vortrag von Dr. med. Lisa Schu-
ler, Chirurgin und Phlebologin 
Venenthrombosen bzw. Lungen-
embolien sind häufi ge und mitun-
ter gefährliche oder sogar lebens-
bedrohliche Krankheiten. In die-
sem Vortrag wird auf die Ursachen 
und Risiken zur Thromboseentste-
hung eingegangen, Therapiemög-
lichkeiten vorgestellt, sowie eine 
sinnvolle Vorbeugung der Entste-
hung von Thrombosen aufgezeigt. 
Anmdeschluss: 31.März. Anmel-
dung ist erforderlich unter Tel. 
07661-5821. Veranstalter dieses 
Vortrags ist die VHS Dreisamtal. 
Beginn ist um 19 Uhr in Kirchzar-
ten-Zarten, Altes Rathaus, Raum 
Dunant. Der Eintritt beträgt 7 €.
● OBERRIED/HOFSGRUND
Wetterbuchen-Exkursion am 
Schauinsland von 15 bis 16.30 
Uhr. Treff punkt Haus Silberdistel, 
Dorfstraße 11. Preis / Gruppen-
preis auf Anfrage; Kinder bis 12 J. 
Frei. Anmeldung bis spätestens am 
Vorabend bei Ursel Lorenz Tel.: 
07602 / 512 oder per Mail: natour-
pur-schauinsland@gmx.de Veran-
stalter: NaTour Pur Schauinsland
Vortrag Mondkalender 
● FREIBURG/EBNET „Mond-
kalender in der Praxis“  Die 
Landfrauen Kappel-Ebnet laden 
zum Vortrag „Mondkalender in 
der Praxis“ ein. In diesem Vor-
trag erfahren Interessierte alles 
Wissenswerte über den Mond: 
die Kräfte der Mondphasen, seine 
astronomischen Besonderheiten 
und ihm innewohnende Kräfte 
und Prinzipien. Marco Gerhards 
vermittelt zahlreiche Praxistipps 
für Haushalt, Gesundheit und Be-
ruf. Die Veranstaltung fi ndet um 
20 Uhr im Vereinsheim des SV 
Ebnet statt. Der Eintritt ist frei. 

April
2017 DO.6.

● KIRCHZARTEN Betreuungs-
gruppe für Menschen mit De-
menz (dienstags und donnerstags 
von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Haus Demant. Ihre Angehörigen 
werden von uns abgeholt und wie-
der nach Hause gebracht. Kontakt: 
Christel Kehrer Telefon 07661 90 
53 12
● BUCHENBACH Eucharistief-
eier mit Krankensalbung  Das 
Altenwerk Buchenbach lädt alle 
Seniorinnen und Senioren um 
14:30 Uhr zur Eucharistiefeier 
mit Krankensalbung in der Pfarr-
kirche Buchenbach mit anschlie-
ßendem treff en im Gemeindesaal 
St. Agatha zum gemütlichen Bei-
sammensein ein. Dabei wird Herr 
Rudolf Schmidt Bilder passend 
zur Fastenzeit zeigen. Das Alten-
werk freut sich über zahlreiche 
Besucher.
● BUCHENBACH/HIMMEL-
REICH Reiten für Kinder. Wollt 
ihr die Welt einmal vom Pferde-
rücken aus betrachten? Kommt 
einfach vorbei und probiert es aus, 
unsere Ponys freuen sich schon 
auf euch! Kinder ab 3 Jahren sind 
herzlich willkommen. Das Reiten 
fi ndet bei jedem Wetter statt; es 
gibt eine Reithalle. Ort: Erlenhof, 
Erlenhofstraße 5 (Himmelreich). 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Weitere Informationen er-
halten Sie bei Familie Zipfel, Tel. 
07661/ 48 28 oder 0160/ 95 951 
284. Kosten: 5 €
● HINTERZARTEN Luther 
und das unselige Erbe des Au-
gustinus. Die ökum. Erwach-
senenbildung lädt herzlich ein 
zu einem Vortrag von Magnus 
Striet (Theologe an der Uni 
Freiburg) zum Thema Luther 
und das unselige Erbe des Au-
gustinus. Beginn ist um 19:30 
Uhr im Evang. Gemeindesaal.

April
2017 FR.7.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem 
Ruhbauernhof, Dietenbach 9. Auf 
dem Rückweg Einkehr zur Kaf-
feepause im Landgasthof „Zum 
Rössle“. Anmeldung und weitere 
Info bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 
19 20. Kostenbeitrag 15 € pro Per-
son, für Familien ab 4 Personen 
50 € (ohne Einkehr). Veranstalter: 
Fam. Maier vom Ruhbauernhof 
und Tourismus Dreisamtal e.V.
● KIRCHZARTEN Bewegung, 
Entspannung und Spiele Um 14 
Uhr im Haus Demant. Kontakt: 
Liselotte Tritschler: 07661-999 05
● BUCHENBACH Buchen-
bacher Kulturtage: Eröff -
nungskonzert Solo-Rezital 
für Harfe mit Prof. Andreas 
Mildner am 07. April um 19:30 
Uhr.  Parallel zu den zweiten 
Buchenbacher Kulturtagen fi n-
det ein internationaler „Meister-
kurs Harfe“ mit Prof. Andreas 
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Der Buchtipp

Walter Jungwirth
Tausend Kilometer Süden
Eine Erzählung vom Radfahren in 
den Bergen

Eine Langstreckenprüfung für un-
erschrockene Radfahrer, ein Irrsinn 
für Normalsterbliche: 1.000 Kilo-
meter in maximal 75 Stunden. Start 
und Ziel in der Provence, über Al-
penriesen hinweg, quer durch Ligu-
rien. Drei Tage und drei Nächte im 
Sattel. Non-stop, unterbrochen nur 
durch kurze Verpflegungsstopps an 
Bäckereien oder ein Nickerchen in 
Bushaltestellen.

Und durch unangekündigte Ge-
heimkontrollen, die verhindern, 
dass jemand auch nur ein Stück 
des Weges abkürzt. Mal in kleinen 
Gruppen unterwegs, aber praktisch 
ganz auf sich allein gestellt. Kälte, 
Wind, Einsamkeit, infernalische 
Abfahrten, bedrohliche Müdig-
keit, leuchtende Landschaften, 
die Euphorie der Endorphine. So 
ist der Mille du Sud. Ein Brevet 
für Randonneure, wie sich die 
wahren Giganten der Landstraße, 
die namenlosen Ausdauerhelden, 
selbst nennen.

Walter Jungwirth ist einer von 
ihnen. Tausend Kilometer Süden 
ist sein Erstling. Eine mitreißende, 
poetische, rauschhafte Erzählung 
vom Radfahren in den Bergen. Eine 
Ode an die große Freiheit auf zwei 
schmalen Reifen… und an die un-
erschöpflichen Ausdauerreserven 
der menschlichen Spezies. 

Aber auch eine inspirierende 
Antwort auf entscheidende Fragen: 
Warum nimmt jemand so etwas – 
freiwillig! – auf sich? Warum liegt 
in der unermesslichen Strapaze 
die noch größere Erfüllung? Und 
vor allem: Wen juckte es nach der 
Lektüre dieses kleinen, großen 
Büchleins nicht in den Beinen, es 
dem Autor gleichzutun und länger 
und weiter Rad zu fahren, als man 
es selbst je für möglich gehalten 
hätte…

Walter Jungwirth, Jahrgang 
1962, ist im Erstberuf Übersetzer 
für Französisch. Er lebt in Kirch-
zar ten, wo er Ende der neunziger 
Jahre mit dem Radsport begann. 
2003 machte er seine ersten Erfah-
rungen auf der Langstrecke, seither 
hat er zahllose Brevets absolviert.

Er arbeitet heute in einer Psych-
iatrischen Klinik. Seine Website 
www.viavelo.de mit Geschichten 
übers Radfahren wird von vielen 
Lesern geschätzt. „Tausend Kilo-
meter Süden“ ist sein erstes Buch, 
das im 2017 im Covadonga-Verlag 
erscheint. Zu diesem Anlass gibt 
es eine Buchpräsentation, zu der 
alle Interessierten ganz herzlich 
am 20. April, 20.00 Uhr, in das 
Artjamming, Günterstalstr. 41 in 
Freiburg eingeladen sind. 

Erhältlich ist das Erstlingswerk 
überall, wo es gute Bücher gibt, 
natürlich auch in Kirchzarten.
Walter Jungwirth, Tausend Kilo­
meter Süden, Gebundene Ausga­
be; 160 Seiten, Format 20,5 cm x 
12,5 cm, ISBN 978­3­95726­019­2
Preis: 14,80 Euro.

Freiburg (sf.) Der 14. FREIBURG 
MARATHON am Sonntag, 2. Ap-
ril, verspricht wieder ein großes 
Sportfest zu werden. 42 Bands an 
der Strecke und die Sportmesse 
locken ein Wochenende lang nicht 
nur tausende Läufer an die Messe 
Freiburg. Auf und neben Strecke 
werden Läufern und Zuschauern 
unter dem Motto „Run & Rock“ 
mit Rock, Latin, Jazz und Trom-

meln kräftig eingeheizt. Nachmel-
dungen sind am Veranstaltungswo-
chenende auf der Marathonmesse 
möglich.

Einzigartiges Musik­Konzept 
mit den meisten Bands an der 
Strecke

Der FREIBURG MARATHON 
ge hört zu den beliebtesten Früh-
jahrs-Marathons in Deutschland. 

Das einzigartige Konzept zieht 
jedes Jahr tausende Läuferinnen 
und Läufer aus 30 Nationen nach 
Freiburg. Hauptgrund dafür ist die 
gute Stimmung, die durch Bands 
auf jedem Kilometer entsteht. Am 
ersten Sonntag im April gehen 
allerdings nicht nur Marathon-
Läufer an den Start. Teams können 
sich die Marathonstrecke (42,195 
km) als Staffel durch vier teilen 

oder als Einzelstarter über die 
Halb marathon-Distanz (21 km) 
melden. Schüler und Lehrer starten 
ebenfalls als Staffel beim S’COOL 
RUN über 21 Kilometer.

Sportmesse in der Messe Frei­
burg 

Außerdem bildet die Messe Frei-
burg vom 1. bis 2. April wieder den 
Treffpunkt der sportlichen Szene. 

Zahlreiche Sporteinzelhändler, 
Sportartikelhersteller und Dienst-
leister aus dem Gesundheits- und 
Ernährungsbereich präsentieren 
ein breit gefächertes Angebot zu 
den Themen Running, Fitness, 
Gesundheit, Sporternährung, Tou-
rismus und Wellness. Die Anmel-
dung und alle weiteren Infos gibt 
es unter www.marathon-freiburg.
com.

Erster Fitness­Test des Jahres beim 14. FREIBURG MARATHON
Freiburg lockt mit den meisten Bands an der Strecke und einer Sportmesse

Stegen (rp.) Das Ministerium 
für Finanzen hat die Baufreigabe 
für die Sanierung der Sport- und 
Schwimmhalle des Bildungs- und 
Beratungszentrums für Hörgeschä-
digte in Stegen erteilt.

„So kommen wir einen wichtigen 

Schritt weiter, damit hier ab Herbst 
2018 wieder ein zeitgemäßer Sport- 
und Schwimmunterricht stattfinden 
kann“, sagte Finanzministerin Edith 
Sitzmann anlässlich der Baufreiga-
be des dritten Bauabschnitts. Die 
rund 30 Gebäude des Bildungs- und 

Beratungszentrums wurden in den 
1970er Jahren gebaut. „Nachdem 
die Gebäude jahrzehntelang in-
tensiv genutzt wurden, müssen 
sie jetzt grundlegend modernisiert 
und brandschutztechnisch sowie 
energetisch angepasst werden“, so 

Sitzmann.
Die Bauarbeiten sollen im Früh-

jahr 2017 starten und im Herbst 
2018 abgeschlossen sein. Das 
Land investiert in die Sanierung 
der Sport- und Schwimmhalle 3,5 
Millionen Euro.

Sport­ und Schwimmhalle wird saniert
Regierungspräsidium bestätigt Start zum 3. Bauabschnitt bei BBZ

Die Sport­ und Schwimmhalle, die nun saniert wird. Das Bad wird auch von der Zardunaschule und der Volkshochschule genutzt.
Foto: Dagmar Engesser

Jahreshaupt­
versammlung
der Tauziehfreunde  
„Bleifuss“ Dietenbach 
e.V. 
Kirchzarten/Dietenbach (es.) 
Die Tauziehfreunde laden zur Jah-
reshauptversammlung am Freitag, 
21. April im Hotel „Fortuna“, in 
Kirchzarten ein. Eingeladen sind 
alle aktiven und passiven Mitglie-
der sowie Freunde und Gönner 
des Vereins. Neben den üblichen 
Regularien stehen Neuwahlen an. 
Beginn ist um 20 Uhr.

Mitgliederversammlung
Reitsportverein 
Kirchzarten­
Dreisamtal
Kirchzarten­Burg (u.) Der Reit-
sportverein Kirchzarten-Dreisam-
tal lädt am Montag, dem 3. April, 
um 19.00 Uhr zur diesjährigen Mit-
gliederversammlung in das Gast-
haus Birke in Kirchzarten-Burg 
Birkenhof ein. Auf dem Programm 
stehen u.a. wichtige Neuwahlen (2. 
Vorsitzende, Presse-, Sport- und 
Jugendwart sowie Schriftführung). 
Der Vorstand freut sich über rege 
Teilnahme der Mitglieder.

Dreisamtäler

Breitnau (glü.) Was Rang und 
Namen hat, gab sich am Montag-
abend in der Kultur- und Sport-
halle in Breitnau ein Stelldich-
ein. Sogar Landrätin Dorothea 
Störr-Ritter und der Präsident des 
Deutschen Skiverbandes Franz 
Steinle waren gekommen, um mit 
vielen hundert weiteren Gästen 
insgesamt sieben erfolgreiche 
Wintersportler des Schwarzwal-
des zu ehren. „Breitnau hat mal 
wieder alle Fahnen gehisst“, 
strahlte Franz Lickert, der Vorsit-
zende der Skizunft Breitnau bei 
seiner Begrüßung. „Schwarzwäl-
der Skisportler waren im Winter 
so erfolgreich wie noch nie. Wir 

müssen uns um die Zukunft keine 
Sorgen machen.“ Sein besonderer 
Dank galt den Eltern der erfolgrei-
chen Sportler: „Sie haben großen 
Anteil an den Erfolgen.“

Mit Böllerschüssen und unter 
den Klängen der Trachtenkapelle 
Breitnau zogen die Breitnauer 
Weltmeister Benedikt Doll (Bi-
athlon), Fabian Rießle (Nordische 
Kombination), der Vize-Welt-
meister der Universade Tobias 
Simon (Nordische Kombination), 
Weltcup-Teilnehmer Stephan 
Leyhe (Skispringen) sowie Junio-
ren-Weltmeister Janosch Brugger 
(Skilanglauf) aus Lenzkirch, Jana 
Fischer (Snowboard) aus Löf-

fingen und Kathrin Reischmann 
(Telemark) aus Gottmadingen 
in die Halle. Kabarettist Fidelius 
Waldvogel alias Martin Wangler 
setzte sich humorvoll mit den 
sportlichen Leistungen der Ge-
ehrten auseinander. So vertrat er 
die Meinung, dass die Telemark-
Sportler Katholiken seien: „Die 
machen bei jeder Stange eine 
Kniebeuge.“ Und von Benni Doll 
wusste er, dass ganz Breitnau ge-
wusst habe: „Wenn der mal einen 
Nuller schießt, wird er Weltmeis-
ter.“ Die Schonacher lobte er ob 
des Weltcups vor zwei Wochen: 
„In die blühende Landschaft leg-
ten die ein weißes Band der Sym-

pathie.“ Dort gäbe es jetzt auch 
einen neuen Ausbildungsberuf: 
die „Schneeerhaltungsfachkraft“.

Moderator Detlef Braun holte 
sich dann alle sieben erfolgrei-
chen Wintersportler zur Talkrunde 
auf die Bühne. So erfuhren die 
Gäste z.B., dass mit Janosch 
Brugger ein ganz großes Ski-
Langlauf-Talent heranwächst 
oder dass Benedikt Doll gleich 
nach dem Saisonende wieder an 
der Hochschule in Furtwangen 
studiert. Und, dass alle im nächs-
ten Jahr bei der Olympiade eine 
Medaille gewinnen wollen. Klar, 
dass Landrätin Störr-Ritter stolz 
war: „Nirgendwo in Deutschland 

gibt es so eine Dichte an Weltklas-
sesportlern wie im Schwarzwald.“ 
Und den Sportlern sagte sie: „Ihr 
seid großartige Sympathieträger, 
die natürlich und lebensfroh 
geblieben sind.“ DSV-Präsident 
Franz Steinle freute sich über 
die große Medaillenbilanz der 
nordischen Skisportler. Dem 
schloss sich der Präsident des Ski-
verbandes Schwarzwald, Stefan 
Wirbser, an und bat die Politik, 
den Wintersport noch mehr zu 
unterstützen. Eine Mordsgaudi 
war dann Martin Wanglers Lied 
„Ja, so fahren wir Ski“, das er 
gemeinsam mit den Weltmeistern 
auf der Bühne präsentierte.

Großer Bahnhof für die Weltmeister
Breitnau empfing am Montagabend in überfüllter Festhalle verdienstvolle Sportler

Gratulation vom Olympiasieger Georg Thoma (Mitte) für Fabian Rießle, Benedikt Doll, Tobias Simon und Stephan Leyhe (v.l.). Fotos: Gerhard Lück
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Kirchzarten (u.) Seit nunmehr 
über zwei Jahren trainiert der 21 
jährige Filip Topic in Kirchzarten 
im Wettkampfteam der Kick- und 
Thaiboxschule ExitAsia. Der 
gebürtige Kroate, der in seiner 
Heimat schon erste Erfahrungen 
im Kickboxen sammelte, kam mit 
nur einem Ziel nach Deutschland: 
Er wollte Kickboxweltmeister 
werden. Die körperlichen Voraus-
setzungen waren gegeben, aber als 
er mit seinem Anliegen zu seinem 
Trainer Nils Loton kam, seufzte 
dieser erst einmal tief. 

„Es gibt viele Jugendliche und 
junge Erwachsene, die den Traum 
einer Profisportkarriere haben. 
Aber der Weg ist unglaublich 
steinig und hart“ so Loton. 

In einem gemeinsamen Gespräch 
mit seiner Familie vereinbarten 
beide Parteien die Rahmenbedin-
gungen für dieses Untergangen. 
Das ExitAsia Team bestand drauf, 
dass er neben seinem Training 
eine Berufsausbildung absolviert, 
versprach aber im gleichen Zug ihn 
nach bestem Wissen und Gewissen 
in seinem Vorhaben zu fördern und 
zu unterstützen. 

„Fleiß schlägt auf Dauer jedes 
Talent, und im Profibereich geht 
es nur mit eiserner Disziplin vo-
ran. Das fängt bei der Ernährung 
an und hört bei den Regenerati-
onsmaßnahmen auf.“ so Heiko 
Reimer, ebenfalls Trainer bei 
ExitAsia.

In den Jahren 2015 und 2016 
erkämpfte sich Filip auf nationaler 
Ebene bereits in drei Verbänden 
den Deutschen Meister Titel im 
K1 Kickboxen. Im Herbst 2016 
gewann er sogar in einem Ver-
band die Amateurweltmeister-
schaft. „Wer sich im Kampfsport 
auskennt, weiß welcher Titel in 
welchem Verband das Maß der 

Auf Klitschkos Spuren

Dinge ist“ sagt der zwei Meter 
große Filip. Daher habe er diesen 
Titel einfach als einen weiteren 
Baustein in seiner Karriere an-
gesehen. „Ich mache es einfach 
wie Klitschko. Wenn ich in allen 
Verbänden die Gürtel trage, weiß 
ich, dass ich es geschafft habe“ 
sagt Topic mit einem Lächeln. 
Bereits Ende Januar siegte er bei 
der Europameisterschaft der IOBF.

Den größten Erfolg erlangte 
Filip allerdings am vergangenen 
Wochenende, als er im weltweit 
größten Kickboxverband in einem 

packenden Kampf die Europa-
meisterschaft der ISKA gewann. 

Lange Zeit zum ausruhen bleibt 
allerdings nicht. Denn schon am 
29. April könnte sein Traum in 
Erfüllung gehen. Da kämpft er an 
der Champions Fight Night Gala 
in Freiburg um die Weltmeister-
schaft. 

Wer Filip dort live erleben 
möchte, sollte sich rechtzeitig um 
Tickets kümmern, da die Veran-
staltung im letzten Jahr bereits im 
Vorfeld ausverkauft war. Näheres 
auf www.CFN-Freiburg.de.

Foto: privat

Foto: privat

Freiburg (es.) Drahtesel gesucht? 
Fahrrad gefunden! Bei einer öffent-
lichen Versteigerung am Samstag, 
1. April von 10 bis 15 Uhr auf dem 
Gelände der Gärtnerei des Univer-
sitätsklinikums Freiburg können 
Fahrräder zu guten Konditionen 
erworben werden. Die Fahrräder 
sind sogenannte Fundräder, die für 
sehr lange Zeit auf dem Gelände 

des Universitätsklinikums Frei-
burg abgestellt waren und von den 
Besitzern nicht abgeholt wurden. 
Über 130 Fundfahrräder werden 
versteigert, die ab 11 Uhr besichtigt 
werden können. Vom City-Rad bis 
zum Trekking-Bike ist alles dabei. 
Der Erlös der Versteigerung wird 
einem guten Zweck gespendet. 
Im gleichen Zeitraum Uhr findet 

zudem ein Flohmarkt statt, bei dem 
Beschäftigte des Universitätsklini-
kums Nützliches und Gebrauchtes 
für interessierte Flohmarkt-Besu-
cher zum Kauf anbieten. Die Gärt-
nerei des Universitätsklinikums 
Freiburg ist über die Lehenerstraße 
86 beziehungsweise über die neue 
Löhrstraße zu erreichen. Von dort 
ist die Veranstaltung ausgeschildert.

Fahrradversteigerung und Flohmarkt

Sabine Spitz: Höhenflug mit dem 
Mountainbike – Talk beim SWR

Freiburg (u.) Im Rahmen der 
Reihe SWR live! ist am Donners-
tag, dem 6. April, um 19.00 Uhr 
Mountainbikerin Sabine Spitz zu 
Gast im SWR Studio Freiburg. 

Sabine Spitz hat auf dem 
Mountainbike alles erreicht: 
Weltmeisterschaft, Olympiasieg, 
sie war Europameisterin und 
vielfache Deutsche Meisterin. 
Dabei hat sie erst im Alter von 22 

Jahren mit diesem Sport angefan-
gen. „Sei beharrlich wie ein Ter-
rier, aber nicht verbissen wie eine 
Bulldoge“ hat sie mal gesagt, als 
sie nach ihrem Erfolgsgeheimnis 
gefragt wurde: „Mountainbiken 
ist für mich Passion.“ 

Im Südschwarzwald kann 
man sie immer wieder auf dem 
Bike sehen, denn sie ist am 
Hochrhein zuhause. 2017 steigt 

sie noch mal für eine komplette 
Mountainbike-Saison aufs Rad, 
sie will es wissen.  Und wir wol-
len wissen, was die engagierte 
Frau umtreibt! 

Das Gespräch führt SWR 
Studioleiter Rainer Suchan, das 
Freiburger Improtheater L.U.S.T. 
steuert kleine spontane Szenen 
bei. Der Eintritt ist frei, Anmel-
dung über swr.de/südbaden.

Freiburg (vag.) Für den Freiburg 
Marathon, der am Sonntag, 2. 
April, stattfindet, muss der Stadt-
bahnbetrieb aller Linien in der In-
nenstadt zwischen 11.00 und 16.45 
Uhr unterbrochen werden. Zudem 
kommt es zu Streckensperrungen 
auf den Stadtbahnlinien 4 und 
5 sowie zu Fahrwegänderungen 
bei den Omnibuslinien 10,14 und 
27 der Freiburger Verkehrs AG 
(VAG). 

Um dennoch zu gewährleisten, 
dass fast alle Ziele in der Stadt 

und im Umland mit dem Öffentli-
chen Nahverkehr erreicht werden 
können hat die VAG eigens einen 
„Marathon-Fahrplan“ erarbeitet. 

Stadtbahn:
Die Linie 1 fährt von Littenweiler 
bis zum Schwabentor sowie von 
Landwasser bis zum Stadttheater. 

Die Linie 2 pendelt zwischen 
Günterstal und Holzmarkt. 

Die Stadtbahnlinie 3 fährt von 
Haid bis Stadttheater und von 
Vauban bis Holzmarkt. 

Die Linie 4 verkehrt zwischen 
Technische Fakultät und Stadt-
theater. In der Zeit von 9.30 bis 
10.45 Uhr wird sie auf einen 
7,5-Minuten-Takt verdichtet. Auf 
dem anderen Linienast fährt sie 
zwischen 1103 und 16.50 Uhr im 
Teilbetrieb zwischen den Halte-
stellen Gundelfinger Straße und 
Reutebachgasse sowie zwischen 
den Haltestellen Okenstraße und 
Siegesdenkmal. 

Die Linie 5 fährt zwischen 
11.00 und 16.54 Uhr zwischen den 

Halte stellen Bollerstaudenstraße 
und Holzmarkt. Der nördliche Ast 
der Linie 5 fährt ab der Haltestelle 
Eichstetter Straße über Rathaus 
im Stühlinger zur Haltestelle 
Bissierstraße.

Busbetrieb:
Auch im Busbetrieb kommt es 
aufgrund des Marathons zu Än-
derungen:

Mit der Abfahrt der Linie 10 
um 10.30 Uhr ab Paduaallee ge-
staltet sich der Fahrtverlauf wie 

folgt: Paduaallee, Almendweg, 
Falkenbergerstraße, Bärenweg, El-
sässer Straße, Türkheimer Straße, 
Falkenbergerstraße, Almendweg, 
Paduaallee. Die Fahrt nach Zährin-
gen ist nicht möglich.

In der Zeit von 11 bis 17 Uhr 
enden die Fahrten der Linie 14 
von St. Georgen / Haid kommend 
an der Escholzstraße.

Zwischen 10.06 und 15:11 
Uhr ruht der Betrieb der Linie 27 
komplett.

Breisgau S-Bahn:
Die Breisgau-S-Bahn verkehrt auf 
der Linie nach Breisach zwischen 
dem Freiburger Hauptbahnhof und 
der Messe Freiburg von 8.55 Uhr 
an bis 17.53 Uhr in einem 15- be-
ziehungsweise 20-Minuten-Takt.

„Startnummer = Fahrausweis“:
Für die Läuferinnen und Läufer 
des Marathons besteht am Tag 
des Marathons Freifahrt auf allen 
Verkehrsmitteln des Regio-Ver-
kehrsverbundes Freiburg (RVF).

Freiburger Stadtmarathon. Marathon-Fahrplan der VAG

„Ride2Live“ im sozialen Netz verankert
Mitgliederversammlung vom Engagement überzeugt – Vorstand komplett wiedergewählt

Kirchzarten (glü.) Die acht Jahre 
währende Erfolgsgeschichte von 
„Ride2Live“ zeigt sich im sozialen 
Netzwerk des Dreisamtals. Im Ho-
tel Sonne in Kirchzarten erhielten 
bei der Mitgliederversammlung 
die anwesenden Mitglieder, dar-
unter auch erstmals Bürgermeister 
Andreas Hall, vom Vorsitzenden 
Benjamin Rudiger viele Informati-
onen zum Engagement des Vereins. 
Der Wiederwahl des kompletten 
Vorstandes stand nichts im Wege.

Den Verein gründete Benjamin 
Rudiger vor acht Jahren mit Doris 
Weiß, um an Krebs erkrankten 
Menschen Mut zu sportlicher 
Betätigung zu machen und sie 
finanziell in ihrer Krankheit zu 
unterstützen. Beide hatten nach 
eigener Krebserkrankung den Sport 
– speziell das Mountainbikefahren 
– als hilfreiche Therapie erfahren. 
Mit dem Mitgliedsbeitrag und dem 
Verkauf von Rad- und Lauftrikots 
gibt der Verein seit Jahren Men-
schen Hilfen im Kampf gegen die 
heimtückische Krankheit. Die Zahl 
der „Ride2Live“-Mitglieder stieg 
auf 173.

Beim Totengedenken dachten 
alle besonders an Mitgründerin 
Doris Weiß, die 2012 ihren Kampf 

Bürgermeister Andreas Hall freute sich über die Wiederwahl des Vorstandes mit Henni Dilger, Benjamin 
Rudiger und Michi Pfeil (v.r.). Auf dem Foto fehlt Schriftführer Klaus Ehret. Foto: Gerhard Lück

gegen den Krebs verlor. Dann 
gab Rudiger einen ausführlichen 
Jahresrückblick. Die „Ride2Live“-
Doris-Tour auf einer sportlichen 
Strecke und einer Familientour mit 

Treff im Hofgut Himmelreich war 
wiederum ein verheißungsvoller 
Saisonauftakt. Die Reha-Klinik-
Katharinenhöhe für krebserkrankte 
junge Menschen bei Schönwald im 

Schwarzwald konnte auch 2016 
dank der Mitgliedsbeiträge und 
Spenden sowie der Unterstützung 
von Sport-Hirt über den Sommer 
mit fünf E-Bikes ausgestattet 

werden. Rudiger zitierte den Dank 
des Leiters Stephan Maier: „Diese 
E-Bikes stärken die Lebensqualität 
unserer Jugendlichen enorm und 
geben ihnen eine neue Mobilität.“ 
Diese Hilfe wird im Sommer 2017 
fortgesetzt.

Der ULTRA-Bike bot am eige-
nen Infostand Gelegenheit, über 
das Hilfswerk von „Ride2Live“ zu 
informieren und weitere Mitglieder 
zu gewinnen. Die „Tour Ginko“ der 
Eichenhofer-Stiftung machte mit 
vielen prominenten Radlern Sta-
tion in Kirchzarten, um ebenfalls 
Spenden für die Katharinenhöhe 
aufzutreiben. „Ride2Live“ nutzte 
den Stopp für Kontakte und über-
gab einen Scheck über 1.000 Euro. 
Immer mehr habe sich das „Netz-
werk für Gutes im Dreisamtal“, vor 
drei Jahren von „Ride2Live“ aus 
Austauschbasis von inzwischen 
18 sozial engagierten Vereinen und 
Institutionen ins Leben gerufen, 
etabliert. Ein Großteil von ihnen 
präsentierte sich beim Rad-Markt. 
Ein Riesenerfolg, so die Vorstands-
mitglieder Michi Pfeil und Henni 
Dilger, sei die erarbeitete Vorsor-
gemappe des Netzwerkes.

Der Finanzbericht von Schatz-
meisterin Michi Pfeil war beein-

druckend. Dank der Mitgliedsbei-
träge und vieler Spenden sowie des 
Trikotverkaufs konnte an Krebs 
erkrankten Menschen geholfen 
werden: „Wir haben beispielsweise 
eine Perücke nach Chemothera-
pie oder eine Zahnbehandlung 
finanziert.“ Kassenprüfer Dietmar 
Jobst stellte ihr ein tolles Zeugnis 
aus: „Alles war Tipp top belegt.“ 
So stand der Vorstandsentlastung 
durch Bürgermeister Andreas 
Hall nichts im Wege. Er lobte die 
Aktivitäten von „Ride2Live“: „Es 
gibt viele Menschen, die wegen 
Krankheit durch das soziale Netz 
fallen.“ Bei den von ihm geleiteten 
Vorstandswahlen wurden Ben-
jamin Rudiger (1.Vorsitzender), 
Henni Dilger (2.Vorsitzende), 
Michi Pfeil (Schatzmeisterin) 
und Klaus Ehret (Schriftführer) 
wiedergewählt. Benjamin Rudiger 
gab abschließend einen Überblick 
über die in diesem Jahr geplanten 
Aktivitäten. Bei der R2L-Doris-
Tiour am 6. Mai gibt’s erstmalig 
auch eine Nordic-Walking-Tour. 
Hansi Matthis erklärte, dass er 
im Mai für Vereinsmitglieder ein 
Rad-Techniktraining anbieten 
möchte. Genaueres wird noch 
bekanntgegeben.
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Unser heutiges Bild ist wieder eine schöne Fotografi e aus dem Fundus 
des früheren Kirchzartener Fotografenmeisters Albert Bank (1905-
1969), der 1931 in der Höfener Str. in Kirchzarten ein Fotogeschäft 
eröff nete. Es wurde bis 2001 von seinen Kindern Maria und Manfred 
Bank weitergeführt.
In diesem dreiviertel Jahrhundert sammelte sich ein Archiv von vielen 
Tausend zeitgeschichtlichen Dokumenten. In loser Folge fi nden sich 
Teile daraus an dieser Stelle.
Unsere heutige Ansicht zeigt die Talvogtei in Kirchzarten um 1935. 
In dieser Zeit wurde das ehemalige Wasserschloss aus dem 17. Jh., 
dessen Ursprünge sogar bis ins Jahr 765 zurückreichen, als Wohn-
haus mit Werkstatt genutzt. Ab 1993 wurde das Gebäude dann von 
der Gemeinde Kirchzarten unter Bürgermeister Georg-Wilhelm von 
Oppen renoviert und zum Rathaus umgebaut.
Heute fi nden in der Großen Stube kulturelle Veranstaltungen und auf 
dem Freigelände das Schlossfest sowie der Christkindlemarkt statt.

Fotos: Archiv Foto Bank / © Jörgens.mi/Wikipedia

Ihr Immobilienmakler
im Dreisamtal & Freiburg

Büro Kirchzarten

Tel. 07661 - 90 88 90

www.cm-immobilien.de  

 

 Wohn-/ Nutzfläche 150 m² 
 Wärmepumpe/Elektro/Fußbodenheizung 
 Energieausweis 54KW/h(m²*a) 

 Bedarfsausweis gültig bis 25.11.2025 
 Carport 

 Baujahr 2016 
 Fertigstellung Mai 2017 

 

w w w . I m m o b i l i e n G a i s e r . d e  
Baslerstr .83  79540 Lörrach                  +49 7621 162 55 90 
 

 Wo h n en  und  Le b e n  im  Dr e isa m ta l  

ImmobilienGaiser 

 
 
Schlüsselfertiger Festpreis  
 

ab 555.000,- EURO 
 

Eigenleistungen möglich 
Keine weiteren Maklergebühren 
 

1 0  D o p p e l h a u s h ä l f t e n   79256 Buchenbach-Unteribental, Weihermattenweg 

 

Ihre Energie- und Wasserversorgung aus Kirchzarten 
www.ewk-gmbh.de • Telefon 07661 393-50

Für einen Mitarbeiter suchen wir eine 2-Zi.-Whg im Dreisamtal
bis 650 € Warmmiete, gerne mit Balkon oder Terrasse.

Energie- und Wasserversorgung Kirchzarten GmbH
Ansprechpartner: Daniel Rinklin, Tel. 07661 393 - 56

Gute Versorgung garantiert.

Ihre Energie- und Wasserversorgung aus Kirchzarten 
www.ewk-gmbh.de • Telefon 07661 393-50

Für einen Mitarbeiter suchen wir eine Wohnung ab 50 m² für  
2 Personen im Dreisamtal mit ÖPNV-Anbindung. 

Energie- und Wasserversorgung Kirchzarten GmbH
Ansprechpartner: Werner Lezius, Tel. 07661 393 - 54

Gute Versorgung garantiert.

Damals . . . und heute

Immobilienangebote
im Dreisamtal

Stegen-Eschbach: freist. 
EFH in sonniger 
Hanglage auf  privaten 
Erbbaugrdst.,  6 Zi., 196 
m2 W�., 44 m2 N�., 1.025 
m2 Grdst., Carport. Bj. 65, G

Stegen-Oberbirken:
gep�egte 3 Zi. EG-Whg.
mit zusätzl. Wohnraum 
im UG, 115m2 W�., Balkon 
Abstellr, Keller, Außen- 
Stellplatz, Bj. 1979, VA, 

St. Peter: Schönes 4 Zi. 
Reihenmittelhaus, 146
m2 W�., 17,5m2N�.,198m2 
Grdst., schöne Aussicht, 
separate Whg. im Souter-
rain. Garage, BA, Bj. 79, E, 

232,8 kWh, Öl, BA. Bezugsfrei! KP € 269.000,- 

88,4 kWh, Öl, vermietet! KP € 289.000,-

158,2 kWh, Fernw., vermietet. KP € 349.000,- 

Mietgesuche
2-3-Zi.-Whg. in Kiza gesucht 
von lieber, ruhiger Oma, ab April/
Mai oder nach Absprache, 
Tel.: 07661 / 90 81 854 AB

Junge Frau mit Bildhauerwerk-
statt in Zarten sucht Wohnmög-
lichkeit im Dreisamtal. Gerne 
WG. Bin zuverlässig, hilfsbereit, 
naturverbunden. Bin an freundl. 
& lebendigem Miteinander inter-
essiert. Bis 400.- € WM, ab sofort 
- 1. 6. 17, Tel.: 0162 - 79 60 678

Freiburg (u.) In Zusammenarbeit 
mit dem Theater Freiburg im Groß-
en Haus zeigt das Vorderhaus am 
Sonntag, 9. April: Familie Flöz, 
Infi nita, Theater. 

Infi nita ist ein Stück über die 
ersten und letzten Momente im 
Endspiel um Leben und Tod. Die 
Zeit, in der die großen Wunder 
geschehen: der erste Auftritt in die 
Welt, die ersten mutigen Schritte 
und der erste kühne Absturz.

Infi nita ist ein physisches Mosa-
ik des Lebens, einfach und virtuos 
komponiert, ein kurzer Einblick 
in die Unendlichkeit von Geburt, 
Sex und Tod und allem was sonst 
noch komisch ist. Ein Spiel mit der 
Vergänglichkeit, dem Älterwerden 
und dem Geboren sein.

Ein Theaterstück von und mit: 
Björn Leese, Benni Reber, Hajo 
Schüler, Michael Vogel.

Familie Flöz war vor Jahren 
Gast bei einem Theaterfestival und 
es freut die Organisatoren sehr, sie 
nun wieder in Freiburg präsentie-
ren zu können. Einen Trailer zum 
Stück gibt es auf www.fl oez.net

Für diese außergewöhnliche 
Veranstaltung verlost der Dreis-
amtäler 2 x 2 Eintrittskarten. 
Schicken Sie unter dem Stichwort 
„Familie Flötz - Infi nita-Theater“ 
eine Postkarten an Dreisamtäler 
Medienhaus GmbH, Freiburger 
Str. 6, 79199 Kirchzarten, oder eine 
eMail an info@dreisamtaeler.de.

Einsendeschluss ist Mittwoch, 
der 5. April 2017.

Familie Flötz 
Infi nita-Theater - Karten zu gewinnen!

Foto: Veranstalter

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Immobilien
An-/Verkauf

Chorprojekt
in der Friedrich-
Husemann-Klinik
Buchenbach (u.) Am Montag, dem 
3. April beginnt in der Friedrich-
Huseman-Klinik in Buchenbach 
ein neues Chorprojekt. Gesungen 
werden Chorsätze von A. Dvor-
ák, W.A. Mozart das „Te Deum“ 
sowie die Kantate „Dir, Seele des 
Weltalls“. 

Probentag ist Montag, 20:00 
Uhr, im Raphaelsaal der Klinik. 
Der Chor der Mitarbeiter und 
Freunde der Klinik freut sich auf 
die Mitwirkung neuer Chorsänge-
rinnen und Sänger! Auff ührungs-
termin ist Sonntag, 9. Juli, 1100 
Uhr im Festsaal der Klinik. Chor-
leitung hat Viola Heckel. Nähere 
Infos auf viola.heckel@gmx.de.

www.facebook.com/
dreisamtaeler

www.dreisamtäler.de
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WIR  SUCHEN
zur Verstärkung unseres Teams 
•	 Konditoreifachverkäufer	(m/w)
•	 Servicemitarbeiter	(m/w)	in	VZ	für	 
	 unser	Café	Graf	Anton	im	Tagdienst
•	 Servicemitarbeiter	(m/w)	in	VZ	für		
	 unsere	Bankettabteilung
•	 Frühstückskoch	(m/w)	in	TZ,	2	Tage	 
	 pro	Woche
•		Commis	de	Cuisine	(m/w)	in	VZ
•		Chef	de	Partie	(m/w)	in	VZ

Wir	freuen	uns	auf	Ihre	vollständigen 
Bewerbungsunterlagen!	

Colombi Hotel
Herr	Sänger	/	Frau	Hübner
Colombi	GmbH 
Am	Colombi	Park,	79098	Freiburg
jobs@colombi.de;	T: 0761-2106416

Verkäufer/-innen
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände in Kirchzarten
ab sofort bis Juli in Voll-/Teilzeit gesucht. Sie sind freundlich,  
zuverlässig, flexibel und verkaufen gerne? Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de oder 
bewerbung@wassmer-spargel-erdbeeren.de

Tel.: 07633 / 39 65; Anrufzeiten: Mo. – Fr. 9–17 Uhr und Sa. 10–16 Uhr

Fritz Wassmer • Spargel- und Erdbeerkulturen

Wir suchen
zur Verstärkung  
unseres Teams eine/n

Service-Mitarbeiter Gastronomie m/w  
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben: 
 · Mitarbeit in den Service- und Küchenteams  
sowie bei der Planung von Events

Ihre Quali�kation: 
 · Teamgeist und Begeisterung für Servicequalität  
und die Zufriedenheit unserer Gäste

 · Berufserfahrung erwünscht

Neugierig geworden?  
Dann rufen Sie uns doch einfach an, kommen vorbei oder senden Sie 
uns Ihre Bewerbungs unterlagen an:

Zarduna Restaurant am Campingplatz ∙ Jens Ziegler 
Dietenbacher Str. 17 ∙ 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 /  90 40 910 ∙ jens.ziegler@camping-kirchzarten.de
www.zarduna.de

Restaurant  
am Campingplatz

Wir suchen
für unseren familiengeführten  
renommierten *****Campingplatz  
eine/n

Mitarbeiter Rezeption (m/w)  
in Teilzeit und 450,- €-Basis
Ihre Aufgaben: 
 · Bearbeitung von Anfragen und Reservierungen
 · An-/Abmelden und Betreuung unserer Gäste

Ihre Quali�kation: 
 · Freundlichkeit und gute Umgangsformen
 · gute Kenntnisse in den gängigen MS Office-Programmen

Arbeitszeit: 
 · Flexibler Einsatz im Schichtsystem, zeitweise am Wochenende 
 · 60 Std./Monat oder 450,- €-Basis

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung schriftlich an: 
Camping Kirchzarten KG ∙ Jens Ziegler 
Dietenbacher Str. 17 ∙ 79199 Kirchzarten

Gemeinde Buchenbach
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Die Gemeinde Buchenbach sucht für die Kernzeitbetreuung an der Sommerberg-
schule zur Betreuung von Schulkindern im Rahmen der „Verlässlichen Grundschule“ 
zum nächst möglichen Zeitpunkt eine Betreuungskraft. Die Arbeitszeit ist innerhalb der 
Betreuungszeiten sowie in geringem Umfang außerhalb bei Teambesprechungen oder 
für Organisatorisches. Bewerben können sich Frauen und Männer, die über eine pädago-
gische Ausbildung oder umfangreiche Erfahrungen in der Arbeit mit Kindern verfügen.
Die Anstellung erfolgt als geringfügig Beschäftigte/r.

Wenn Sie Erfahrungen in der Arbeit mit Kindern haben und an der beschriebenen Tätigkeit 
interessiert sind, steht Ihnen Herr Hirsch, Telefon 07661/3965-25  gerne zur Verfügung. 
Ihre Bewerbung richten Sie bis 15. April 2017 an das Bürgermeisteramt Buchenbach, 
Hauptstraße 20, 79256  Buchenbach oder gemeinde@buchenbach.de

Die Gemeinde Stegen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine(n) Hausmeister/in (100%)
u.a. für das Rathaus, die Grundschule, die Kageneckhalle  

und die kleine Turnhalle in Stegen-Ort
Ihre Aufgaben:
- Verantwortlichkeit für Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit der  
 gemeindeeigenen Gebäude und Anlagen
- Ausführung von Reparaturen und Instandhaltungen
- Überwachung der technischen Anlagen (z. B. Heizungs-, Lüftungs-, Sanitär-   
 und Elektroanlagen) 
- Hallenaufsicht bei Veranstaltungen abends und auch an Wochenenden

Ihr Profil:
- Abgeschlossene Berufsausbildung im Bau- bzw. Bauhauptgewerbe  
 (vorzugsweise Elektro, Sanitär, Heizung, Lüftung) und Berufserfahrung im  
 handwerklichen oder technischen Bereich oder Abschluss einer handwerkli- 
 chen oder technischen Ausbildung und mehrjährige Berufserfahrung als 
 Hausmeister/in bzw. im haustechnischen Bereich
- Handwerkliches Geschick, Kenntnisse in Gebäudetechnik bzw. 
 Gebäudeleittechnik und EDV-Kenntnisse sind wünschenswert
- Selbstständiges Arbeiten, Kommunikations- und Teamfähigkeit

Unser Angebot:
- Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis gemäß dem Tarifvertrag für den 
	 öffentlichen	Dienst	(TVöD)	mit	allen	üblichen	Sozialleistungen
- Eine selbstständige und vielseitige Tätigkeit
- Betrieblichen Gesundheitsschutz und betriebliches Gesundheitsmanagement
Haben Sie Interesse? Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne Herr Link, 
Tel. 07661-396923. Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis spä-
testens 9. April 2017 an das Bürgermeisteramt Stegen, Dorfplatz 1, 79252 
Stegen. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung vor-
rangig berücksichtigt.

Die Erzdiözese Freiburg sucht für das Exerzitien-  und  Tagungshaus  
Maria Lindenberg, St. Peter,  zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Küchenhilfe w/m 
Die Stelle hat einen Umfang von 19,75 Wochenstunden und ist vorerst für ein Jahr  
befristet. Das Aufgabengebiet der Küchenhilfe w/m umfasst im Wesentlichen Mitarbeit in 
der Küche, insbesondere Zuarbeiten für den Koch/die Köchin und fertigstellen einzelner 
Mahlzeiten sowie Reinigungs- und Spülarbeiten. Wenn Sie der katholischen Kirche positiv 
gegenüberstehen, freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.
Haus Maria Lindenberg, Martina Maier, Lindenbergstraße 25,
79271 St. Peter,  martina.maier@haus-maria-lindenberg.de

Stellenangebote
Zuverlässige Putzhilfe, 1 x/
Woche 2 - 3 h (Minijob) gesucht., 
FR-Littenweiler Nähe PH, 
littenweiler2017@web.de

Ältere Dame in Stegen sucht en-
gagierte, selbstständige Perle für 
Hilfe im Haushalt, aktuell 1 x/
Wo. ca. 3 Std., Tel.: 0761 / 69 660 
32 (ab 14.00 Uhr) 

Kirchzarten (vhs.) Die Idee zur 
Fortbildung zum SOCIAL ME-
DIATOR in der VHS Dreisamtal 
zu einem bundesweit erstmals 
formulierten Fortbildungskonzept 
machte im Frühjahr 2015 in der 
Region schnell „die Runde“. 

Gespräche u.a. mit der Caritas, 
der Freiburger Uni-Klinik sowie 
den großen Krankenhäusern, Pfl e-
ge- und Sozialeinrichtungen sowie 
im Erziehungs- und Schulbereich 
in Freiburg und den umliegenden 
Landkreisen brachten eindeutig die 
Erkenntnis, dass diese Fortbildung 
am Bildungsmarkt auf große Nach-
frage treff en wird. 

Hinzu kamen Mediationsfälle 
aus dem interkulturellen Bereich 
im Zuge der Flüchtlingshilfe.

Zwischenzeitlich sind in drei 
Staff eln 35 Social Mediatoren er-
folgreich ausgebildet worden - im 
Juni 2017 soll die vierte Staff el 
starten.

Die Teilnehmenden bereichern 

ihre bisherige berufliche Routi-
ne durch neue und vertiefende 
Erkenntnisse z. B. im mensch-
lichen Umgang miteinander, in 
der Kommunikation und in ihrer 
Einstellung gegenüber Kollegen, 
Patienten, Schülern, Bewohnern 
und Kunden. 

In der Fortbildung erhalten sie 
einen Werkzeugkasten mit Tools, 
die sie in ihrer Mediationsrolle 
unterstützen. Hierbei liegt der 
Schwerpunkt auf den persönlichen 
Erfahrungen z. B. in praktischen 
Umsetzungen in Gruppenarbeiten, 
Intervisionsgesprächen und vielen 
anderen methodisch sinnvollen 
Übungen - oft mit Beispielen aus 
dem jeweiligen berufl ichen Erleb-
nishorizont der Teilnehmer.

Die Staff el beginnt am 15. Juni 
2017, weitere Informationen auf 
www.vhs-dreisamtal.de und bei 
Wolfgang Schulz, Tel.: 07661 / 
5827 sowie www.socialmediator.
de.

VHS-Fortbildung 
Social Mediator - Vierte Staff el startet am 15. 6. Freiburg (ihk.) Ein Lehrgang zum 

„E-Commerce-Manager (IHK)“ 
startet am 2. Mai 2017 am IHK-
BildungsZentrum Freiburg und 
um fasst fünf Themenbereiche mit 
insgesamt 100 Lehrgangsstunden. 

Nach dem Grundlagenmodul 
zum E-Commerce stehen die The-
menschwerpunkte Online-Shop, 
Online-Marketing, Web-Control-
ling und Logistik/Fulfi llment im 
Vordergrund – jeweils ergänzt um 
die grundlegenden rechtlichen 
As pek te. Nach Abschluss kennen 
die Teilnehmer die gängigen Ge-
schäftsmodelle und können eine E-
Commerce-Strategie entwickeln, 
die im eigenen Unternehmen direkt 

implementiert werden kann. 
Der anwendungsorientierte 

Lehrgang richtet sich vor allem an 
Unternehmen und Mitarbeiter aus 
dem Handel sowie an Hersteller, 
Kreativ wirtschaft und Existenz-
gründer. Die Teilnehmer lernen 
den Vertriebsweg Internet anhand 
ausgewählter Best-Practice-Bei-
spiele kennen und übertragen in 
der abschließenden Projektarbeit 
das gelernte Wissen direkt auf das 
eigene Unternehmen. Nähere Infos 
und Informationsmaterial gibt es 
beim IHK-BildungsZentrum Südli-
cher Oberrhein, Tel.: 0761/2026-0, 
E-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de.

E-Commerce-Manager 
Kompetent online handeln

Freiburg (ga.) Angehende Meister 
können jetzt den Teil vier ihrer 
Meistervorbereitung an der Gewer-
be Akademie Freiburg absolvieren. 
Hier startet am 8. Mai das Modul 
zur Ausbildereignung in Vollzeit. 
Denn Meister sind später in ihren 
Betrieben auch für die Ausbildung 
junger Menschen zuständig. In 
dem Fachkurs wird über Ausbil-
dungsplanung, deren Vorbereitung 
und Durchführung Grundwissen 

vermittelt.
Teilnehmer, die nicht den Meis-

terabschluss anstreben, können in 
diesem Lehrgang den sogenannten 
Ada-Schein erwerben. Der Fach-
kurs kann unter bestimmten Vor-
aussetzungen mit dem Aufstiegs-
BAföG gefördert werden. Hierzu 
und zu weiteren Inhalten erteilt die 
Gewerbe Akademie Freiburg wei-
tere Auskünfte, Tel.: 0761/15250-
0, www.wissen-hoch-drei.de

Fachkurse 
Meistervorbereitung und Ausbildereignung

Freiburg (es.) Am 30.März ab 
18.30 Uhr fi ndet der Unternehme-
rabend im Peterhofkeller der Uni 
statt. Die studentische Unterneh-
mensberatung TriRhena Consul-
ting e.V. an die Albert-Ludwig Uni-
versität Freiburg veranstaltet seit 
2014 regelmäßige Unternehmerge-
spräche. Der Unternehmerabend ist 
eine speziell für Unternehmerinnen 
und Unternehmer organisierte 

Veranstaltung. Diese findet im 
historischen Peterhofkeller statt. 
Die Veranstaltungen zeichnen sich 
immer durch hochkarätige Redner 
aus und ermöglichen dem breit 
gefächerten Publikum eine ideale 
Plattform für den Austausch. Red-
ner waren bis jetzt Herr Herren-
knecht von der Herrenknecht AG 
und Werner Kimmig, der bekannte 
TV Produzent. 

Unternehmerabend
„Vom Angestellten zu Unternehmer“

Freiburg (u.) Der Orthopäde 
Heino Kortenhaus informiert am 
Donnerstag, 30. März, 19.30 Uhr, 
wie die am häufigsten verbrei-
tete Gelenkerkrankung Arthrose 
behandelt werden kann und wie 
sich der Verlauf der Erkrankung 
aufhalten lässt. Neben Ursachen 
und Symptomen stellt er vor 
allem Therapieformen vor, mit 

denen Beschwerden gelindert 
werden können. Therapeuten der 
Mooswaldklinik zeigen physiothe-
rapeutische Behandlungsansätze. 
Die kostenlose Infoveranstaltung 
fi ndet im Gesundheitsresort Frei-
burg, An den Heilquellen 8 statt. 
Um Anmeldung wird gebeten un-
ter Tel.: 0761 / 4789-0 oder info@
gesundheitsresort-freiburg.de.

Therapien bei Arthrose

Dreisamtäler

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

www.dreisamtaeler.de
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s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir 
am Monatsende:
Zwei Gutscheine im Wert von 
je 25,00 Euro für das Raiff eisen-
Baucenter in Kirchzarten

Kleiner Tipp: Das Foto entstand 
Luftlinie ca. 2 km nordöstlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. 
.... Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Unterricht Verschiedenes

Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand dieses Foto?“ 
in unserer letzten Ausgabe lautet: 
In der Schützenallee, Freiburg Oberwiehre

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweise
In Teilauflage sind unserer 
heutigen Ausgabe Prospekte 
der Firmen Möbel Gollrad, 

Titisee-Neustadt und 
Autohaus im Dreisamtal, 

Kirchzarten beigelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Ab sofort wieder

Leckeres mit Bärlauch

z.B. Fleischwurst mit Bärlauch

vom 30.03. - 05.04.2017

Putenschnitzel
natur, paniert oder gewürzt für die schnelle leichte Küche ...

0,89
€/100 g

Filetspieße
für Pfanne oder Grill .................................................................

1,39
€/100 g

Bierschinken
Gold prämiert ............................................................................

0,99
€/100 g

Kartoffelsalat
hausgemacht ............................................................................

0,79
€/100 g

Salamiaufschnitt
3-fach sortiert ............................................................................

1,69
€/100 g

Mainzer
am Stück oder geschnitten ......................................................

0,99
€/100 g

 

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf

privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Bares für Ihre Antiquitäten
von A - Z zu Kaufen gesucht.

B. Thomas, Tel.: 0761 / 27 28 23

2 hochwertige Kommoden braun, 
eine mit eingebauter Bar (Spiegel) 
zu je 150.-/200.- € zu verkaufen,
Tel.: 07661 / 6 17 29

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.asb-freiburg-hochrhein.de/
breitenausbildung/erste-hilfe

breitenausbildung@asb-fr.de

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockflöte (Musikalische Früh-
erziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 / 15 64 81 46

Klavierunterricht für Fortge-
schrittene & Wiedereinsteiger/
Korrepetition, Tel.: 07661 / 2536

Kickboxen = Kraft, Ausdauer, 
Selbstverteidigung, Spaß, Stär-
ke, Disziplin, Koordination. 
Frühlingsaktion: Mitmachen 
und bei Anmeldung bis zum 
15. Mai Boxhandschuhe gratis 
erhalten. www.exitasia.de 
Tel.: 0176 - 77 33 77 04

Rücken Yoga für alle 
Mittwoch 9.30 Uhr im Licht-

Raum, Tel.: 07661 / 90 44 61 
AB rufe zurück

Neuer Tanzkurs für Paare 
ab Do. 27. 4. 17, 20.45 - 22.00 Uhr,

Yogaschule FreirAUM, 
Tel.: 07661/3889044

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
Brummton oder Pfeifgeräusche?
Messung + Beratung Tel.: 0761 / 
5 71 80, www.funkmessung24.de

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79, 
Hr. Eckenstein/ Hr. Kraus

Sexualberatung für Männer
Gespräch/Massage/prakt.Übungen
v. ausgebildet.Sexualtherapeutin
in Freiburg,Tel.: 0162 - 89 70 605
www.becken-balance-massage.de

Der kleine Film mit großer 
Wirkung! Web-Clip Produkti-
on Friederike Damerau, 

Tel.: 07661 / 25 00 
www.trigger-x.de

Kostenl. Abholung ausgedienter 
Gegenst. zu sinnv. Weiterverwen-
dung, z.B. Fahrräder, Hausrat, Mö-
bel, Werkzeug, Inventar aus alten 
Bauernhöfen, Tel.: 0761/6964954

Welche Rolle spielt Gott in 
Ihrem Leben? Haben Sie sich 
das schon einmal gefragt? Das 
„Bibeltelefon der Adventgemeinde 
Freiburg“ hilft Ihnen, Antwort auf 
diese wichtige Frage zu fi nden. 
Rufen Sie an: 0761 / 476 48 92.

PMR progressive Muskel-
entspannung nach Jacobson, je-
den Do 19.30 Uhr im Licht-Raum
Tel.: 07661 / 90 44 61

Kinderfl ohmarkt in der Georg-
Thoma-Schule Hinterzarten,
Samstag, 6. Mai 2017 13 - 17.00 h 
ghs@hiza.fr.schule.bwl.de

www.dreisamtaeler.de

Gebetsnacht
auf dem Lindenberg 
St. Peter (u.) Am Samstag, dem 1. 
April, ist wieder eine Gebetsnacht 
auf dem Lindenberg in St. Peter. Ab 
19.00 Uhr ist Beichtgelegenheit, 
um 19.30 Uhr Rosenkranz und 
um 20.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren 
der Gottesmutter. Anschließend 
Betstunden vor dem Allerheiligsten 
in allen wichtigen Anliegen bis 
Mitternacht.

Perlen der 
Kammermusik
FR-Oberau (es.) Zwei Klavier-
trios stehen im Programm des 
Konzertes, das Klaviertrio B-dur 
op. 99 von Franz Schubert und 
das „Dumky Trio“ op. 90 von 
Antonin Dvorak. Der ursprünglich 
aus Armenien stammende Tigran 
Harutyunyan (Violine) musiziert 
gemeinsam mit dem Musikerpaar 
Sanja Uhde (Violoncello) und Mi-
chael Uhde (Klavier). Sanja Uhde 
ist Dozentin und Michael Uhde ist 
Professor für Klavier und Kam-
mermusik an der Musikhochschule 
Karlsruhe. Tigran Harutynyan ist 
Preisträger verschiedener Wettbe-
werbe, studierte zunächst an der 
P.I. Tschaikowsky-Musikschule 
für hochbegabte Musiker in Eriwan 
und später an der Hochschule für 
Musik in Karlsruhe. Das Konzert 
fi ndet am 31. März im Wohnstift 
Freiburg, Rabenkopfstr. 2, Freiburg 
statt. Beginn ist um 17 Uhr. Der 
Eintritt ist frei, Spenden erbeten.

Buchenbach (hr.) Nach den ersten 
sehr erfolgreichen Kulturtagen im 
Jahr 2013 folgt nun eine zweite 
Aufl age. In der Zeit vom 7. April 
bis 21. Mai können Interessierte 
ein vielfältiges Kulturprogramm 
erleben, auch unter erstmaliger 
Einbeziehung der Friedhofskapel-
le, in der unter anderem die Aus-
stellung „Passio“ mit Ölgemälden 
des Künstlers Norbert Mauritius zu 
sehen sein wird.

Zur Eröff nung gibt es am Frei-
tag, dem 7. April, 19.30 Uhr in der 
Friedhofskapelle das Solo-Rezital 
für Harfe mit Prof. Dr. Andreas 
Milder, Solo-Harfinist des Sin-
fonieorchesters des WDR und 
Professor für Harfe an der Musik-
hochschule Würzburg. Der Eintritt 
kostet 10.- Euro, ermäßigt 5.- Euro. 

Weitere Infos und das Programm 
auf www.kultur-buchenbach.de 
und in unserer nächsten Ausgabe.

Buchenbacher Kulturtage 
Regiokultur triff t auf die weite Welt

Konzert 
Vielseitiges Akkordeon
FR-Littenweiler (es.) Ein ganz 
besonderes Konzert wird es am 9. 
April im Bürgersaal in Litten weiler 
geben. Dort werden Akkordeonis-
ten Nenad Ivanovic, Ante Mamula 
und Aleksandar Aleksandrovic 
zusammen mit den Gästen des 
Konzertes, Angela Spohr (Gesang), 
Mirjam Sabine Makówka (Violi-
ne), Marusa Groselj (Querfl öte), 
und Damjan Milosavljevic (Kont-
rabass) ein Konzert geben. 

Diese Künstler haben vor kur-
zem ihr Studium an der Hochschule 
für Musik in Freiburg erfolgreich 
abgeschlossen. Einige unterrichten 
schon an der Musikschule. Beim 
Konzert dessen Titel „Vielseitiges 
Akkordeon“ heißt, werden viele 
klassische, moderne und zeitgenös-
sische Stücke für Solo Akkordeon, 
aber auch in der Kombination 
mit oben genannten Instrumenten 
erklingen. Manche Werke davon 
sind von D. Scarlatti, J.S.Bach, 
G.Bottesini, F. Schubert, M. Mus-
sorgsky, I. Stravinsky, A. Honeg-
ger, A. Piazzolla, Z. Bozanic, u.a. 

Die Künstler wollen das Instru-
ment – Akkordeon in einem neuen 
und ungewöhnlichen Licht, dem 
breiten Auditorium vorstellen. 
„Zum Konzert laden wir jeden ein, 
der an klassische Klänge des Ak-
kordeons Freude und Neugier hat“, 
sagen die Künstler und gleichzeitig 
Organisatoren dieses Konzertes. 

Das Konzert „Vielseitiges Ak-
kordeon“ findet am 9. April im 
Bürgersaal Littenweiler, Ebneter 
Straße 13 in Freiburg, statt. Es 
beginnt um 18:30 Uhr, der Eintritt 
ist frei, Spenden sind willkommen

Nächste Ausgaben:
5. + 12. + 26. April

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553 - Fax 3532

info@dreisamtaeler.de

www.dreisamtäler.de
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